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General Clayzu den deutschen Problemen
Jeder Exportdollar für Lebensmittelankauf — Deutsche Sachverständige in Moskau befürwortet — Entnazifizierung März 1948 voraussichtlich beendet

Berlin , 19 . Febr . (dena ) Die deutsche Wirt¬
schaft werde sich ein klares Bild über die ihr
bestimmt verbleibenden Industrien machen kön¬
nen , sobald der Bericht von General Sir Brian
Robertson und von ihm über eine Besichti¬
gung der vereinigten britisch - amerikanischen
Zone erscheine , erklärte General Lucius D.
Clay , s'tellv . amerikanischer Militärgouverneur
für Deutschland , am 18 . Februar auf einer
Pressekonferenz vor Vertretern der deutschen
und ausländischen Presse . Dieser Bericht werde
bald fertiggestellt sein .

Alle in dem Bericht aufgeführten Industrien wür¬
den in Deutschland verbleiben ; daraus brauche man
aber nicht zu schließen , daß alle nicht erwähnten
entfernt würden . Er hoffe , dieser Bericht werde
der deutschen Wirtschaft zeigen , wo sie sgizusetzen
habe , um möglichst bald befriedigende Fortschritte
zu erziele * .

Jeder Dollar , der durch den Verkauf von
Exportgütem aus Westdeutschland eingebracht
wird , werde für den Ankauf lebensnotwendiger
Einfuhrartikel verwendet . Dadurch «sei gewähr¬
leistet , daß der Erlös der deutschen Exporte
auch wirklich dem deutschen Verbraucher zu¬
gute kommt .

Zur Kohlenförderung
Um eine Wiederholung der Katastrophe die¬

ses Winters zu vermeiden , werde man alle Be¬
mühungen ' machen , daß im nächsten Winter
ein genügender Kohlenvorrat zur Verfügung
steht . Während der jetzigen Kälteperiode sei
mehr Kohle als bisher gefördert worden , die
aber infolge der schwierigen Transportverhält¬
nisse jetzt « auf gespeichert werden müsse und
der Industrie erst dann zugute kommen könne ,
sobald die Wasserstraßen wieder befahrbar seien .

Der General gab ferner der Hoffnung Ausdrude ,
daß es der amerik . Militärregierung möglich sein

* werde , die für den Ruhrbergbau notwendige Zahl
. von Bergarbeitern durch Gewährung zusätzlicher

Nahrung , Kleidung , bevorzugter Berücksichtigung
, in der Wohnungsbeschaffung und durch Lohnerhö¬

hung zu gewinnen . Hier , wie in der Frage der Zu¬
rückhaltung von Kriegsgefangenen zur Arbeit in
anderen Ländern lehne die amerik . Militärregierung
prinzipiell jede Art von Zwangsarbeit als eine nazi¬
stische Arbeitsform ab .

Über r*5e Moskauer Konferenz
Die Frage , . deutsche Sachverständige zur

Moskauer Konferenz zugezogen werden sollten ,
könne heute noch nicht beantwortet werden .
Die Moskauer Konferenz werde sich über Mo¬
nate erstrecken , und erst in ihrem Verlauf
werde zu erkennen sein , ob es ratsam sei ,
Deutsche heranzuziehen . Prinzipiell werde er
die Einschaltung deutscher Sachverständiger
befürworten , sobald die Verhandlungen in ein
Stadium träten , in dem diese von Nutzen sein
könnten . Seiher Meinung nach könne kein end¬
gültiger Friede mit Deutschland geschlossen
werden , ehe nicht eine ständige oder wenig¬
stens provisorische deütsche Zentralregierung
bestehe , meldet dena - INS zusätzlich . Eine Zu¬
lassung der deutschen Presse zur Moskauer
Konferenz bejahe er , wenn diese Vertretung in
einem angemessenen Verhältnis bleibe .

Die amerikanische Militärregierung begrüße jede
interzonale Zusammenarbeit deutscher V . re n gan¬
gen und sei daher auch für eine Zusamm «mrl '4
der Parteien auf interzonaler Basis . Die SED , die
jetzt eine Arbeitsgemeinschaft mit der KPD in (I ■
amerikanisch . Zone gegründet habe , könne jedoch als
nicht zugelassene Partei an Wahlen in der amerik .
Zone nicht teilnehmen .

Die • Entnazifizierung
Über die Arbeit der Spruchkammern in der

amerikanischen Zone sei er befriedigt , obwohl

diese Arbeit unter der anhaltenden Kälte ge¬
litten habe . Das Ziel , die Entnazifizierung bis
Dezember 1947 abschließen zu können , werde
nicht erreicht werden , jedoch sei mit Beendi¬
gung der Entnazifizierung bis zum 31 . März
1948 zu rechnen .

Die amerik . Militärregierung habe mehr Nazis aus
ihren Ämtern entfernt , als alle anderen Besatzungs¬
mächte . Niemand habe ihm jemals bewiesen , daß
die Entnazifizierung sich hemmend auf das Ver¬
kehrswesen ausgewirkt , habe . Sie habe jedoch leider
ein hohes Durchschnittsalter der Schullehrer zur
Folge gehabt . Daran lasse sich aber nichts ändern
weil die Entnazifizierung gerade auf dem Gebiet
der Erziehung gründlich durchgeführt werden müsse .

In der amerikanischen Zone sind bisher
7000 Nazis zu Gefängnisstrafen verurteilt wor¬
den . 4000 wurden endgültig von der Bekleidung
öffentlicher Ämter ausgeschlossen und 16 000
für zwei bis 10 Jahre in Arbeitslager ein¬
gewiesen . Das Ziel der amerikanischen Militär¬
regierung sei , keine Massenbestrafungen vorzu¬
nehmen , sondern den kleinen Nazis den Weg
zur Wiedergutmachung zu erschließen und nur
die großen und gefährlichen hart zu bestrafen .

Zur Behebung der Ernährungsschwierigkeiten
sollten jetzt auch Kartoffeln aus den USA nach
Deutschland gebracht werden . Die Schwierig¬
keit liege jedoch darin , daß Kartoffeln wesent¬
lich mehr Fracht und Laderaum als z. B . Brot¬
getreide beanspruchten .

Keine Einigung für Viermächtebericht
(ap ) Über die wichtigsten strittigen Punkte ,

die in den letzten Monaten einem erfolgreichen
Abschluß , des der Moskauer Außenminister -
konferenz zu unterbreitenden Berichtes der
vier Besatzungsmächte Deutschlands im Wege

standen , ist noch keine Einigung erzielt worden
Der Bericht solle den Außenministern wenig¬
stens die besonderen Probleme zeigen , deren
Lösung den Besatzungmächten in den 21 Mo¬
naten der Besatzung nicht möglich gewesen sei .

Deutsches Notprogramm gefordert
Wiesbaden , 19 . Febr . (dena ) „ Die Versorgung

der Bevölkerung im zweiten Winter nach der
Kapitulation hat zu einer Notlage geführt , die
alle anderen politischen Fragen überragt “ ,
heißt es in einem einstimmig beschlossenen
Kommunique der Ministerpräsidenten der Län¬
der der britischen und US - Zone Deutschland '
über ihre am 17 . d . Mts . stattgefundene Ta¬
gung .

Die Besprechungen in Wiesbaden stellen eine Fort¬
setzung der in Düsseldorf und Minden begonnenen
Beratungen über die Behebung des wirtschaftlichen
Notstandes dar .

Die Bevölkerung befinde sich bereits in einem
stark geschwächten Gesundheitszustand . Sie sei seit
Jahren nicht in der Lage gewesen , sich auch nur in
geringem Umfange mit Schuhen und Kleidungs¬
stücken zu versorgen . Mindestens ein Drittel der
Bevölkerung bestehe aus Ausgebombten und mittel¬
losen Flüchtlingen , denen es am notwendigsten Le¬
bensbedarf mangele .

Die Gefahr fortschreitender Verelendung ,
heißt es in dem Kommunique weiter , sei so
groß geworden , daß ein Versorgungsprogramm
nicht nur aufgestellt , sondern sofort mit allen
Mitteln und aller Energie in die Tat umge¬
setzt Werden müsse .

Die Chefs der Länder und freien Städte der ameri¬
kanischen und britMch ^n Zone haben daher folgende
Richtlinien für ein Versorgungsnotprogramm aufge¬
stellt , wobei die Sicherung der Ernährung als selbst¬
verständlich vorausgesetzt wurde :

1. die Hausbrandversorgung l$47/48 muß rechtzeitig

Keine Habsburger Rückkehr
Beratender Ausschuß gefordert — Teilnahmegesuche an deutschen Beratungen

London , 19 . Febr . (dena -Reuter ) Die briti¬
schen , sowjetischen und französischen Sonder¬
beauftragten für den deutschen Friedensvertrag
kamen am Montag überein , daß ein Ausschuß
zur Beratung und Information errichtet werden
solle , der als Verbindungsglied zwischen dem
Außenministerrat und den kleineren alliierten
Nationen für die Vorbereitung des deutschen
Friedensvertrages dienen soll . *

Uber die Zusammensetzung dieses Ausschusses
konnte zwischen den drei Staaten keine Einigkeit
erzielt werden .

Die Sonderbeauftragten waren ferner überein¬
gekommen , dem Außenministerrat eine Bot¬
schaft des interalliierten Reparationsausschus¬
ses zu übermitteln , in der vorgeschlagen wird ,
den Ausschuß als Fachkapazität zu den Bera¬
tungen über den deutschen Friedensvertrag hin¬
zuzuziehen .

Die Sonderbeauftragten beschlossen ferner , dem
Außenministerrat das Ersuchen der persischen Re¬
gierung , an den vorbereitenden Besprechungen über
den deutschen Friedensvertrag teilzunehmen , Zu
übermitteln . Ähnliche Ersuchen von der syrischen
und der libanesischen Regierung wurden bereits
nach Moskau übersandt .

Die Sonderbeauftragten für Österreich schlos¬
sen am Montag die Debatte über , den Präambel¬
entwurf für den österreichischen Staatsvertrag
ab . Der Entwurf , über den in einigen Punkten
keine Einigkeit erzielt werden konnte , wird
dem Außenministerrat in seiner jetzigen Form
vorgelegt werden .

Uber den amerikanischen Vorschl -rg auf E nfügu g
einer Klausel in den politischen Teil des Vertrages ,
durch die die Unabhängigkeit und die territoriale
Integrität Österreichs im Zusammenhang mit drm
Artikel 106 der Charta der Vereinten Nationen ga¬
rantiert wird , kamen die Sonderbeauftragten üb 'r¬
ein . die Ausarbeitung als einen gemeinsamen ameri¬
kanisch -französischen Vorschlag den Außenministern
■zu überweisen Die Delegierten dieser beiden Län¬
der erklärten sich bereit , eine gemeinsame Fassung
auszuarbeiten .

Über die militärische Stärke Österreichs
Die Sonderbeauftragten für Österreich kamen

am Dienstag überein , daß es Österreich gestat¬
tet werden soll , eine gewisse Anzahl von Streit¬
kräften voraussichtlich auch Luftstreitkräfte zu
unterhalten . *

In zwei weiteren militärischen Klauseln heißt . es ,
daß Österreich weder die Herstellung noch der Be¬
sitz von größeren Mengen Kriegsmaterial als es für
die ihm unter Artikel 12 zugestandenen Streitkräfte
benötigt , gestattet ist .

Bei der Erörterung der noch offenstehenden
politischen Klauseln kamen die Sonderbeauf¬
tragten überein , daß die österreichische Regie¬
rung . die 1919 bestehenden Gesetze wieder in
Kraft setzen soll , wonach den Habsburgern die
Rüthkehr nach Österreich verboten wird .

und in ausreichendem Maße sichergestellt werden .
Dabei ist von der Verwendung von Holz abzusehen ,
weil der Heizwert des frischgeschlagenen Holzes un¬
genügend ist ;

2. die Versorgung der arbeitenden Bevölkerung
und der Kinder mit Schuhwerk und .Textilien muß
mit allen Mitteln vor Einbruch des nächsten Win¬
ters wesentlich verbessert werden ,

3. bei der Bekleidungsfrage ist die Versorgung der
Kinder und der Flüchtlinge und Ausgebombten in
den Vordergrund zu steilem —. ,

4. Im Hinblick auf die Volksgesundheit muß die
Mangellage auf dem Gebiet des lebensnotwendigen
Haushaltbedarfs vor allem bei Seife und Waschmit¬
teln behoben werden . Daneben ist in erster Linie
die Versorgung mit Nähmitteln , Küchengerät und
Notbeleuchtungen (Kerzen ) zu berücksichtigen . Ab¬
schließend heißt es in dem Kommunique , daß dieses
Notprogramm den Vorrang vor allen anderen wirt¬
schaftlichen Aufgaben hab » i soll .

Ruhrbergarbeiter-Werbung
in Württemberg-Baden

Stuttgart , 19 . Febr . (dena ) In den Räumen des
hiesigen Gewerkschaftsgebäudes wurde am
19 . Febr . mit einer Veranstaltung die Ruhrberg¬
arbeiter - Werbung in Württemberg - Baden ein¬
geleitet . Der als Gast erschienene amerik . Gou¬
verneur für Württemberg - Baden , Sumner S e-
w a 11 , wies in einer Rede darauf hin , daß die
Werbung nur auf freiwilliger und demokrati¬
scher Basis erfolgen solle . Anschließend be -
zeichnete Oberregierungsrat Dr . August Niehus
die Förderung und den Transport der Kohle als
das einzige Problem , das zu lösen sei .

Die tägliche Kohlenförderung sei in den letz¬
ten Tagen auf 230 000 t gestiegen gegenüber
etwa 170 000 t im September v . Js . Es seien alle
Vorsorgen getroffen , den neuen Ruhrbergarbei -
tem die Arbeit zu erleichtern .

« Stockung in der Westindustrie
Essen , 19 . Febr - (dena - DPD ) Die Wirtschaft

des Ruhrgebietes stehe gegenwärtig im Zeichen
von Produktionsstockungen bzw . völliger Be¬
triebsschließungen , heißt es in einem Lage¬
bericht der Essener Industrie - und Handels¬
kammer .
Der Friedensvertrag vom deutschen Volk

abhängig
Marburg , 19 . Febr . (dena ) „ Alle Diskussionen

politischer Art , die heute in Deutschland ge¬
führt werden , müssen unter der Tatsache
stehen , daß am 10 . März die Siegermächte in
Moskau zusammentreten , um die Beratungen
über den Friedensvertrag zu beginnen “

, sagte
Leo Bauer , Vorsitzender der KPD Hessens ,
in einer Rede vor Marburger Studenten . Ob
der Friedensvertrag gut oder schlecht sein
werde , hänge nicht nur von den Besatzungs -

’ rechten , sondern in ganz entscheidendem Maße
vom deutschen Volk ab .

Pessimismus in Wien
Wien , 19 . Febr . (ap ) Die Konferenz der

Außenministerstelkvertreter • in London steht
kurz vor ihrem Abschluß , und die Österreicher
beurteilen die Aussichten auf ein günstiges
Ergebnis der dortigen Verhandlungen pessi¬
mistischer denn je , berichtet A . K . Hodenfield ,
Korrespondent der AP .

Die französische Sicherheit
Zollgrenze um Ruhr und Saar — Das anglo - französische Bündnis vor dem Abschluß

Paris , 19 . Febr . (dena ) Die Kommission für
auswärtige Angelegenheiten der französischen
Nationalversammlung beschloß am 18 . d . Mts -,
das franz . Memorandum über die Internatio -
dalisierung der Ruhr zu unterstützen .

Ein Sprecher wies auf die Notwendigkeit hin , im
? alle einer Ablehnung der in dem Memorandum
vorgeschlagenen politischen Tnternationalisierung
durch die anderen Alliierten die wirtschaftliche In¬
ternationalisierung dieses Gebietes zu verstärken .
®r verlangte gewisse Garantien hinsichtlich der Si¬
cherheit und den Reparationslieferungen in Form
von Kohle und schlug die Schaffung einer Zollgrenzetim das in dem Memorandum festgelegte Gebiet vor .

Bericht Bidaults zur Saarfrage gebilligt
- 19 . Febr . (dena - INS ) Das französische
Kabinett billigte am 17 . Februar einstimmig
^ neix Bericht Außenminister Bidaults über die
Zukunft des Saargebictes . Es wird allgemein
^ genommen ; daß dieser Bericht eine einlei -
« nde Erklärung über die französische Politik

Saarfrage vor dem Beginn der Moskauer
Konferenz , darstellt .

Wie gutunterrichtete Kreise erklärten , weicht
3er Bericht von Außenminister Bidault nicht
W*1 der traditionellen französischen Politik zurS

^ arfrage ab , die eine Zollunion des Saar -
S^bietes mit Frankreich fordert .

Zum anglo - französischen Bündnis
19 . Febr . (dena - INS ) Der französische

des geplanten anglo - franz . Bündnisver -
^ Ses enthält nicht nur dieselben Haupt¬
punkte , sondern praktisch auch denselben
Wortlaut ■wie der französisch -sowjetische Ver¬
trag .

Erklärungen gut unterrichteter Kreise
*
2
*5* der * neue Vertrag drei Hauptpunkte vor ,«nd zwar :

beide Vertragspartner werden Maßnahmen er -
gcixen , um jede neue durch Deutschland entste -

Bedrohung zu verhindern ,
faUs einer der beiden Staaten in Feindseligkel-Oüt Deutschland verwickelt werden sollte, wird

der andere ihm alle in seiner Macht liegende Hilfe
und Unterstützung zukommen lassen .

3. keiner der beiden Staaten wird ein Bündnis
schließen , oder an einer Koalition teilnehmen , die
gegen den anderen Vertragspartner gerichtet ist .
Der Vertrag soll außerdem eine allgemeine Erklä¬
rung enthalten , in der die beiden Regierurigen ihre
Bereitschaft für einen gegenseitigen Wirtschaftsaus¬
tausch niederlegen werden . Obwohl Frankreich eine ,
zwanzigjährige Dauer des Vertrages vorgeschlagen
hat — ebenso wie der französisch - sowjetische Ver¬
trag — hat Großbritannien eine Ausdehnung des
Vertrages auf die Dauer von 50 Jahren gefordert .
Da die Kommunisten ihre Opposition gegen Ab¬
schluß des Vertrages aufgegeben haben , erwartet
man , daß er noch vor der Moskauer Konferenz zu¬
stande kommt .

Ehemalige Wehnnachtsangehörige
in der franz . Zone meldepflichtig

Ludwigshafen , 19 . Febr . (dena ) Sämtliche in
der französischen Z&ne lebenden ehemaligen
aktiven oder Reserveoffiziere aller Wehrmachts¬
teile und sonstiger Organisationen , alle durch
die französischen oder alliierten Behörden be¬
reits freigelassenen Kriegsgefangenen , sowie
Soldaten , die keine französischen Entlassungs¬
papiere besitzen , ferner die Wehrmachtsangehö¬
rigen . die ohne deutsche Entlassungspapiere
sind , haben sich auf Grund einer Anordnung
der französischen . Militärregierung bei der
französischen Militärbehörde zu melden .

Frühere Unteroffiziere und Mannschaften , die im
Besitz des Entlassungsscheines oder eines Visdrns
des Durchgangslagers Bretzenheim sind , fallen nicht
unter diese Anordnung . Nichterfüllung der Melde¬
pflicht hat Festnahme oder Bestrafung zur Folge .

Auslieferung
von Kriegsgefangenengepäck!

Stuttgart , 19 . Febr . (dena ) Alle Gepäck¬
stücke , die aus Kriegsgefangenenlagern an das
Internationale Rote Kreuz abgeschickt wurden ,
können zur Auslieferung angefordert werden ,
wie aus einem Rundschreiben des württem -
bergisch - badischen Roten Kreuzes hervor¬
geht .
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Funkmeldungen :

Aus aller Welt
Washington . Präsident Truman unternahm am

Mittwoch Schritte zur Aufhebung der auf Grund
des von Präsident Roosevelt erklärten „Nationalen
Notstandes “ eingeführten Kriegskontrollen . Er for¬
derte den Kongreß auf , 100 während des Notstandes
eingeführte zeitweilige Gesetze aufzuheben oder ab - .
zuändern . (dena -Reuter )

London . Die Entscheidung Großbritanniens , die
Palästinafrage den UN zu unterbreiten , wurde am
18. d . Mts . von Außenminister Ernest Bevin dem
Parlament bekanntgegeben . (dena -Reuter )

Paris . Ministerpräsident Ramadier erklärte am
18. d . Mts . , Frankreich werde auf Schaffung eines
lockeren deutschen Staatenbundes , mit einem be¬
sonderen Status für das Ruhrgebiet , bestehen , (ap )

j£Ltitc/tau^kciict\
Restlicher Fleischaufruf

Stuttgart , 20 . Febr . (dena ) Die aus der
97 . Zuteilungsperiode noch ausstehenden 200 g
Fleisch können von der 1. Woche der 99. Zu¬
teilungsperiode ab ausgegeben werden . Die
Kartenabschnitte werden noch bekanntgegeben .

Urteile im Rottenburg-Prozeß
Rastatt , 20. Febr . (dena ) Im Prozeß gegen

13 ehemalige leitende Beamte und Wächter des
Gefängnisses Rottenburg am Neckar wurde am
19. Februar der angeklagte Walter zum Tode
verurteilt .

Die übrigen Angeklagten erhielten : Schwartz
15 Jahre Gefängnis mit Zwangsarbeit . Doerr
und Wenz je zehn Jahre Gefängnis mit
Zwangsarbeit ; Seiler und Dittus je sieben Jahre
Gefängnis mit Zwangsarbeit ; Büttgen drei
Jahre Gefängnis und der Angeklagte Schnei¬
der 18 ' Monate Gefängnis . Fünf der Angeklag¬
ten wurden freigesprochen und nach der Ver¬
handlung auf freien Fuß gesetzt .

Die Verurteilten wurden für schuldig be¬
funden , für den Tod und schlechte Behandlung
vieler Gefängnisinsassen von Rottenburg ver¬
antwortlich zu sein .

Zehn Jahre Arbeitslager
für Papen beantragt

Nürnberg , 20. Febr . (dena ) Der öffentliche
Ankläger im Spruchkammerverfahren gegen
Franz von Papen , Dr . Werner Fiebig ,
stellte in seinem Schlußplädoyer in der Mitt¬
wochverhandlung den Antrag , von Papen in
die Gruppe der Hauptschuldigen einzureihen
und auf zehn Jahre in ein Arbeitslager ein¬
zuweisen . „Von Papen trägt vor der Geschichte
die Verantwortung dafür , daß Hitler am
30 . Januar 1933 an die Macht kam “ , sagte Dr .
Werner Fiebig .
Dr . Adenauer nach Holland eingeladen

Köln , 20. Febr . (dena -DPD ) Zu einem Be¬
such nach Holland hat der Generalsekretär der
katholischen Arbeiterbewegung , de Bruin (den
Hag ) , den 1 . Vorsitzenden der CDU in der bri¬
tischen Zone , Dr . Konrad Adenauer , ein¬
geladen . Die niederländische Regierung hat
ihre Genehmigung zu dem Besuch bereits er¬
teilt . Von den brjtischen Behörden steht die
Ausreiseerlaubnis noch aus .

KUß! ßCLitfCMTir
Im Falle Maier - Simpfendörfer scheint eine

neue Wendung eingetreten zu sein . Während
in der ersten Phase der Entwicklung die be¬
troffenen Minister zunächst dem Spruchkam¬
merverfahren entzogen werden sollten , hat
nunmehr der parlamentarische Untersuchungs¬
ausschuß in seiner Entschließung zum Ausdruck
gebracht , daß das Befreiungsgesetz auch auf
die Mitglieder des Landtags Anwendung zu
finden habe , falls die tatsächlichen Voraus¬
setzungen hierfür gegeben seien . Das war von
jeher schon die Meinung des überwiegenden
Teiles unseres Volkes . Die Akten der beiden
Minister sind den zuständigen Spruchkammern
zur weiteren Behandlung zugeleitet worden ,
so daß nunmehr offenbar mit der baldigen . In¬
gangsetzung der Spruchkammerverfahren zu
rechnen sein wird , wobei die Frage der Auf¬
hebung der Immunität immerhin noch einige
staatsrechtliche Schwierigkeiten dann bieten
könnte , wenn Dr . Maier und Simpfendörfer
nicht von sich aus auf ihre Immunität Verzicht
leisten wollten . Daß der vom Vorsitzenden des
Untersuchungsausschusses beantragte Absatz 3
der Entschließung , wonach das Verhalten der
Minister zum Ermächtigungsgesetz dem Land¬
tag keine Veranlassung gebe , der Regierung
oder einzelnen Ministern das Vertrauen zu ent¬
ziehen , abgelehnt worden ist , entspricht
durchaus de % richtigen Gefühl , da mit der An¬
nahme dieses Antrages das Ergebnis der
Spruchkammerverfahren ja schon vorweg ge¬
nommen wäre . Eine andere Frage , ist doch
wohl nun auch die , ob während der Dauer des
Verfahrens die beiden Minister ihre Ämter bei -
zubehaiten vermögen . Im Lande Niedersachsen
hat der Innenminister Dr . Gereke selber Be¬
urlaubung wegen eines gegen ihn anhängigen
Säuberungsverfahrens beantragt . Wir finden , daß
er recht getan hat und Nachahmung verdiente .
— Als zweiter der führenden deutschen Poli¬
tiker hat , nachdem vor einiger Zeit der deut¬
sche Sozialistenführer Dr . Schumacher auf Ein¬
ladung der englischen Arbeiterpartei im Mut¬
terland des englischen Weltreichs geweilt
hatte , nun der 1 . Vorsitzende der CDU in der
brit . Zone , Dr . Konrad Adenauer , eine Einla¬
dung nach Holland erhalten . Diese Einladung an
einen der hervorragendsten christlich - demokra¬
tischen Parteiführer deutet darauf hin , daß der
durch die Nazis in den überfallenen Ländern
geschaffene Haß der Erkenntnis des gemein¬
samen europäischen Schicksals bei den auf¬
geschlossensten Elementen des Auslandes Platz
zu machen beginnt . Sie ist auf alle Fälle einer
der wenigen Lichtpunkte in der Dunkelheit un¬
serer deutschen Gegenwart . W. B.
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Hie Kraft des Fortschritts
Von IfM-Ui Boepple , M . d . L.

Im kampfesmüden Deutschland Ist Kampf .
Kampf um die Grundlagen kommender politischer
urd wirtschaftlicher Formen und Inhalte . Wir
leben in einer geschichtlich hochschwangeren
Zeit , ln der Epoche des niedergehenden Kapita¬
lismus . Die Kräfte von gestern , die den neuen
Notwendigkeiten alte Hüllen aufzwingen wollen ,
stehen gegen die Kräfte von morgen .

Als das aufstrebende Bürgertum Englands und
Frankreichs in den Revolutionen des 17 . und 18
Jahrhunderts die Hülle der feudalen Ordnung
snrengte , war es Vollzieher eines historisch not¬
wendigen politischen Aktes . Doch die Freiheiten ,
die die bürgerliche Revolution bescheren konnte ,
blieben bürgerliche Freiheiten . Das Bürgertum
konnte sich nur eine Aufgabe stellen , deren Er¬
füllung im Entwicklungsprozeß der Gesellschaft
bereits herangereift war .

Die zwei Riesenkatastrophen innerhalb einer
Generation , die zu erleben wir verdammt oder
ansersehen sind , machen jedem fortschrittlich
Denkenden das Wirken der großen gesell¬
schaftlichen Kräfte — Produktivkräfte und
Klassen — offenbar . Ein Neues muß werden .
Heute jedoch ist es flicht mehr das Besitzbür¬
gertum , die einst fortschrittliche Klasse der
bürgerlichen Revolutionen , welche die Bedin¬
gungen ihrer Existenz zu den Bedingungen der
Existenz des gesamten Volkes zu machen beru¬
fen ist . Diese Bedingungen — das Privateigen¬
tum und das Verfügungsrecht an den Stätten und
Mitteln unserer gesamten nationalen Produktion
— stehen heute im Widerspruch zur gemeinsa¬
men Leistung und den gemeinsamen Interessen
der Nation .

Dagegen stellen die sozialen Daseinebedingun¬
gen der Arbeiterschaft die neuen Lebensbedin¬
gungen der ganzen Gesellschaft dar : Kein pri¬
vater Besitz an Produktionsmitteln und Produk -

Abrechnung mit der Vergangenheit
Papen wollte Kanzler werden — Richter, Ärzte, Generale und Staatssekretäre auf der Anklagebank

Nürnberg, 19 . Febr. (dena) Die Spruchver¬
kündung gegen Franz von Papen wird vor¬
aussichtlich am 21 . Februar stattfinden .

In der Verhandlung am 14 . d . Mts . wurde
die Beweisaufnahme abgeschlossen .

in der Verhandlung wurde eine eidesstattliche Er¬
klärung Kurt v . Lersners verlesen , in der die¬
ser zur Ergänzung seiner mündlichen Aussagen schil¬
derte , wie er Im Frühjahr 1934 im Aufträge Papens

nach amtlicher
Gewahrsam der

Mitteilung gegenwärtig
britischen Behörden .

im

Kesselring wieder vor Gericht
Venedig , 19 . Febr . (dena) Der Prozeß gegen

den ehemaligen Generalfeldmarschall und
Oberbefehlshaber der deutschen Truppen , Al¬
bert Kegseiring , wurde am 17 . ds . Mts .

18 . d. Mts. des Prozesses gegen den ehemaligen
Generalfeldmarschall Erhard Milch , daß er
bei den - Höhenversuchen in Dachau nicht den
Eindruck einer „krummen Sache “ gehabt habe .

Wolff behauptete , Himmler habe ihm bestätigt ,
daß die Versuchspersonen in den Dachauer Kälte¬
versuchen Freiwillige gewesen seien .

Über Dr . Raschers Höllenversuche in Dachau konnte
der Zeuge wenig aussagen , dagegen will er sich bei

«nntpauf Hitler so einau wirken , vor einem britischen Militärgericht für Kriegs - Besuchen in Dachau von dem guten Ernährungsxu -
Musso ini bitten sollte , auf Hitler so einauwir Ken ,

01 , f ff6nnmm pn / stand der KZ -Häftlinge überzeugt haben . Die Sau¬daß dieser verzichtete , nach einem eventuellen Ab¬
leben von Hindenbüfg deft ReiChspräsidefttenpöSten
an sich zu reißen .

Anschließend wurde die larigerwartete Ver -
nehmung des Kölner Bankiers Kurt Freiherr
von Schröder verlesen , ln dessen Haus am
4. Januar 1933 Hitler mit Papen zusammentraf .

Schröder sagte aus , Gegenstand der Unterhaltung
bei der damaligen Zusammenkunft sei eine parla¬
mentarische Zusammenarbeit der hinter Hitler und
Papen stehenden nationalkonservativen Kreise ge¬
wesen . Hitler habe eine Beteiligung der NSDAP an
der Regierung abgelehnt , wenn er nicht selbst
Reichskanzler würde .

In einem vom Vorsitzenden verlesenen Brief , den
Papen am 19. Dezember 1933 an v . Schröder schrieb ,
bedankte sieh Papen ln Erinnerung an den „bedeu¬
tungsvollen 4. Januar 1933“ für die Bemühungen
Schröders .

Untor anderen Entlastungsdokumenten legte
der Verteidiger das Betroffenen abschließend
eine eidesstattliche Erklärung Konstantin von
Neuraths vom 12 . Februar d . Js . vor , in der
es heißt , GÖring habe am 26. September 1948
im Beisein von Neurath und Keitel geäußert ,

verbrechen wieder aufgenommen .
Tod für Greueltaten-

Belgrad , 19 . Febr . (dena ) Der ehemalige Ge¬
neraloberst und frühere deutsche Oberbefehls¬
haber in Südosten , Alexander L o e h rf und
sechs weitere ehemalige hohe deutsche Offi¬
ziere wurden am 16. ds - Mts . von einem Mili¬
tärtribunal zum Tode verurteilt . Alle wurden
für schuldig befunden , während des Krieges
Greueltaten gegen die jugoslawische Zivilbe¬
völkerung angeordnet zu haben .

Ein „gut orientierter" Zeugje
Nürnberg , 19 . Febr . (dena ) Der ehemalige SS -

Obergruppenführer , General der Waffen -SS
und Chef des persönlichen Stabes Himmlers ,
Karl Wolff , erklärte in der Verhandlung vom

stand der KZ -Häftlinge überzeugt haben . Die Sau¬
berkeit sei „derart vorbildlich “ gewesen , daß man
„vom Boden hätte essen können “ .

Die Frage des Richters Harold Philipps . Ob er
neben seinen sonstigen guten Informationen über
die Zustände des Lagers nicht auch Kenntnis von
der Vernichtungsabteilung und dem Krematorium
gehabt habe , verneinte Wolff .

öffentlicher Kläger gegen Schacht
bestimmt

Stuttgart , 19. Febr . (dena) Rechtsanwalt Hell¬
mut Ballarin , der bisher öffentlicher Klä¬
ger der Spruchkammer Heidenheim war ,
wurde , wie das Ministerium für politische Be¬
freiung am 18. Februar mitteilte , zum öffent¬
lichen Kläger der bevorstehenden Spruchkam¬
merverhandlung gegen Hjalmar Schacht
ernannt .

tionsstätten (zuny Unterschied von privatem Be - daß von Papen am 29; Januar 1933 die Re 'gie -
sitz an Produktionsgütern ) , gemeinsame Ar - rungsübemahme durch Hitler auf jeden Fall

hintertrieben und selbst Kanzler werden wollte .

Zum Fall Maier -Simpf endörf er
Parlamentarischer Ausschuß berät — Die Spruchkammern übernehmen die Fälle

beitsleistung und gesellschaftlicher Anteil an
dem gemeinsamen Produkt . Somit ist die Arbei¬
terklasse — dieser Begriff erstreckt sich auf
alle , die nur ihre Arbeitskraft der Hand oder
des Kopfes besitzen — zur Vertreterin der In¬
teressen der Nation geworden . Deutschlands Ar¬
beiterschaft ist die Kraft des Fortschritts und
steht gegen all jene Kräfte , die das Rad der
Geschichte zurückdrehen wollen .

Der Wille der arbeitenden Bevölkerung zur
Demokratie findet zwar noch nicht seinen fest -
umMssenen politischen Ausdruck . Es ist ein un¬
bewußtes Fühlen und Streben nach „Gerechjig -
keit “ schlechthin , ein Kollektivempfinden , da9
sich über das Wesen , jedoch nicht über die Form
der Erfüllung seiner Sehnsucht klar ist . Dem
politisch reiferen Teil des Volkes , insbesondere
der Arbeiterschaft der großen Industriezentren ,
enthüllen sich an der täglichen Praxis ihres Le¬
bens die Zusammenhänge zwischen „Gerechtig¬
keit " und materiellen Daseinsbedingungen rascher
und greifbarer . Die politischen und wirtschaft¬
lichen » Forderungen der Arbeiterschaft treffen
daher unmittelbar den Kern der Dinge . Ohne die
strukturelle Veränderung unserer sozialen Basis
ist keine Veränderung der politischen Herrschaft
des Kapitalismus auf die Dauer möglich . Der
tödliche Kreislauf — Krise , Krieg , Inflation —
kann hur endgültig unterbunden werden , wenn
die Wirtschaftskraft der Nation auch der Kon¬
trolle der Nation , d . i . des Volkes , unterstellt ist .

Die Frage des Mitbestimmungsrechtes der Ar¬
beiterschaft wird damit in den Mittelpunkt der
kommenden Entscheidungen gerijekt . Mit der
Verstaatlichung allein ist nur eine formaljuri¬
stische Veränderung vollzogen . Solange der Staat
und seine Organe nicht wirklich demokratisiert
sind , solange sie nur Zauberformeln der Demo¬
kratie , nicht aber deren Geist und Inhalt sich
zu eigen machen , solange ein Schwerindustrieller ,
ehemaliger Wehrwirtschaftsführer und Pg ., Din¬
kelbach , mit der Vorbereitung der Verstaatli¬
chung des Stahltrust beauftragt ist , wird auch
die Verstaatlichung an den wirklichen Machtver¬
hältnissen wenig oder nichts ändern . Durch das
Wort ist garnichts getan . Die Tat allein entschei¬
det . Es kann daher die in der Regierungserklä¬
rung des Herrn Ministerpräsidenten zugesagte
Mitverantwortung und Mitarbeit der Bevölkerung
nicht rasch genug verwirklicht werden .

Der Bericht der — von wem autorisierten ? —
Internationalen Kommission über di « Gefahr ei¬
nes neuen deutschen Faschismus zeigt , wie sehr
gerade reaktionäre Kräfte des Auslandes — dafür
bürgt allein der Name Vansittart — eine fort¬
schrittliche Entwicklung Deutschlands befürch¬
ten , weil eine solche Entwicklung schlecht in ihr
Konzept von der Beherrschung Deutschlands
hineinpaßt . Das demokratische Deutschland , des¬
sen Existenz nicht zu leugnen ist , soll diskredi¬
tiert werden . Die föderalistische Aufsplitterung
Deutschlands soll bei den kommenden Friedens¬
verhandlungen durch solche Alarmmeldungen be¬
gründet werden .

Die Erscheinungen der Jüngsten Vergangenheit ,
wie Bombenwürfe und Spruchkammerkomödie , 1
werden keineswegs unterschätzt . Es ist auch Unbe¬
stritten , daß , will die deutsche Reaktion — und
sie will — an der Macht bleiben , was auch im
Interesse des Herrn Vansittart läge , sie zu neuen
Formen einer Gewaltherrschaft , Zur „ autoritären
Demokratie “ greifen muß . Die Praktiken gewisser
Landräte , Regierungsräte und -Direktoren , der
nackte Egoismus deutscher Unternehmer , ja
nicht zuletzt die Kompetenzen der Zweizonenver¬
waltungsämter lassen den Willen der Reaktion ,in dieser Richtung zu marschieren , recht deutlich
werden . Das zu verhüten , ist ja gerade die Auf¬
gabe des anderen , des demokratischen Deutsch¬
land , dessen hervorragender Vertreter Deutsch¬
lands Arbeiterschaft ist .

Deutschland ist zuerst ein Teil Europas . In
diesem staatlich und national zerrissenen Ge¬
bilde vollzieht sich jedoch unverkennbar eine
große Wandlung . Das Ende des zweiten Weltkrie¬
ges hat starke demokratische Volkskräfte frei¬
gemacht . die das Gesicht des Kontinents bestim¬
men werden . Der Motor dieser Bewegung ist die
europäische Arbeiterschaft . Wenn Deutschland
sich einordnen will , und es muß sich einordnen ,dann kann es sich nur fortschrittlich entscheiden .
Fortschritt aber heißt : Eine Verfassung , die
eine Vergewaltigung der Demokratie durch wirt¬
schaftliche Macht nicht zuläßt . Demokratisie¬
rung von Wirtschaft und Verwaltung . Neuvertei¬
lung des Bodens , Reform der Justiz und Öffnung
aller Bildungswege für alle Begabten durch
grundlegende Reform unseres gesamten Bildungs¬
wesens .

Mit dieser Entscheidung wird Deutschland vor
idie Welt treten , um die Bedingungen eines Frie¬
dens zu empfangen , der im Vertrauen auf
Deutschlands Willen zur Demokratie eine Wieder¬
genesung unseres Volkes und Landes gewährlei¬
sten muß .

Angeklagter stellt sich unwissend
Nürnberg , 19 . Febr . (dena ) In der Verhand¬

lung vom 18 . d . Mts . des Ärzteprozesses ver¬
suchte der amerikanische Ankläger James M.
McHaney , den Angeklagten Handloser im
Kreuzverhör auf die Unmöglichkeit seiner Be¬
hauptung , er habe von Menschenexperimenten
keine Kenntnis gehabt , hinzuweisen . Handloser
blieb jedoch bei seiner bisherigen Ausage .

Der frühere Generalarzt Paul W ü r f 1 e r , der
seit der Gründung der Dienststelle H &ndlosers bl *
zum Kriegsende Stabschef dieser Dienststelle war ,
sagte im Zeugenstand aus . sämtliche Post der Dienst¬
stelle , auch geheime Sachen , seien durch seine Hand
gegangen , so daß er über jeden Vorgang genau un -
terrichtet war .

Drei ehemalige deutsche Richter
_ in Oslo angeklagt

Oslo , 19 . Febr . (dena ) Vor einem norwegischen
Gericht begann am 18 . Febr . der Prozeß gegen
drei ehemalige deutsche Richter des „SS - und
Polizeigerichts Nord " . Die Angeklagten Paul
L a t z a , Reinhold M e g 1 s und Christian
Kehr werden unter anderem beschuldigt , die
illegalen Todesurteile gegen vier norwegische
Patrioten im Februar 1945 als Repressalie fitf
den Tod des deutschen Polizeigenerals Mar -
t h i n s e n ausgesprochen zu haben .

KZ -Chefarzt in britischem Gewahrsam
London, 19 . Febr . (dena-Reuter ) Wlad.vslaw

D e r 1 n g , der frühere Chefarzt des KZ Au¬
schwitz , dessen Auslieferung unter der Be¬
schuldigung von Kriegsverbrechen von drei
alliierten Nationen verlangt wird , befindet sich

Aus der parlamentarischen Ausschußsitzung
aus Stuttgart , über die wir am 18. d . Mts . in
Nr . JO der „BNN “ berichteten , meidet dena
noch folgende Einzelheiten :

Stuttgart , 19 . Febr . (dena) In der Montag-
Nachmittagssitzung brathte der SPD - Abge -
ordnete Alexander Möller im Namen «einer
Fraktion zwei Anträge vor .

Im ersten Antrag wird gefordert , daß das Gesetz
104 zur Befreiung von Nationalsozialismus und
Militarismus auch auf die Mitglieder des Landtages
angewendet werden Söll , sofern die Voraussetzungen
dafür gegeben sind . Die Entscheidung und Durch¬
führung soll den gesetzlich berufenen Organen zu¬
stehen . Die Frage der Immunität bleibt offen .

im zweiten Antrag wird verlangt , daß der Bericht
des Untersuchungsausschusses der Öffentlichkeit be¬
kanntgegeben wird .

Bei der Diskussion über die Frage der Im¬
munität wies der Vorsitzende Hermann Keß¬
ler den Einwand , es könne der Eindruck
einer Verschleppung entstehen , mit der Erklä¬
rung zurück , daß die Wichtigkeit der Frage
eine sachliche Lösung erfordere . Die Frage , ob
der württembergisch -badische Staatsgerichts¬
hof über den Immunitätsartikel 36 der Wei¬
marer Verfassung entscheiden könne , blieb
ungeklärt . ■
^Schließlich Wurde der Vorschlag des Vorsitzenden

Keßler über die Zusammenstellung des Berichts wie
folgt angenommen : 1. Die Zuständigkeit des Unter¬
suchungsausschusses a) seine Entstehung , b ) seine
Zusammensetzung , c) sein Auftrag . 2 . Die Stellung
des Landtages a ) im allgemeinen , b ) im vorliegen¬
den Einzelfall , c) sein Verhältnis zur Öffentlichkeit ,
insbesondere Presse . 3. Die Auswirkungen des Ge¬
setzes Nr . 104, Befreiungsgesetz a) im allgemeinen ,
b ) im Verhältnis zur Verfassung . 4 . Das Ermächti¬
gungsgesetz votp 24 . März 1933 a) die Vorgeschichte ,
b ) Sein Inhalt uhd Zweck , c) die Art seines Zustan¬
dekommens . 8. Die Stellung der Zustimmenden , a)
Die Gründe für das Ja , insbesondere : Erstens : Ver¬
trauen auf Hitler * Zusagen , Zweiten « : Hoffnungen

Interessantes in Kürze
Bayern rüstet ab . Über 1000 Gewehre , 1700

Seltenwaffen , 570 Jagdgewehre und 1000 Pistolen
und Revolver wurden in Bayern wahrend der allge¬
meinen Waffen -Amnestie nach vorläufigen Angaben
der Landespolixei abgegeben . Weiterhin meldet die
Polizei die Abgabe von 20 Maschinengewehren , 20
Maschinenpistolen , einem Torpedo , drei Panzern und
21 Geschützen , (dens ) *

Gauleiter von Mecklenburg angeklagt . In Dachau
begann am 19. Febr ., , wie dena meldet , der Prozeß
gegen den ehemaligen Gauleiter von Mecklenburg
und früheren Oberstleutnant der Waffen -SS Karl
Friedrich Hildebrand , der beschuldigt wird ,
den Befehl zur Erschießung notgeland :ter riteger
im Gau Mecklenburg erteilt zu haben . Neben Hilde¬
brand sind sechs ehemalige Kreisleiter der Partei
angeklagt , »die etwa l « Erschießungen durdhgeführt
haben Odilen .

Eine Prinzessin — aus Tradition . Mit der Geburt
einer neuen Prinzessin , wie dena aus Holland mel¬
det . wurde die Tradition des Hauses Nassau -Oranien 1
aufrechterhalten , aus dem in vierhundertiähriger
Herrschaft nur fünfzehn männliche Abkömmlinge
hervorgingen . Kronprinzessin Juliana von Holland
heiratete im Jahre 1937 den Prinzen Bernhard zur
Lippe -Biesterfeld .

Niemöller spricht In Washington . Pastor N 1 e m ö 1-
ler hielt , wie dena -OANS meldet , am 14. Febr . vor
einer Zuhörerschaft von über 3000 Personen eine An¬
sprache , in deren Verlauf er erklärte, , daß für die
Schuld Deutschlands gegenüber der zivilisierten

Welt „wir als Christen die Verantwortung tragen “ .
Sein Kampf urfd der anderer Geistlicher gegen das
NaZfregiihe sei „eine Schlacht zwischen der Kirche
und den Toren der Hölle “ gewesen .

Greta Garbo erbt . Ein englischer Sonderling , der
Greta Garbo heimlich verehrte , hat , wie ap mel¬
det , seinen gesamten Besitz im Werte von 20 000 Dol¬
lar der schwedischen Filmschauspielerin vermacht .
Der Erblasser war der 70jährige Edgar M . Donne .

Deutsche Kriegsgefangene in Polen
Berlin , 19 . Februar (dena )
Otte Alois 3. 8. 25 , Pesall Werner 5. 2. 14, Pesch Hans

2«. 10. 02 , Pesdh Paul 17. 9. 09 , Peschei Jan 14, 1. 23 ,
Regel Anton 31 . 3. 10, Regener Egon 29. 1. 24 , Rege -
ner Rolf 24 . 6. 17. Regenfuß Georg 33. 3. 99 , Seifert
Wer ich 25. 6. IS , Seifert Eugen 6. 12. 26, Seifert Fritz
18. 10. 98 . Seifert Gottfried 8. 1. 29 , Schenk Alfred
12. 4. 27, aehnek Gerhard 2. 7. 27 , Stetlbrlng Adolf 16. 4.
09, Stellenberger Klaus 12. 3. 27 , Steiler Alfred 31 . 7 .
23, Steller Wilhelm 29 . 8. 95 , Thlenelt Heinrich 9. 2 .
08, Thierauf Max 15. 9. 11, Thiermeyer Klemens 9. 1.
38 , Vollmer Oswald 3. 3. 20 , Vollmer Heinrich 3. 10.
24, Vollmer Wilhelm 16. 8. 00 , Wander Sebastian 17.
4. 04 , Wanders Walter 11. 3. 00, Ziegler Wilhelm 14. 9 .
34 , Ziehe Heinrich 4. 4. 01 .

Neupert Albin 13. 9. 25 , Neupert Arthur 29. 11 . 08 ,
Neipert Herbert 18. 5. 15, NeusChild Kurt 1. 9. 04 ,

(Fortsetzung folgt .)

auf künftige Entwicklungen , Drittens : Die Folgen
eines „Nein “ b ) Die Auswirkungen des Ja auf er¬
stens : Die Wählerschaft , zweitens : Hitlers Gewalt¬
herrschaft , drittens : Das Ausland , c) ihre subjek¬
tive Haltung . 6 . Die Stellung der Nein -Säger , ABC
entsprechend ' Ziffer fünf . 7 . Schlußfolgerungen und
Anträge .

*

Wie wir erfahren , hat der Untersuchungs¬
ausschuß des württ - badischen ' Landtages fol¬
gende Anträge beschlossen , die dein Landtag
vorgelegt werden sollen :

1. Der Landtag nimmt Kenntnis von dem Bericht
des Untersuchungsausschusses , bestätigt seine per¬
sonelle Zusammensetzung und den Umfang der von
ihm angestellten Untersuchungen .

2. Das Gesetz Nr . 104 (Befreiungsgesetz ) hat auch
auf Mitglieder des Landtags Anwendung zu finden ,
falls die tatsächlichen Voraussetzungen hierfür ge¬
geben sind . Die Frage der Immunität wird dadurch
nicht berührt . Die Entscheidung und Durchführung
steht den nach Verfassung und Gesetz dazu beru¬
fenen Organen zu .

3. Die Regierung wird ersucht , dem Landtag das
in Art . 91 der Verfassung vorgesehene Gesetz zur
Bildung des Staatsgerichtshofes vorzulegen .

4. Den Bericht des Untersuchungsausschusses soll
der Bevölkerung zur Kenntnis gebracht werden .

Wie wir weiter erfahren , enthielt . der An¬
trag des Vorsitzenden des Untersuchungsaus¬
schusses , Dr . K e ß 1 er (DVP ) , folgenden auf
Entlastung von Ministerpräsident ' Dr . Reinhold
Maier und Kultusminister Simpfendörfer ab¬
zielenden Punkt 3:

3. Das Verhalten der Minister zum Ermächtigungs¬
gesetz vom 23. März 1933 und zum Befreiungsgesetz
Nr . 104 gibt dem Landtag keine Veranlassung , der
Regierung oder einzelnen Ministern das Vertrauen
zu entziehen .

Dieser Antrag in der Vorlage des Abgeord¬
neten Dr . Keßler wurde durch die Initiative
des Abgeordneten Alex Möller (SPD ) , Karls¬
ruhe , zur Streichung gebracht .

Behält F. K. Mai« * recht?
Stuttgart , 19 . Febr . (dena ) Die Akten für

das Spruchkamriierverfahren gegen den würt¬
temberg - badischen Ministerpräsidenten Dr .
Reinhold Maler und den Kultusminister
Wilhelm Simpfendörfer sind den zu¬
ständigen Spruchkammern zur weiteren Be¬
arbeitung zugeleitet worden , teilte der Minister
für politische Befreiung Gottlob Kamm einem
dena -Vertreter mit .

Der Fall Dr . Reinhold Maier soll vor der
Spruchkammer I in Stuttgart und der Wil¬
helm Simpfendörfers vor der Spruchkammer
in Leonberg verhandelt werden . Die Anklage
gegen Dr . Maier werde der öffentliche Anklä¬
ger Erwin Stumpp vertreten .

Die Stuttgarter Zeitung berichtet , der öffentliche
Ankläger habe selbst zu entscheiden , ob er die
Klageschrift des ehemaligen Anklägers Franz Karl
Maler belassen wolle oder ob er auf den Be¬
richt des Untersuchungsausschusses des Landtags
warten Oder die Ermittlungen selbst sofort ln Angriff
nehmen wolle .

Die Frage der Immunität der Betroffenen
als Abgeordnete des Landtages sei von der
Spruchkammer zu entscheiden . Sollte die Kam¬
mer die . Immunität anerkennen , sei es Sache
der Betroffenen , darauf zu verzichten oder
nicht .

Das freie Wort
Herr Fuhrunternehmer Gustav Michel , Karlaruhe -

Knlelingfen , schreibt uns u . a . : „ Als beim Einzug -
der alliierten Truppen das ln Kplelingen bekannte
Nazifräuleih Elsa König , Inhaberin der Milchvertel -
lungsstelle , verschwunden war , konnte dia gesamte
Einwohnerschaft von Knlellngen erst un Zuge der
Neuorganisierung der Milchsammelstelle und der
VerteilUngsstelle wieder mit Milch versorgt „ eruen .Als wieder Ruhe im Orte herrschte , kam auch Elsa
König von Ittersbach zurück und Versuchte von
ihren früheren Rechten Gebrauch zu machen , was
aber von dem damaligen Bezirksvorsteher verhindert
wurde . Als Begründung wurden ihr die Schandtaten
die sie und ihr Bruder an der Familie Karl Frei ,Neufeldstraße , verübt hatten , unterbreitet . Ein an¬
ständiger Mensch hätte sich damit abgefunden , aber
die Frechheit setzte sich durch . Wer helfen konnte ,half ! Einer Witwe , deren Manh als Antifaschist sein
Leben lassen mußte , deren ältester Sohn ln Stalin¬
grad blieb , und die sich heute mit zwei Kindern ,von denen der Sohn vor kurzem starb , durch das
Leben schlagen muß , wurde über Nacht vom Wirt - .
schaftskontrollamt . die alte Verteilerin , Elsa König ,
(die sich im „Dritten Reith “ ihr Geschäftchen er¬
obert hat ) vor die Nase gesetzt . Da das Wirtsehafts -
kontrollamt Bescheid wissen mußte , weil es über das
Städt . Hauptamt von der Bezirksstelle Knlellngen
eingehend Uber diesen Fall informiert wurde , so
besteht mit ( Recht die Vermutung , daß da etwas
nicht stimmt . Recht soll Recht bleiben ! Die aktiv
mitgeholfen haben , das 3. Reith in den Sattel zu
heben , diese »oliten nicht auch jetzt noch die Nutz¬
nießer sein . Hier Wäre es Aufgabe der Aufsichts¬
behörde , einmal nach dem Rechten zu sehen , damit
der Witwe wieder zu ihrem Rechte verhelfen wird ,und ein Antifaschist den Bruder der König , ebenfalls
ein Vorkämpfer für Hitler , bei der Unrra abgelöst .
Die Polizeibehörde hat in dieser Angelegenheit schon
viele Mitbürger zur Einvernahme bestellt und viel
Aktenmaterial gesammelt , aber hier muß eine höher «stelld ^ sein , die alles übersieht .“

Unter dieser Rubrik sprechen die Parteien
außerhalb des Rahmens der Verantwortlichkeit
der Redaktion Die hier veröffentlichten Bei¬
träge der Parteien stellen also keine Meinungs¬
äußerung der Zeitung dar .

Atu der Rede des CDU-Vorsitzenden Henrich
* in Schwetzingen

Auf der Landestagung der CDU in Schwetzin¬
gen am 2, Febr . . die die Richtlinien für die wei¬
tere Arbeit der Partei festlegte und auf einer be¬
merkenswerten , geistigen Höhe stand , ergriff der
Vorsitzende der CDU Nordbaden , Bürgermeister
H e u r i c h , das Wort zu den wichtigsten Problemen
unserer Zeit .

, ,Nur Liebe und Vertrauen können uns noch ret¬
ten “ — war der Leitgedanke des Vortragenden . Die
Stimmen , die im Zusammenhang mit den Vorberei¬
tungen zum Friedensvertrag an unser Ohr dringen ,
sind nicht dazu angetan , neues Hoffen im deutschen
Volke zu erwecken . Haß , Egoismus , Mißtrauen schei¬
nen die Welt nach wie vor zu regieren . Das geht
aus den Debatten über die zukünftigen deutschen
Grenzen hervor , wie aus den Vorschlägen zur Frie¬
densregelung , die das deutsche Volk auf allen Ge¬
bieten reglementieren wollen .

Wir wollen die wahre Demokratie , aber
wir wollm sie nicht auf dem Verordnungswege . Wir
wollen keinen auf Entnazifizierung aufgebauten
Volksstaat , sondern einen demokratischen Staat , der
aus der sittlichen Kraft seiner Bürger lebt und sich
seiner inneren Feinde aus eigener Machtvollkom¬
menheit zu wehren weiß . Wir wollen ein föderali¬
stisch -bundesstaatliches Deutschland , das als kul¬
turelle Einheit nicht nur seinen Eintritt , sondern
sein Aufgehen in eine europäische Gemeinschaft er¬
strebt . Deutschlands Programm heißt Europa .

Wie soll sich aber Deutschland zu diesem Europabekennen , solange seinen Kriegsgefangenendie Rückkehr verwehrt wird .
Auf die Innenpolitik übergehend , kritisiert der

Redner die unparitätische Besetzung des Zwei -Zonen -
Wtrtschaftsrates , dessen sechs Wirtschaftsminister
lauter Sozialdemokraten sind , was den demokrati¬
schen Grundsätzen angesichts der großen Wähler¬
masse der CDU . ins Gesicht schlägtr Deshalb fordert£r mit gutem Recht die Beteiligung von CDU -Ver -
tretem im Zwei -Zonenrat . Er warnt vor übereilter
Sozialisierung und vor unbedachten Experimenten .Wir lehnen jede Form des Kapitalismus ab . nicht
nur des Privatkapitalismus , sondern auch des Staats¬
kapitalismus , auch wenn er sich noch so unter der
Maske des Sozialismus tarnt , erklärt der Partei -
vorsitzgnde ."

Wir müssen auf der Hut seih , fährt er fort , daßnicht überstürzt eine neue Wirtschaftsordnung in der
Richtung des Kollektivs geschaffen wird * die von der
Wirtschaftspolitik her die Grundlagen für eine po¬litische Diktatur schafft . Mit großer Sorge und Ver -
antwortuhgsbewußtsein weist der Redner auf die ge¬fährdete Volksgesundheit hin , die zu einem Massen¬sterben der entkräfteten Menschen führen kann .Die Rede klang aus in der erschütternden Mah¬
nung im politischen Testament Gördelers . dessen ‘
Schluß lautet :

„Haltet ein mit dem Richten ! Haltet ein mit den
Kriegen ! Besinnt Euch , daß wir es schlimmer getrie¬ben haben , als die Tiere , die nur töten , wenn sie
hungrig sind . Besinnt Euch auf Eure göttliche Na¬
tur ! Seht nicht die Splitter nur im Auge der an¬
deren . seht die Balken im eigenen . Richtet nicht ,auf daß Ihr nicht gerichtet werdet , sondern rastet
ein wenig und denkt nach .

Dann setzt Eröh zusammen , gebt Euch die Hände
und sprecht zueinander : Das Blut , das verflossen ist ,fließt in einen Strom . Unsere toten Söhne , Väter
und Brüder . Frauen und Kinder , dtfc durch die Un¬
gunst der Zeit gestorben und gefallen sind , stehen
nun beieinander in einer anderen Welt . Versuchen
wir auch beieinander zu stehen und folgen wir die¬
sem Strom . Er führe uns zum wahren Frieden zu
gegenseitiger Hilfe , zu schöner und beglückender
Gemeinschaft , zur frohen Gesundung .“

Untersuchung tjber Einmischung bei der
bayerischen Regierungsbildung

München , 19 . Febr . (dena ) Der Ausschuß
zur Untersuchung über die Einmischung von
Beamten des Sonderministeriums bei der baye¬
rischen Regierungsbildung trat am 18 . d . Mts .
unter Vorsitz des Landtagsabgeordneten Dr .
Karl Lacherbauer zu seiner ersten Sit¬
zung zusammen .

Vor Beginn dar eigentlichen Untersuchungen , die
am *7. Februar anfangen , wurde ein aus je einem
Vertreter der SPD CSU , FDP und WAV bestehen¬
de « Unterausschuß gebildet . Der Ausschuß ist er -
fcurtitlgt , sämtliche Akten von ehemaligen Angestell¬
ten des Sonderministeriums , die tn Zusammenhang
mit den Vorfällen bei dar Regierungsbildung ge¬
bracht Werden , einzuseiicn .

Österreich lebensfähig ?
Salzburg , im Februar (H . St .) Eine» Kommission

britischer Unterhausmitglieder hat soeben in
ihrem Bericht die „Hoffnungslosigkeit einer Ge-
Bundung des augenblicklichen Österreich " betont ,
das in jetziger Form als Kleinstaat von Beginn an
— also seit Saint Germain — niemals lebens¬
fähig gewesen sei . Seine Handelsbilanz hätten
mir ständige Anleihen erhalten , deren Durchfüh¬
rung Deflation und Arbeitslosigkeit erzwang , die
Einfallstore für den deutschen Nazismus 1938 . Am
deutschen „Anschluß “ sei nicht zuletzt die
„immerwährende "Lebensunfähigkelt dieses natur¬
widrigen Gebildes “ schuld gewesen , das bei frie¬
densmäßiger Produktion auf 6 Mill . Einwohner
eine halbe Mill . Arbeitslose , 80 000 stellungslose
Jugendliche über 16 Jahre und tausende banke¬
rotter Handwerker gehabt hätte . 70 000 arbeits -' loser Österreicher seien damals der Arbeits¬
lockung des deutschen Nachbarn gefolgt und agmt
Angehörigen und Freunden "Hitler verfallen . Der
Bericht schließt mit der Feststellung : „Die Lage
ist heute nicht anders !“

Nach der gleichzeitigen Februar -Statistik des
„österreichischen Wirtschafts -Forschungsinstituts “
in Salzburg gibt es heute nur wenige „normal¬
situierte “ Österreicher : ein Bevölkerungsviertel
Sind samt Familien politisch Belastete , ein wei¬
teres Viertel „Unerwünschte “ Flüchtlinge , Aus¬
gebombte , Geplünderte , Krüppel . In der anderen
Hälfte steht einer Masse von mittellosen Heim¬
kehrern , überzähligen Intelligenzlern , verarm¬
ten Kleinstrentnern eine Minaterzahl „bevorzug¬
ter “ KZler und politisch Geschädigter gegen¬
über . Alle drückt eine ungeheure Steuerlast , weil
das kleine Land dreimal so viele Staatsbeamte
bezahlt , wie jeder andere gleich große Staat . Die
Statistik belegt weiter , daß im heutigen öster -
reich sowohl die öffentliche Hand wie der ein¬
zelne „beklemmend mehr “ ausgibt wie einnimmt .
Den staatlichen Substanzverzehr des Krie¬
ges hat ohne Pause der „Individuelle Kapital¬
verzehr “ des Friedens abgelöst . Industrielle Er¬
schöpfung und Abschneidung , Güter - und Dienst -
leistungsverteuerung , Bewertungsänderung für
Waren und Investierungen und nicht zuletzt die
Blockierung der alten Manrisgi^ iiabsa hätten Ein¬

kommen und Ausgaben Österreichs in ein ge¬
fährliches Mißverhältnis zueinander gebracht .

Inzwischen kündigte , da die Weltpreise bedeu¬
tend höher liegen als Österreichs Stop -Preise , das
Ernährungsministerium ln Wien Steigerung der
Preise für Fleisch , Fett , Konserven , Brot und
Mehl an Gleichzeitig stiegen Holz - und Kohlen¬
preise um 40 Prozent infolge der Lohnerhöhun¬
gen in Bergwerken und Forstwirtschaft und der
Präsident der Innsbrucker Arbeiterkammer
warnte vor Unruhen in der Verbraucherschaft ,
da die Mehl - und Brotversorgung Tirols nur noch
für 4 Wochen gesichert sei . Österreichs Rationen
betragen z ., Zt . pro Kartenperiode : 1000 g Fleisch ,
375 g Butter , 550 g Weißbrot oder -mehl , 6500 g
Roggenbrot oder -mehl , 600 g Hülsenfrüchte , 125 g
Käse , 2,5 1 Magermilch — das entspricht einem
unteren Tagessatz von 927 Kalorien , wenn auch
Kartoffeln und in einzelnen Gegenden wie z . B.
Salzburg , Sonderzuteilungen von Heringen , Käse ,
Keks , Konserven erhöhend wirken .

In einer Vorschau auf 1947 gab das österrei¬
chische Ernährungsministerium an , daß monat¬
lich 5 800 000 Dollar nötig sein würden , um die
österreichische Bevölkerung weiter wie bisher zu
ernähren . Diese Summe für den Import auslän¬
discher Nahrungsmittel würde auf 9 300 000 Dol¬
lar steigen , wenn die österreichische Normal¬
ration auf 1500 Kalorien gesteigert würde . Da
Österreich 1947 seine Exporte aber keinesfalls
mehr als 100 Mill . Dollar Devisen einbrächten ,entstünde ein Defizit von 210 Mill . Dollar , dessen
Kreditüberbrückung fragwürdig erschiene , da ein
Kredit zunächst einmal dem industriellen Wie¬
deraufbau zukommen müsse .

Gleichzeitig stürzten die Londoner Verhand¬
lungen um Österreichs Staatsvertrag , die bal¬
digen Besatzungsabzug in Erwägung stellten , die
„ Notierungen " des österreichischen Schwarz¬
markts in bemerkenswerte Unregelmäßigkeit :
Während Brot auf 10 S/l S gleich 1 Mark pro
Kilogramm fiel , stieg Fleisch auf 60 S pro Kilo ,
Fett auf 200 S pro Kilo . Zucker „stürzte “ auf
110 S pro Kilo , während Wein — wahrscheinliph
wurde zuviel konsumiert — auf 40 S pro Liter
kletterte . Herrenschuhe „schwanken " zwischen
400 und 500 S und die Stoffpreise fielen auf 600 S
pro Meter — englische Stoffe halten sich höher .
US -Zigaretten wurde « „tmroutabel "; Infolge

UNRRA -Belieferung der österreichischen Raucher¬
karten mit „Camel “ ' stürzten sie von 4 S auf
1,20 S pro Stück . Gold stieg indessen auf 40 S
pro Gramm .

Wiener Modesalons „liefern “ Modell -Nachmlt -
tagsr und Abendkleider internationalen chics für
2500 S pro Stück und es gibt dort tausende
Frauen , deren Daseinsorgen ' sich zwischen 500 S -
Hüten ihrer Modistin und der Wahl einer Leder¬
handtasche zu 1000 S bewegen . Den vielen fremd¬
staatlichen und staatenlosen Frauen bieten „ga¬
rantiert österreichische “ Junggesellen Namens¬
ehen zu 10 000 bis 15 000 S zwecks Erlangung der
österreichischen Staatsbürgerschaft und damit
Aufenthaltsgenehmigung — die Scheidungsgebühr
ist einbegriffen , während Särge je nach Aus¬
führung zwischen 1000 und 5000 S „ schwanken “.
Ein Schweizer Frank „kostet “ knapp 45 S , ein
Dollar — in der Schweiz nur 3 Franken wert —
kostet 180 S und das englische Pfund 460 bis 480 S.
Außerdem handelt der Wiener „Markt “ noch Ar¬
beitsbescheinigungen , Leumundszeugnisse , Ver¬
sehrtenkarten , Indentitätsausweise und Belege
aller Art , sogar Auslandspässe und — fallweise
und zu horrenden Preisen — Ausreisegenehmi¬
gungen nach Übersee .

„Österreich , — eine einzige , aber vermutlich
nicht mehr lange dauernde Gelegenheit für Car¬
betbaggers 1947 . Denn eines Tages versiegt selbst
der gigantischste Totalausverkauf an ma¬
teriellen und kulturellen Werten , Briefmarken .
Uhren , Kostümen , Fotoapparaten , Kraftwagen ,
Geschäftsgeheimnissen , Idealen und ' Program¬
men !“ erklärte der Leiter einer amerikanischen
Zivilreiiegesellschaft in Wien .

Pariser Brief
Glitzernder Schnee verwandelte in diesen Win¬

tertagen die bekannten Bauten und Fassaden von
Paris in Fantasiegebilde . Verschneit waren die
Bücherkästen entlang den Ufern der Seine
verschneit waren Bäume , Dächer und Statuen .
Die Kirche von Notre Dame glich in der Win¬
tersonne einem großartigen , über Nacht herbei¬
gezauberten Filigranwerk kristallener Gotik . Vom!
Montmartre blinkte die verschneite Kuppel der
Kirche Sacre -Coeur wie eine fast orientalische
Fantasmagorie . Für den , der Paris liebt , mag
da* Vauser Straßenbild etwas überraschend wir¬

ken , wenn er es plötzlich winterlich verkleidet
und verzaubert findet : es kann aber kaum etwas
von seinem Charme verloren haben .

Ganz ohne Nachteile ist aber die winterliche
Herrlichkeit in Paris auch nicht . Wie fast überall
in Europa fehlt es in Frankreich sehr an Brenn¬
material . Kohle ist knapp , obwohl die franzö¬
sische Kohlenproduktion zum Teil wieder Rekord¬
höhe erreicht hat . Aufch in den Pariser Haus¬
halten hat sich die Brennstoffknappheit auch in
diesem Winter sehr unangenehm spürbar ge¬
macht .

Paris ist seinem Ruhm als Stadt neuer Moden
treu geblieben und hat sich jetzt auch etwas
Neues im Wintersport geleistet . Es äst das so¬
genannte Eistennis .

Im Pariser Theaterleben geht gegenwärtig al¬
lerhand zu . Die Tatsache z . B ., daß Jemand ein
Theaterstück schreibt oder ein gefeierter Dra¬
maturg ist , scheint in Paris noch lange nicht
dazu zu berechtigen , daß dieser Dramaturg
der Erstaufführung seines eigenen Theater¬
stückes beiwohnt . Das hat jedenfalls Jean -
Paul Sartre neulich mit Erstaunen in Erfah¬
rung gebracht . Aufgeführt wurden sogar zwei
seiner neuen Stücke : „Tote ohne Gräber “ und
„Die pflichtgetreue Dirne “ . Als Jean -Paul Sartre
zur Premiere eintraf , wurde ihm der Eintritt
verwehrt , da die Vorstellung nur für geladene
Gäste gegeben wurde . Er hatte es unterlassen ,
sich selbst eine Einladung auszuschreiben . Die
Realistik eines Stückes wie „Tote ohne Gräber “,
das den französischen Widerstandskampf behan¬
delt , wird von vielen als anstössig empfunden .
Sartre gilt als das Haupt der sogenannten „Exi -
stentlallstenschule “ , die sich auf die Philosophie
Sartrer stützt . Diese Philosophie gipfelt in einer
Art heroischem Pessimismus , der einen großen
Teil des gegenwärtigen literarischen Schaffens in
Frankreich überhaupt zu färben scheint .

Eine literarische Gruppe wäre unvollkommen
in Frankreich , es sei denn , sie hat ihr eigene »
Organ , ihr eigenes Stammcafö , in dem die Gei¬
ster sich begegnen , befehden und beschimpfen .
Auch Sartre schart seine Anhänger in einem
Pariser Caf6 um sich ; er ist fast täglich lm
„Cafä de Flore " zu sehen , ln der Nähe von Saint -
Germain -des Prees , — ein Mittelpunkt für wahre
Schüler , manlrierte Jünglinge , interessierte und
Neugierige . , (PD )



1 Donnerstag , 20 . Febmar 1947 Badische Neueste Nachrichten , Nummer 21 , Seite 3

Prinz Karneval t Neue eiserne Schiffsbrücke über den Rhein.
Am 19 - Februar wurde Prinz Karneval zu Dieser Tage wurde die neue eiserne Schiffs -

ßrabe getragen. Durch zahlreiche Geburt*- brücke bei Maxau mit einer Tragfähigkeit von '

fehler war sein Leben ein Siechtum. Obwohl • 70 Tonnen zum erstenmal für die Durchfahrt
er in den fraglichen Jahren eine sußarordent - von Fahrzeugen geöffnet. Die ersetzte schwä -
lkh rege Tätigkeit entfaltete , kam er mit chere Pontonbrücke ist in den Hefen Max*-
einem völlig weißen Fragebogen. Es ist nicht mlliansau untergebracht worden. Die Schiff-
bekannt , ob das Auftrittsverbot seitens der brücke wird nach wie vor vom Personal der
Behörden im Zusammenwirken mit dem öf - französischen Militärregierung bedient,
fentlichen Kläger durch diese Tatsache herbei- Änderung der Sfraßenbahnwa; n . Mit Rück¬
geführt wurde. Der Zuzug konnte ihm eben- sicht auf die Unfallverhütung und aus Grün¬
fall » nicht genehmigt werden, weil die Vor- den der Ersatzbeschaffung werden, wie dies
aussetzungen zu einigen unverständlichen in anderen Städten schon geschehen ist, an den
Paragraphen nicht gegeben wären . Straßenbahnwagen, die über das Liditraum -

Kurz vor «einem Tode erklärte er, daß er profil hinausragenden Außenhandgriffe >n dem
sein Hinscheiden in keiner Weise bedauere . Er Maße entfernt , wie sie infolge Beschädigung
hätte sich bei einigen Ausschnitten einen tie- erneuert werden müßten. An Stelle der Außen-
fen Einblick verschafft und könne deshalb ein handgriffe sind die Innenhandgriffe so an~
mageres Zeitalter Voraussagen . Gefallen hat - geordnet, daß ein sicheres AUS- und Einsteigen
ten ihm lediglich die manchmal fast zu schlan¬
ken Frauen. Katastrophal wäre der Eindrude
der Männer gewesen . Dünne, mumienartige
Gestelle , mit viel zu langen und zu dünnen
Hälsen , bar jeder Gewichtigkeit, gerade recht
für seinen Leichenzug . Seinem Nachfolger
stelle er den Amtsantritt frei , aber seines Er¬
achtens seien die Menschen verrückt genug. P .S.

Winterbeihilfe. Die vom Württembergisch-
Badischen Staatsministerium bewilligte Winter¬
beihilfe ln Höhe von 100.— RM berw. 50.—
rM je Person wird vom 23. d. Mts . an vom
Wohlfahrtsamt ausbezahlt. Die in Fürsorge Ste¬
henden erhalten die Winterbeihilfe ohne beson¬
deren Antrag beim nächsten Unterstützungs¬
empfang ; die anderen Bedürftigen müssen be¬
sonderen Antrag stellen. Antragsformulare sind
bei den Bezirksstellen vom 21 . d . Mts . an zu
haben . Dort wird durch Anschlag auch bekannt
gemacht,' wer von den nicht in . Fürsorge ste¬
henden Bedürftigen für die Beihilfe in Frage
kommt , ferper wann und wo die Anträge ab¬
zugeben sind. Außerdem verweisen wir auf die
Bekanntmachung der Wohlfahrtsverwaltung,
die in dem morgen erscheinenden Amtsblatt
der Stadtverwaltung erscheinen wird.

gewährleistet ist.
Sperrgüter im Zweizonen -Postverkehr wieder

zutelassen. Sperrgüter si nd im Postverkehr
zwischen der amerikanischen und britischen
Zone Deutschlands, wie die deutsche Postdirek-
tiön Hamburg mitteilt, seit I . Februar 1947

wieder zugelassen. Für als Sperrgüter geltende
Pakete wird ein Zuschlag von 50 Prozent der
üblichen Postgebühr erhoben. Als Sperrgüter
gelten u . a. Pakete , die größer als zwei Me¬
ter sind. (dena-DPD)

Werbeantwortdienst in der britisch-ameri¬
kanischen Zone . Mit sofortiger Wirkung ist
der Werbeantwertdienst wieder aufgenommen
worden. Die Industrie- und Handelskammern
ur%l die Postämter erteilen interessierten Krei¬
sen nähere Auskunft. Zugelassen ist der Wer¬
beantwortdienst innerhalb 'der US-Zone sowie
im Verkehr , mit der britischen Zone.

Schfilerspelsung . Sämtliche Schüler und Schülerin¬
nen der Volks - und Höheren Schulen , die vor Weih¬
nachten an der Schülerspeisung tellgenommen haben ,
müssen sich am s =mstag , den 22. Febr . 1347 , um
10 TThr, pünktlich in ihren Schulen elnftnden . Vom
Erscheinen an diesem Tage wird die weitere Teil¬
nahme an der Speisung , die unabhängig vom Schul¬
beginn wieder aufgenommen werden soll , abhängig
gemacht .

Vom Watzmann rum Montblanc . Tm Bontfatlus -
saal hält am 23 . Februar 1947, 15.30 Uhr , A . Stoll
unter diesem Titel einen Farblichtbildervortrag über
seine Ski - und Wanderfahrten

Auslandsvorträge . Der von der Technischen Hoch¬
schule veranstaltete Vortrags -Zyklus „Das Ausland "
wird abgeschlossen am kommenden Montag , dem
2t . Februar 1947 , , 19.15 Uhr , lm Redtenbachec Hör¬
saal der Technischen Hochschule mit dem Vo - trag
von Prof . Dr . Credner . Leiter des Geografischen In¬
stitutes der Technischen Hochschule München , Über
das Thema : „Das heutige China , Landschaft und
Wirtschaft “ (mit Lichtbildern ) .

Geburtstag . Am 19. Feb -uar 1947 beging Frau Hen¬
riette Friedrich , Reinhold -Frank -Str . 79 , Ihren
84. Geburtstag .

Was ist ’ s mit der Grundsteuerveranlagung
für fliegergeschädigte Grundstücke?

Steuerveranlagungen bereiten immer Kum¬
mer, vor allem, wenn etwas veranlagt werden
soll , das tatsächlich nicht mehr vorhanden ist
oder keinerlei Erträge mehr abwirft . So auch
bei fliegergeschädigten ßrund -
s t ü ck e n. Anfang Juni vorigen Jahres brach¬
ten wir in unserer Zeitung eine Notiz der
Karlsruher Stadtverwaltung, wonach bei flie-
gergesthädigten Grundstücken auf Antrag
einstweilige • Stundung der Grundsteuer im
Verhältnis zum Minderertrag gewährt wird,
und zwar so lange, bis die Steuerpflicht ftif
zerstörte oder beschädigte Gebäude endgültig
gesetzlich geregelt wird. In der britischen
Zone hat die Leitstelle der Finanzäbteilung

geben sind. Hierbei wird vor allem zu be¬
rücksichtigen sein, wie die Verhältnisse im
einzelnen Falle liegen, bzw . wie es mit der
Leistungsfähigkeit des betreffenden Eigen¬
tümers steht , so z . B . : Höhe des Schadens , ob
es sich um ein Mietwohngrundstück oder um
ein Eigenhaus oder ein landwirtschaftlichen
Zwecken dienendes Anwesen handelt. Der
Einheit ' swert wird dementsprechend in
Anpassung an die Verhältnisse vom 1 . Januar
1046 durch das Finanzamt festgesetzt, und
hieraus ist dann die Grundsteuer zu be¬
zahlen.“

Es darf demnach kein fliegergeschädigter
Grundstückseigentümer ohne nähere Prüfung

VerstelgererwwerL
*

Unter Berücksichtigung eine Regelrmg
_
dahin^ hend getroffen, daß bei

der, auch vom Wirtschaftsministerium ange -
etrebten Organisation der gewerblichen Wirt¬
schaft haben die Versteigerer Nordwürttem¬
bergs und Nordbadens sich in einer Gruppe
Versteigerer vereinigt und diese Gruppe dem
Handelsvertreter- und Vermittler -Verband
Württemberg-Baden E. V. Stuttgart angeglie¬
dert. Die Gruppe hat sich die Aufgabe gestellt,
die Mitglieder an Hand der Versteigerervor¬
schriften zu beraten und die Interessen des
Versteigererwesenszu vertreten .

In der öffentlichen Sitzung der Spruchkam¬
mer I am Samstag, den 22 . Februar , im
Schwurgerichtssaal, wird gegen folgende Be¬
troffenen die Anklage als Hauptschuldige er¬
heben : Helmut R e i ß n e r, Zimmarmann,
Karlsruhe, Mahlbergstr. 1 ; Fritz Scharpfen -
e c k e r , kaufm. Angestellter, Karlsruhe , Adler¬
straße 2a ; Karl Adelmann , Dipl .-Ing., Karls¬
ruhe, Beierthe'merallee 14 ; Lothar Bahr ,
Karlsruhe, Liebigstraße 17 .

den durch Kriegseinwirkung zerstörten Grund¬
stücken, die keinen Ertrag mehr haben , grund¬
sätzlich keine Grundsteuer erhoben werden
soll bis zur Neuregelung des Grundsteuer¬
gesetzes .

Aus verschiedenen Landgemeinden er¬
halten wir die Mitteilung, daß sich die neuen
Bürgermeister nicht den Richtlinien, ' wie sie
die Stadt Karlsruhe für ihren Zuständigkeits¬
bereich herausgegeben hat , anpassen wollen.
Auf Stundungsanträge erhielten die Betrof¬
fenen zur Antwort : „Das machen wir nicht,
sonst kommt jeder .“ ’

Wir haben uns nun in dieser Angelegenheit
mit Finanzminister Dr . Köhler direkt in

. Verbindung gesetzt und , folgenden Bescheid
erhalten : „Bei Fliegersdiaden kann nach mei¬
nen Feststellungen beim Landesfinanzamt
Stundung der Grundsteuer durch dis jeweils
in Frage kommende Gemeinde eintreten , so¬
fern die Voraussetzungen für eine solche ge¬

Vortragsreihe der Technischen Hochschule : Italien
In der Vortragsreihe „Das Ausland“ (sprach sich Italiens Wirtschaft verhältnismäßig schnell

am vergangenen Montag Dr. Hans Leh¬
mann , der außenpolitische Redakteur der
Neuen Zeitung, über „Italienische Ge¬
genwart . Ein Überblick über in¬
nen - und außenpolitische Proble -
m e“ . Gestützt auf eingehende Sachkenntnis
und belegt durch eine Vielzahl von Einzeldaten

•betonte der Vortragende die Ähnlichkeit der
Situation von heute mit jener nach dem
ersten Weltkrieg, als Italien in schwere Wirren
geriet , die schließlich durch den Marsch nach
Rom beendet wurden. Heute nach einem ver¬
lorenen Krieg ist die Situation noch verschärft.
Die Ursachen des Krieges liegen in der Über¬
bevölkerung des Landes, dessen Bevölkerung
um jährlich 400 000 Menschen zunimmt, und
in der Tatsache , daß infolge der späten natio¬
nalen Einigung keine Kolonien in großem Um¬
fang erworben werden konnten. Der schlechte
Friedensvertrag, den Italien jetzt erhielt , ver¬
schärft die Lage . Auswege können nur in der
Auswanderung und in gesteigerter Industriali¬
sierung gefunden werden. Diese beiden Wege
sind ebenfallsweitgehend versperrt , wenngleich

erholt hat . Der starke Kohlenmangel ist
wesentliches Hindernis. Im Politischen zeich¬
net sich wieder die Spaltung zwischen dem
rückständigen Süden und dem modernen Nor¬
den ab . Hier Christliche Demokraten, dort
Sozialisten und Kommunisten, beide Gruppen
etwa gleich stark , so daß die rechtsradikale
Jedermannspartei den Ausschlag gibt . Die Re¬
gierungsbildung begegnet demnach großen
Schwierigkeiten. Bei den späteren Qemeinde-
wahlen hat sich ein weiterer Ruck nach den
radikalsten Flügeln herausgestellt . Nach ein¬
gehender Betrachtung der historischen Ent-

den. Dies zur Aufklärung der Gemelndever-
antwortlichen und Beruhigung der Betroffenen.

L . A.
Januar-Bilanz der Polizei

Der Umfang der im Januar verübten Ver¬
brechen ist im Vergleich zum Vormonat wie¬
der wesentlich gestiegen. Während im Dezem¬
ber 1946 88 Einbruchsdiebstähle gemeldet wur¬
den, ist die Zahl im Januar auf 123 gestiegen.
An einfachen Diebstählen sind 376 ( im Vor¬
monat 385) und an Kraftfahrzeugdiebstählen
im Januar 12 (im Vormonat 6 ) zu kons ' atieren.
Die Zahl der gemeldeten Fe’ddiebstähle, be¬
sonders der Forstdiebstähle, ist auf 21 ange¬
wachsen (im Dezember 11 ) . Dagegen sind die
Diebstähle an kleinen Haustieren etwas zu¬
rückgegangen. Zur Bekämpfung der Fahr¬
raddiebstähle läßt die Polizei laufend Fahr¬
radkontrollen durchführen . Bei den Ver-
kehrsunfällen ist keine große Veränderung
eingetreten . Die Mehrzahl der 33 Verkehrs¬
unfälle wurde durch rücksichtsloses Fahren
hervorgerufen . Der Polizei sind 451 Anzeigen
(im Vormonat 334) vorgelegt. Bei den Unfällen
kamen 6 Personen ums Leben, während 26
Personen Körperschaden erlitten . Die Unsitte
des Auf- und Abspringens von der fahrenden
Straßenbahn wird durch schärfere Ueberwa-
chung mit Erfolg bekämpft und 221 Personen
( im Vormonat . 158) wurden zur Anzeige ge¬
bracht . Einen lOOprozentigen Erfolg hatte
das energische polizeiliche Einschreiten gegen
Personen , die Großvieh in das französische
Gebiet zu verschieben versuchten, denn dieser
einst so blühende Schwarzhandel konnte voll¬
ständig unterbunden werden. Von den als ge¬
schlechtskrank verdächtigen, der Zwangsunter¬
suchung vorgeführten Frauen , wurden bei 63

Ernährungssorgen in Südbaden
Fast die Hälfte der Freiburger Bevölkerung hat noch keine Kartoffeln erhalten

Wir Deutschen sind gewiß in keiner der
vier Zonen z . Zt. in einer rosigen und benei¬
denswerten Lage. Jeder von uns aber schielt
mit einem gewissen Neid von seiner in die
anderen Zonen, weil jeder glaubt und sich ein¬
bildet , daß es ausgerechnet gerade bei ihm
am schlechtesten mit der gesamten Versorgung
aussehe und es deshalb überall anderorts bes¬
ser bestellt sein müsse.

Wenn aber in irgend einer Zone wirklich
ein Neid berechtigt und am Platze ist , dann
ganz bestimmt in der französischen Zone . Wir
wollen deshalb Zahlen sprechen lassen.

„Der neue Tag" schreibt in Nr . 12 vom 12.
Februar u . a . aus Konstanz: In den Gemein¬
den des Landkreises Konstanz wurden im Ja¬
nuar 1947 an Normalverbräucher über 18 Jahre
folgende Lebensmittel ausgegehen:

•Gramm Kalorien
lm Monat pro Tag

Brot 6200 430
Fleisch 540 22
Butter 100 25
Käse 125 9
Magermilch 31/8 1 41
Teigwaren 250 27
Zucker 600 75

629
An Nachlieferungen für Dezember wurden

als Weihnachtszuwendungen noch 105 Kalorien
an Käse, Maismehl, Speiseöl und Fischkonser¬
ven ausgegeben. Die vorgesehenen 15 kg Kar¬
toffeln für Januar konnten nicht verteilt wer¬
den, ebenso nicht die Fischration von 250 g.

Für die Stadt Singen kamen insgesamt 1000 g
Teigwaren und für den Stadtkreis Konstanz
außerdem noch 250 g frische Fische (so daß es
insgesamt 715 Januar -Kalorien waren) zur
Verteilung.

Aber auch in Freiburg ist es nicht besser ,
im Gegenteil, genau besehen noch schlechter ,
denn die Verbraucher erhalten pro Monat und

Kopf neben den genau gleichen Mengen unc
Portionen wie oben, nur höchstens 3 1 Mager
milch, an rund 24 Tagen je ein Achtel Lite

Ein ausführlicher Bericht des Wohlfahrts
amtes und der Freiburger Nothilfe , der durch
eine Zuschrift des Deutschen katholischen
Frauenbundes ergänzt wurde , umriß den Ernst
der Ernährungslage . Der Ausfall an Arbeits¬
kräften hätte ernste Folgen angenommen und
ärztliche Untersuchungen ergaben schwerwie¬
gende Gesundheitsschädigungen, die durch
mangelnde Ernährung hervorgerufen wurden.
Das Untergewicht der Jugendlichen würde sie¬
ben und mehr Kilo betragen . Die Kinder- und
Säuglingssterblichkeit sei merklich gestiegen
und junge Mütter wären oft nach sechs Wochen
ihrer Niederkunft noch nicht arbeitsfähig.
48 Prozent der Bevölkerung hätten keine Kar¬
toffeln erhalten . Genauso schwierig wurde die
Lage in Bekleidung, Wäsche und Hausrat ge¬
schildert. 30 000 Freiburger Einwohner be¬
säßen lediglich das, w*s sie auf dem Leibe
tragen.

Mit andern Worten : Wir haben zum Sterben
zuviel und zum Leben zu wenig — wie ein
altes Sprichwort sagt Wenn über Nacht
kein Wunder geschieht, haben wir alle den
Totenschein auf baldigen Abruf in der Tasche .
— Wir glauben aber an keine Wunder, wir
glauben überhaupt an nichts mehr .

Zum Schluß muß noch bemerkt werden , daß
die Normalverbraucher Freiburgs für den Mo¬
nat Februar außer 200 Gramm Brot und nicht
ganz ein Achtel Liter Magermilch pro Tag, so¬
wie der geringen Fleischration und 5 kleinen er¬
frorenen Kartoffeln noch nichts erhalten haben.
Für Ende dieserWoche- 22 . Februar - wird durch
die Freiburger Presse die Ausgabe der ersten _
Butter- und Käsezuteilung in Aussicht gestellt.
Die Gesamtbutterration für den vergangenen
Monat betrug 200 Gramm pro Kopf. F . G.

Erfrierungen
Hamburg iilNot und Elend

In Notunterkünften — 1 Zentner Kohle und I Zentner Hol

Sung toletzTn Kriegsmonate kommt Geschlechtskrankheiten festgestellt.
der Redner zu dem Schluß , daß Italien ge¬
schlossen kehrt machte und sich aus eigener
Kraft zu Demokratie und Republik durchge¬
rungen hat . Dennoch wird es , wie der Frie-
densverLrag beweist, nicht als Verbündeter
der Alliierten behandelt. Den Vorteil haben
die Radikalen links und rechts, die beide um
den revolutionären Durchbruch kämpfen . Hier
ist eine Schicksalsfrage aufgeworfen, die das
Gesitht Europas bestimmen wird . -rn.

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht von Ant (Gr Wetterdienst Karlsruhe

Immer noch Frost. Vorhersage , gültig bis Freitagabend:
Ueberwiegend stark bewölkt unj gebietsweise leichter
Schneefall , Tagsüber leichter, nachts mäßiger bis streng _r
Frost. Schwache bis mäßige nordöstliche Winde .

Khelnwisserstände
' 18. Februar 1047 : Konstanz 248 (—I, Breisach 80 (+ 6) ,

Straßburg 110 (—8) , Maxau 302 (—2), Mannheim 153 (—),
Caub 255 (—31) . 19. Februar 1847t Konstanz 247 (— 1) .
Breisach 85 (+ 5) , Straßburg 112 (+ 2) , Maxeu 300 (—2) ,
Mannheim 152 (— 1), Caub 231 (—24) .

Das Leben der Millionenstadt Hamburg ist
in Eis erstarrt . Die Alster ist zugefroren und
dient als willkommener Abkürzungsweg zwi¬
schen den beiden Ufern . Denn von 10—14 Uhr
muß der Hamburger seine Wege zu Fuß zu¬
rücklegen, da Straßenbahn und Hochbahnen
„Verkehrssperre “ haben . Die Stromabschal¬
tungen in den Haushaltungen hüllen von mor¬
gens 7 Uhr bis abends 22 Uhr die kalten Woh¬
nungen ins Dunkel. Besuche können nicht ab¬
gestattet werden , da mangels Strom auch die
Klingelleitungen in den Häusern nicht funktio¬
nieren . Zu alledem kommt noch die Sorge um
die Erhaltung des Hamburger Großkraftelek¬
trizitätswerkes , das als Reparationslieferung
demontiert werden soll !

Die Industrie liegt mit ganz wenigen Aus¬
nahmen still, Zehntausende von Arbeitern
müssen feiern . Eine ViertelmUlion Menschen
— mehr als Karlsruhe Einwohner zählt — sind
in Hamburg in Notunterkünften fast schutz¬
los der Kälte preisgegeben. Über 70 000 Men¬
schen wohnen in Wohnlauben oder Wochen¬
endhäuschen, 16 000 in Kellern unter Trümmern
und etwa 11 000 in Wellblechbaracken. Bei der
letzten Kältewelle hat es laut amtlicherMittei¬
lung 40 Tot* durch Erfrierung und an die
1200 Erfrierungen gegeben, die der ärztlichen
Behandlung bedurften . Dabei können die Ärzte
die Warte- und Behandlungszimmer mangels
Brennstoff nicht heizen. An Hausbrand wurde
diesen Winter jeder Haushaltung bis jetzt
1 Zentner Holz und 1 Zentner Kohle ausge¬
geben.' Auf dem schwarzen Markt kostet ein
Zentner Kohle 250 .— RM„ ein Raummeter
Holz 350 .— RM . An den Bahnstrecken lauem
sthlechtgekleidete Kinder und Frauen .nit Ta¬
schen und Körben jeder Art , ja fahren selbst
den Kehlenzügen bis Celle entgegen, um et¬
was Kohle zu erhaschen. Dagegen 'gibt es die
Bahnpolizei, die jedem die Tragtasche ab¬
nimmt , der in der Nähe von Bahnanlagen an¬
getroffen wird . Sogar bewaffnet ist sie. Aber
würde der Mann, der auf ein 15jähriges Mäd¬
chen anlegt , in seinem Leben noch jpmals wie¬
der eine ruhige Nacht haben können? Muß
er nicht an seine eigene kalte Bude denken,
in der ebenfalls Frau und Kinder hungern und
frieren ? Ist es daher verwunderlich, wenn
man sieht , wie ein Polizist einem alten Müt¬
terlein beim Durchklettern des Stacheld ’-ahtes
behilflich ist, damit es eine Handvoll Kohlen
behutsam heimtragen kann ? Natürlich wird

Hol * als Winterbrand
auch duj-chgegriffen. Es genügen nicht mehr
Schnellgerichte, „ Schnellstgerichte“ sollen ein¬
gerichtet werden , um die hohe Zahl der ver¬
hafteten Kohlensünder , die sich wöchentlich
bis auf 2000 beläuft , rasch aburteilen zu kön¬
nen . Der Senat der Stadt Hamburg will jetzt
Militärpolizei gegen den Kohlenraub anrufen,
denn Kiel und Lübeck können keine Kohlen
mehr erhalten , da die ,Züge bereits in Ham¬
burg völlig ausaeplündert sind.

Morde und Überfälle mehren sich In er¬
schreckendem Maße. Innerhalb weniger Tage
wurde ein Mann und ein 15jähriges Mädchen
völlig entkleidet , ermordet in Häusertrüm -
mem' aufgefunden. In beiden Fällen hatten
die Täter es vor allem auf die Kleidung ihrer
Opfer abgesehen. 1000 Zigaretten hat die Po¬
lizei als Belohnung für die Ergreifung der
Täter ausgesetzt; Geldbeträge bieten keinen
Anreiz mehr ! Zwei Hamburger Hausfrauen,
die gerade ihre Einkäufe beendet hatten , wur¬
den am hellen Tage plötzlich von drei Frauen
überfallen, die ihnen die mit Lebensmitteln
gefüllten Einkaufstaschen entrissen und im
Straßengewühl entkommen konnten . — Falsche
Kriminalbeamte suchen. Wohnungen auf, durch¬
suchen die Habseligkeiten und „beschlagnah¬
men “ nach eigenem Ermessen . Die Polizei hat
einen erhöhten Streifendienst eingesetzt, im
übrigen aber warnt sie und fordert die Bevöl¬
kerung auf, nicht unnötig Geld oder Wert¬
sachen bei sich zu tragen . Bei der Dunkelheit
Sollen die einsamen Straßen gemieden werden.
Einzelgänger werden aufgefordert , sich „ver¬
trauenerweckenden Passanten “ anzuschließen.
Die Geschäfte haben offiziell die Mitteilung
erhalten, daß die Polizei nicht in der .Lage sei,
sie vor den ständigen Einbrüchen zu schützen
und daher jeder selbst für seine. Sicherheit
sorgen solle !

Noch ein Ereignis erschütterte dieser Tage
die Gemüter. Es kamen zwei Männer aus
Paraguay und erklärten steh bereit , Kinder im
Alter von 5—10 Jahren mit nach Südamerika
zu nehmen. Zu ihnen kamen nun deutsche El¬
tern und boten ihre Kinder an , obwohl die
fremden Männer dunklen Typs keinen Zweifel
daran ließen, daß man die Kinder nicht vor
dem 21 . Lebensjahr Wiedersehen würde.

Es gibt wohl nicht viele Möglichkeiten, wo
Hunger und Unmoral, seelische Zerrüttung , Ver¬
zweiflung und Skrupellosigkeit von allen Sei¬
ten in gleicher Weise gepaart sind. Man kann
nur sagen : Armes Deutschland ! Dr . Z.

DAS WORT DER FRAU
Noch ein kleines Kapitel
von der Wahrhaftigkeit

Liebe Frau Grete! Unsere Besinnung über
die Wahrhaftigkeit Im Kinderland hat , so
schreiben Sie mir, noch nicht alle Ihre Fragen
beantwortet. Wie ist es mit der Geschichte vom
Storch ? Wie retten wir die Wahrhaftigkeit durch
den gefährlichen Alltag mit seinen „Notlügen?“
Wie dämmen wir die Plauderlust unserer Kin¬
der ein , ohne sie in unwahres Verhalten hinein¬
zudrängen? — Lassen Sie uns eines nach dem
anderen miteinander betrachten] *

Die alte Geschichte vom Storch! Noch immer
gibt es Mütter, die nicht ohne sie auskommen.
Aber wieviel besser wäre es , wollten wir alle
auch hier uns an die einfache Regel halten :
Hede wenig , aber das Wenige wahr ! Die Fra¬
gen »ach dem Ursprung des Lebens sind zu hei¬
lig» als daß wir sie mit leeren Märchen be¬
antworten dürften , wenn sie im Emst und mit
der Erwartung voller Antwort an uns gestellt
Werden. Dieser Emst und dieses wirkliche Be¬
dürfnis nach Antwort aber sind auf der anderen
Seite die unbedingte Voraussetzung für die Aus¬
sprache zwischen Mutter und Kind. Zwar fan¬
gen die Kinder schon früh an, gelegentlich zu
fragen, wo denn die Kinder herkommen. Aber
meist sind diese Fragen mit einer hinhaltenden
Antwort zufrieden, ja oft lassen aie sich noch
ganz übergehen. Reden wir nicht unnötig früh !
Ein freudiges Ereignis in der nahen Umgebung,die Geburt eines Geschwisterchens oder eines
Bäsleins wird dann wohl zum Anlaß, daß die
Erage im Kinde drängend wird. Dann ist die
Eeit zum Reden gekommen. In einer stillen
Stunde erzählen wir nun unserem Kinde von
dem Leben , das Gott aus der Liebe unter dem
Herzen der Mutter wachsen läßt , bis es stark
jjnd

"kräftig genug Ist , allein in der Welf zu
bestehen . Nicht nur was wir sagen, sondern
v°r allem wie wirs sagen , ist hier entscheidend.
Bemühen wir uns um den rechten, warmen,• Ifrfürchtigea Ton, so wird unser Kind von

dem Geheimnis des werdenden Lebens ange¬
rührt und von unserer eigenen ehrfürchtigen
Haltung ergriffen werden. Dankbar und stolz
wird es das Vertrauen der Mutter mit gleichem
Vertrauen erwidern. Mit dem Vertrauen des
Kindes aber haben wir alles gewonnen, die
Freude in unserer mütterlichen Arbeit und den
Erfolg unserer Erziehung.

Wahrhaftigkeit läßt sich nicht teilen . Auch
nicht im Alltag. Auch nicht fürs Kind. Und es
gibt für uns Mütter keinen strengeren Erzieher
zur Wahrhaftigkeit als unser Kind. Wenn wir
vor ihm bestehen wollen , müssen wir uns im¬
mer wieder, unermüdlich, um die Wahrhaftig¬
keit im Umgang mit dem Kinde und Im Um¬
gang mit den Menschen unseres Alltags be¬
mühen. Bei den „Notlügen“ der Erwachsenen
hört das kritische Ohr des Kindes eben nur die
Lüge , nicht ' die Notl Und wir müssen uns fra¬
gen , ob nicht Schweigen ebenso gut oder noch
besser über diese „Not“ hinweggeholfen hätte .

In jeder Familie ereignen sich Dinge oder
werden Dinge besprochen , von denen wir nicht
wünschen, daß sie aus der Familie hinausgetra¬
gen werden. Bei der Enge , in der wir alle leben,
ist es aber oft unvermeidbar, daß das Kind
Zeuge der Vorgänge oder Gespräche wird .
Freilich ist hier die Gefahr groß , daß die Kin¬
der zu kleinen Heuchlern erzogen werden . Um
dies zu vermeiden, müssen wir einen Ausweg
suchen, wie wir die Kinder am Ausplaudem
verhindern , ohne sie zur Lüge anzuhalten . Ein
Zufall hat mir da geholfen. Als meine Ursula
anfing, Interesse für die Gespräche Erwachse¬
ner zu zeigen , erzählte sie einmal etwas voll¬
kommen Mißverstandenes an eine Bekannte
weiter und richtete dadurch beinahe ein kleines
Unglück an. Das wurde ihr — von mir natür¬
lich nachdrtidclichst unterstützt — zur Lehre :
Kinder können die Gespräche Erwachsener noch
nicht in allen Teilen richtig verstehen , sie ken¬
nen ja noch nicht die Zusammenhänge, auf die
sich ihre Worte beziehen . Deshalb können sie
also auch nicht die Worte Erwachsener weiter-
erzählei*. da sonst zu oft etwas Falsches dabei
herauskäme.

Ließe sich nicht solch ein Zufall bei plauder¬
lustigen Kindern einmal absichtlich herbeifüh¬
ren , damit das angerichtete Mißverständnis sie
selbst belehre ? Dann werden die Kinder in
dem Ausplauderverbot nicht mehr nur die Will¬
kür oder gar das schlechte Gewissen der Er¬
wachsenen sehen. Lassen wir uns keine Mühe
zuviel sein , und scheuen wir auch solch einen
kleinen Umweg nicht, wenn es gilt, unser Kind
zur rechten Verantwortlichkeit im Reden zu er¬
ziehen! Die Wahrheit im Reden und Schwei¬
gen zu ehren das isfs , was wir lernen und/
lehren sollten. Dr. E . C.

DAS WORT DER JUGEND
Ist die Jugend schuldig zu sprechen ?

In Anbetracht der Tatsache, daß sich Jugend¬
liche, die nach dem Amnestiegesetz des ameri¬
kanischen Generals Clay ln die Gruppe der
Entlasteten einzureihen wären, vor den Spruch¬
kammern zu verantworten haben, erheben
die Jungkommunisten warnend ihre Stimme,
weil wir erkannt haben, wohin eine derartige
Entwicklung führen kann . Bereits vor kurzer
Zelt hat der bayerische Minister für Sonder¬
aufgaben, Dr. Pfeiffer, der seinen politischen
Gegner, den Kommentator des Münchner Rund¬
funks , Geßner, als einen Amnestiegewinnler
bezeichnete, mit diesem Ausdruck in den brei¬
ten Massen der Jugendlichen eine helle Em¬
pörung ausgelöst.

Wenn wir uns vor Augen führen, daß die
Jugendlichen, die im Jahre 1933 noch nicht
wahlberechtigt waren, auch keinerlei Schuld
am Aufkommen des Nazismus tragen kön¬
nen und dem gegenüber betrachten, daß ein
Mann wie Herr Pfeiffer in Jener Zeit einer
der Männer war , die durch die Zustimmung
zum hitlerischenErmächtigungsgesetztihr gerüt¬
teltes Maß Schuld ln der Entwicklungdes Nazis¬
mus trugen , dann ist es wohl angebracht, die
Frage etwas anders zu stellen. Gerade die
Jugend , die 1933 noch zu jung war, um poli¬
tisch denken zu können, darf niemals schuldig

gesprochen werden , den Nationalsozialismus
herbeigeführt zu haben, Wir sind der Ansicht ;
daß das Amnestiegesetz des Generals Clay ,
einige Verwirrung angerichtet hat , denn es
ist landläufig bekannt , daß nur Schuldige am¬
nestiert werden können. Menschen , die keine
Schuld tragen , benötigen keine Amnestie,Nun ist uns wiederum eine Reihe von Fäl¬
len zugetragen worden, die beweisen, daß ge¬
rade diejenigen Kräfte , weiche bei der Ent¬
lastung größerer Nazis nur allzuleicht bei der
Hand sind, ihr Hauptaugenmerk auf die
Jüngeren Jahrgänge richten.

Interessant ist, daß beispielsweise der öf¬
fentliche Kläger der Spruchkammer Bretten
beantragte , daß ein Mädchen des Geburtsjahr¬
ganges 1924 (welbhe also 1933 genau 9 Jahre
alt war ), die von 1937—42 im BDM und von
1942—45 in der NSDAP organisiert war, laut
Arikel 7 und 10 des Gesetzes Nr. 104 in die
Gruppe der Belasteten einzureihen ist . Es ist
uns weiterhin bekannt, daß derselbe, öffent¬
liche Kläger dies in anderen Fällen genau so
zu handhaben gewohnt ist.

Im Namen der jugendlichen Antifaschisten
erheben wir gegen diese Maßnahmen hiermit
Protest . Wir glaubm , daß man wieder dazu
übergehen will, die Kleinen' zu hängen und
dafür die Großen mit ein paar hundert Mark
Geldstrafe laufen zu lassen. Dies bedeutet
nicht mehr und nicht weniger, als daß die Re¬
aktion gewillt ist, ihr Ziel heute ganz offen
zu verwirklichen.

Wir warnen vor den Folgen einer derartigen
Entwicklung. W.

Jugendverein Wanderfreunde - Schlendrian
In der öffentlichen Gründungsfeier lm Bonlfaftus -

saal zeigten die Mitglieder der Vereinigung unter
Führung Ihres Jugendleiters Friedrich Foerster und
seiner Mitarbeiter Rieh . Wieland , Günther Vlerne -
'<äa und Gerhard Blech höchst erfreuliche Leistungen
lm Mandolinenspiel und humoristischen Aufführun¬
gen , die einen tosenden Beifall bei den zahlreichen
Zuhörern erregten .

Diese neutrale Jugendgruppe , deren 11- bis l4Jäh -
rlge Teilnehmer zum Wandern , Mandolinenspiel und
Basteln zutemmenkommen. bestand schon vor der

Hitlerzeit unter dem Namen „ Fröhlicher Wander¬
bund “ . Allen Widerständen zum Trotz behauptete
sich die Vereinigung mit ihren treu gebliebenen Jun¬
gen von 1038 bis zur Neugründung 1945 unter dem
Decknamen . .Schlendrian “ . In Erinnerung an die be¬
standenen Kämpfe und an die im Krieg umgekom -
rr .enen fünf Mitglieder Ist dieser Name belbehalten
wo -den .

**er r F\ Foerster und
"' seine Helfer verdienen für

Ihre erfolgreiche Arbeit an der Jugend warmen Dank .
Am Samstag , den 15. März , abends 19 Uhr , findet

eine Wiederholung der Veranstaltung statt .
Vl h?r*n » Übernimmt der Jugendverein es

wleder » mlt seinen fröhlichen Darbietun -
Een nie Insassen von Altersheimen zu e^ Reuen .

Elgro .
Karlsruher Konzerfspiegel

Klavierabend Then Berg
Der Stil seiner Wiedergabe ist noch knapper ge¬

worden , noch sparsamer in der Anwendung der zur
Verfügung stehenden Mittel als wir das von frühe¬
ren Konzerten des Künstlers schön gewohnt waren .
Hier ist kein Platz mehr für billigen Pedalzauber
und Effekten , die eine innere Leere überdecken sol¬
len . Then Berg ist einer der wenigen Künstler , die
den Hörer auf einen Weg führen , ihm gleichsam
Karte und Kompaß mitgeben , um ihn dann sich
selbst zu überlassen . Allerdings , gibt es heute noch
viele Hörer die nicht gegängelt sein wollen ? Es Ist
nicht zu leugnen , die kühle , fast objektive Art Beet¬
hoven zu spielen wo bei ganz präzisen Tempi das
Farben -eJch des Dynamischen nur wie aus großer
Feme aufleuchtet , ist zunächst selbst ftlr den ge¬
schulten Hörer überraschend . Man geht nach Hause
überlegt und freut steh noch naeft Tagen um eine
Möglichkeit reicher zu sein , das Reich des „Titanen “
zu schauen und zu erleben .

Klavierabend Lydia Bechtold
Man hätte annehmen sollen , daß die Künstlerin ,

die doch weiten Kreisen durch den Sender Stuttgart
bekannt sein dürfte , ein zahlreicheres Publikum um
sich versammeln würde . Es hätte sich wahrhaftig
gelohnt . Lydia Bechtold servierte uns ein musikali¬
sches hors d 'oeuvre , das wohl auch den verwöhnte¬
sten Feinschmecker auf seine Kosten kommen ließ .
Programmgestaltung und Wiedergabe entsprachen sich
restlos . Angefangen von der ln prächtigen Farben
prunkvoll musizierten , d -moll Chaconne Händels und
den Werken alter französischer Claveclnlsten Ms zu
den Preludes von Debussy die diesmal wirklich , sei
es bewußt oder gefühlsmäßig , den Geist des franzö¬
sischen Impressionismus beschworen . Last not least
Fortners herrliche Sonatin » die , obwohl vom Publi¬
kum nicht recht gewürdigt , die dargebotenen Lecke -
reien aufs glücklichste ergänzten .* Kn.
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DIE WIRTSCHAFT wohl weniger auf die in normalen Jahren fühlbaren
Auswirkungen des Weihnachtsgeschäftes als viel¬
mehr auf die Tatsache zurückzuführen ist , daß ge -

tJnion der festen Hand zerschlagen
Das sogenannte „Entkartellisierungsgesetz “ ist jetzt

für die beiden Westzonen verkündet . Der Begriff
„Entkartellisierung “ ist allerdings viel zu eng für
die Auswirkungen dieser von den „Großen Drei "
in § 2 der Potsdamer Beschlüsse vorgesehenen Be¬
stimmungen . Praktisch handelt es sich um die Zer¬
schlagung jeder noch bestehenden oder möglichen
deutschen wirtschaftlichen Machtzusammenballung ,
gleichgültig ob Konzern , Syndikat , Trust , Kartell ,
unter Einbeziehung aller Unternehmungen , die eine
absolute Kontrolle über den deutschen Handel er¬
strebten oder besaßen , z . B . durch Preisvereinbarun¬
gen , Ausschaltung von Konkurrenten , Vorenthaltung
von Erfindungen « sw . Diesje Anordnung trifft ein¬
schneidend in emem heute noch nicht übersehbaren
Ausmaß die gesamte künftige deutsche Wirtschafts -
Struktur . Die Auflösung der Grdßunternehmungen
in Einzelbetriebe , die Überprüfung aller Betriebe , in
denen mehr als 10 000 Personen beschäftigt sipd ,kann schon als mehr als äußerliche Form betrachtet
werden , denn in einer personell kleinen Holding -
Gesellschaft wird sich oft eine viel größere wirt¬
schaftliche Macht zusamt ^ enfmden . Den Alliierten
kommt es darauf an . gerade diese Gebilde aus¬
nahmslos zu zerschlagen , ob eine technische und
transportwirtschaftliche Zerreißung 'von Betriebszu¬
sammenhängen auch die Voraussetzung für eine
kaufmännisch -betriebswirtschaftliche Ausschälung ist ,muß den kommenden Entwicklungen überlassenbleiben . Sicher ist , daß neben der Zersplitterungdes vertikalen Aufbaus , der sich in manchen Groß¬
unternehmungen zum Teil zwangsläufig ergab , aucheine erhebliche Verkürzung bzw . Aufteilung derhorizontalen Basis eintreten wird . Und gerade daist es wesentlich , daß die Teilnahme an fremdenoder einheimischen Kartellen künftig verboten istund damit jede einheitliche Ausrichtung unmöglichgemacht wird . Die Gründung von vier selbständi -

. „ durch Verbrauch ihrer früheren Ersparnisse fristen
^ i müssen . Ein gewisser Geldabfluß von den Städten

auf das flache Land ist festzustellen .
haben die britischen Kohlenarbeiter die besten Ein¬
zelleistungen erzielt . Der Ziffer nach stellt sich die

berücksichtigen , daß die polnischen Bewertungen in
metrischen Tonnen und die englischen in Langton¬
nen ausged 'ickt sind , welche 1.016 kg enthalten .
Die westdeutsche Kohlenprodukt -on wird nach den finanziert wer den . Diese betrugen am 31. 12. 194«Angaben der Organisation mit 5 924 000 Tonnen 32 Mlu KM Daneben bezifferten sich die Bankgut¬bewertet , und Frankreich , das eine Erhöhung seiner haben , vorwiegend bei der eigenen Zentralkasse , aufKohleneinfuhr aus dem Ruhrgebiet verlangt , hat im 195 M11L RM Das Eigenkapital der ge -Dezember nur ?9 974 t aus dem Ruhrrevier und den werblichen Kreditgenossenschaften Nordbadens be¬zechen des Aachener Kohlenreviers importieren kön - läuft sich auf über 25 Mill RM .nen , während aus England überhaupt keine Kohlen

Donnerstag, 20 . Februar 1947
gangen waren , sind im Dezember die Umsätze um der Verlustdifferenz zwischen gestiegenen Selbst3 Mill . Mark gestiegen , so daß insgesamt im Monat kosten und derzeitigen Erlösen bestimmt sind wäh20 Mill . umgesetzt wurden . Mit den Ländern Sach - rend die restlichen RM 4 die durch höhere Erzpreisewisse Bevölkerungskreise ihren Lebensunterhalt sen , Thüringen und Brandenburg sind neuerdings zusätzlich entstehenden Kosten decken sollen (WlDidurch Verbrauch ihrer früherer , Frsnarnisae fristen umfangreiche Lieferungsverträge abgeschlossen wor -

Kaliproduktlon der Sowjetzone . Etwa 800 000 Ton -
Neues Industriegebiet ln Württemberg in der S° wj ^ z?f e ‘m / ahre i 947

, zur Verfügung stehen , wenn die Kaliproduktion nachIm Talgebiet der Brenz zwischen Aalen und Ulm den Erklärungen Marschall Sokolowskts von Repara -entwickelt sich gegenwärtig ein neues Industriege - tionsleistungen befreit wird . Sachverständige habenbiet . Seit einigen Jahrzehnten hatten bereits Hei - errechnet , daß der Bedarf der Landwirtschaft Inderdenheim und Aalen als Sitz bedeutender Werke der Sowjetzone etwa 5bo 000 Tonnen beträgt , so daß rdMaschinenindustrie einen Namen . Nach dem vori - 300 000 Tonnen zum Export , vor allem zum Austauschgen Kriege wurde Herbrechtingen zum Sitz der gegen andere hochwertige Düngemittel , verbleibenOsram -Werke . Die Tabakwaren -Industrie ist durch würden , (dena )die Zigarrenfabrik . Schaefer in Heidenheim vertre¬
ib t

_ . Durch die Verankerung der Volksbanken in allen
wjr ^ U

g
5mueh fuf ? n« t

d
w Berufsschichten wird der Geldausgleich im Mittel -gleichen Wert , nämlich auf 1.06 t , dabei ist aber zu stand wesentllch gefördert , so daß sich lediglich die

Spitze in der Gesamtziffer ausdrückt . N eukre
d 11 e und Einlagenrückzahlungen konnten . durch
Rückgriff auf die reichlichen Barreserven reibunslos

, „ ^ Kaliwerke Wintershall und Hattorf . Mit einer Ta¬ten . Zu ihn gesellte sich neuerdings die Zigaretten - gesförderung von durchschnittlich 80 000 Doppelzent -f «laiill . TA", r. 1 I , a m CNn4- l- . 1 TT- J J _ . . . . . . . ~ " v

nach ■Flrank ’̂ oh ausge #ührt wurden . Allerdings hat
der General Lucius Clay auch anläßlich einer wich -

Konferenz , d *e am ?3. Januar in der Villa
Hügel bei F *sen stattgefunden hat . darauf hinweisen
können , daß kein Gramm Kohle aus der vereinigten

fabrik Kyriazi . Der Ort Magelstetten bei Heiden
heim wird in nächster Zeit neben der Wolldecken -
*abrik Zoeppritz AG . einen Teilbetrieb der Bosch -
Werke aufnehmen . In Oberkochen haben sich Teileder Zeiß -Werke neu etabliert und in Gastetten und
Langenau haben sich einige Zweigwerke der Sie -

Sozialversicherungsgesetz
Der Länderrat hat am 3. 12. 1946 einen Antrag an

die Militärregierung gerichtet , darauf hinzu wirken ,
daß der Kontrollrat die Entscheidung über das So¬
zialversicherungsgesetz zunächst aussetzt , um denenglisch -amerikanischen Zone nach England oder Landtagen der Länder der US -Zone zu den teilweisenoch den Vereinegten Staaten gegangen ist .

_ Orteten 4
Sieben BayerfSenRekord - Papiererzeugnng in den USA Materialien eine Stellungnahme zu ermöglichen . \ Wald , wenn auch nur in geringem Umfange , (dena )Die R »kO' ^höhe von 17 380 000 Tonnen erreichte im Darauf hat die Militärregierung am 29. 1. 1947 wie

Jahre 1946 die Produktion von Papier sowie Pappe folgt geantwortet : In nächster Zeit Ist nicht damit
für Verpackung «- und Bauzwecke in den Vereinigten zu redmen , daß die Alliierte Kontrollbehörde eine
Staaten . Damit irt die Erzeugung des Jahres 1945 Entscheidung über das vorgeschlagene Gesetz für
um mehr als 10 Prozent Überboten . Allein an Zei - eine Zwangssozialverstdierung fällt . Es ist beab -

stchtigt , mit dem vorgesehenen Gesetz für eine
Pflichtsozialversicherung eine einheitliche Regelung in
der Angelegenheit für ganz Deutschland zu schaffen .

nem Kali haben * ie Kaliwerke Wintershall und \Hattorf im Kreis Hersfeld , die 2800 Arbeiter beschäf¬
tigen , wieder 40»/« ihrer Vorkrlegs -Produktions -Kapa -zltät erreicht . Durch diese Förderung wurde i . J . 1946der Bedarf an Kalidünger der gesamten amerikani¬schen Zone gedeckt . Weitere 160 000 t Kalidüngermens & Halske AG . niedergelassen . In Heidenheim v/urden im gleichen Zeitraum in die anderen Be -hat auch die 'Firma Schott & Gen . aus Jena eine Satzungszonen und ins Ausland exportiert (dena )Zentralvertriebsabteilung eingerichtet . Die Firma „ , „ . _ , . _ , _Dunlop - Gummi - Companie AG . in Hanau . Die Ge¬sellschaft soll nach einem von der chemischen Abtei¬
lung der amerik . Militärregierung für Deutschland
mitgeteilten Produktionsplan im Februar täglich 900Reifen hersteilen . Für den Januar sah das Produk -Leipziger Messe

tungspaoier wurden im vergangenen Jahre 708 090 t
fabriziert , das heißt 47 320 t mehr als im Rekord¬
jahr 1946 (dena ) .

Neues Verfahren rar Erleichterung von
Exportgeschäften

Ein neues Verfahren für den Abschluß von Export - _ _ _ __ _geschäften . das in zunehmendem Maße Erleichterun - Land dennoch schwere Exportsorgen . Dergen für ausländische Käufer deutscher Waren bringt , Staatssekretär für Wirtschaft hat eine Denkschrift

Den Besuchern der Leipziger Messe vom 4. bis 9. tionsprogramm die Erzeugung von 700 Reifen proMärz stehen zahlreiche Auskunftsstellen ^ iber alle Tag vor .
Fragen des InterzonengesOhäfts , des Auslandsge - Zeiß - Ikon AG . fabriziert wieder . Das Contessa -Werk

Aus der südbadischen Wirtschaft
Trotz der nach außen hin als befriedigend schei¬

nenden wirtschaftlichen -Lage Südbadens, * hat das

schäfts , ferner über Rohstoff -Fragen , Bankfragen ,Zahlungs - und Überweisungsangelegenheiten usw .zur Verfügung . Diese Auskunftsstellen werden wieimmer räumlich im „Messedienst “ zusammengefaßt ,der in der Katharinenstraße 10/12 , 1. Stock , unterge¬bracht ist . Soweit irgend möglich , werden die für

der Zeiß -Ikon (Ikonta ) AG . in Stuttgart beschäftigtheute wieder ca . 700 Mitarbeiter (früher 1100—1200) .Die Werkanlagen blieben unversehrt . Das Produk¬tionsprogramm umfaßt die Herstellung der bekann¬ten Ikonta -Photogeräte 471 X 6, 6 X 6 und 6X9 .

gen Stahlwerken in Oberhausen , Hoerde . Bochum die die ' unmittelbare Geschäftsverbindung mit deut - ausgearbeitet , die sich vor allem mit der Export -

Tnterzonen - und Auslandsgeschäfte maßgebenden BIsher wurde allerdings erst ein Teil der Friedens -Stellen an Ort und Stelle bereits Genehmigungen Produktion erreicht . Das Berliner Werk stellt u . a .erteilen , damit Geschäfte während der Messe end - ^ ch wieder Sicherheitsschlösser her . Die Hauot -, ., _ tl,OT*T. A Jm J _ J| _ ^ « . . . - . . ..und Hagen -Hasoe . die aus Groß -Konzernen her¬ausgebrochen wurden , schafft äußerliche Formen inder Stahlerzeugung , die erprobt werden müssen .Die Verantwortung für die Durchführung des Ge

sehen Fabrikanten aufnehmen wollen , ist von der frage beschäftigt . Der Staatssekretär schlägt die " c “ vom dis star k herabeesetrt kt rTvereinigten Export -Import - Stelle in Minden beschlos - Schaffung gemischter Kommissionen für alle Export - ? ,
März 1947 wird das Leipziger Messeamt auf dem nem Umfange die Prodi , krim5 * J ” k

,
le1'sen worden . fragen v„ r in denen deutsche Fachleute beratende Markte der Messestadt eine Halle mit einer Grund - m umIanRe dle Produktion wieder *„ c - -Ausländischen Käufern für deutsche Waren sollen stimme Haben sollen Der Export sei umso not - . che von rund 700 qm errichten , an deren zahlrei_ _ ii. Tf«. g. _ _» in:_ i . 4 4. _ __ M _ . . . . . _ _ . r _ . f>hen GbhoHan » _ »u . . -

Gültig zum Abschluß gebracht werden können . werke in Dresden , deren Produktionskapazität in -Zur Erleichterung des Messeverkehrs vom 4. bis ®rlittanen Kriegsschäden und Demontagen*tar,r herabgesetzt ist , nehmen gleichfalls in kl <Umfange die Produktion wieder auf . (dena )
Agfa -Film -Fabrik in Wolfen . Die Gesellschaft hatbp,’ deut ! rhen S»ellen . während ein bri - tn erweitertem Umfang Einreiseerleichterungen ge - wend iger , als Triebstoffe Kohle , Oel , Metalle und chen Schaltern Messeadreßbücher , Theater - und Kon - Ende 1946 wieder 80 Prozent ihrer Friedensproduk -l» ^Tlif SniSCn orl )VlAe tusAU c v. ml wA .„ XI, «A m.mmA Wamma haII Am AIa a a mnt. ttJA14—a- aa hThgtflh 1Tt. Tvlnlab A—Ja _ _ _ _ _ ATT Aeedinls ^ T-fcM. l hl.1_ _ , _ . .. _ _i . .

tisch -amerikanischer Ausschuß darüber wachen wird ,daß sich keine Union der starken Hand mehr bildet ,die einem Wehrgedanken Entwidklungsmöglichkeitenbietet . (WTD)
Stromexport statt Kohlenexnort ?

Bei dem sogenannten Stromexport handelt es sichnicht um eine Ausfuhr ins Ausland . Unter den heu¬
tigen Verhältnissen verstehen darunter -die maßge¬benden Fachkreise vielmehr die Stromlieferung an kontrakte unterliegen der Ueberprüfung durch die

währt werden . Ebenso sollen die geschäftlichen Nach - bestimmte Maschinen , die aus den
’
Nachbarzonen zertk arten . und vieles andere ausgegeben werden . tion erreicht . Drei Fünftel davon entfallen auf denrichtenverbindungen und das Verkehrswesen erleich - eingeführt werden müssen , jetzt zum Weltmarkt - vrtrd hler ein Umtausch der Lebensmittelkarten Kino -Film , 10 Prozent auf den Agfa -Color -Film undtert werden . preis in Dollarwährung bezahlt werden müßten . Auch stattfinden . Die zahlreichen , dem Interzonen - und ® Prozent auf den Agfa -Rollfilm . Der Rest der Film - /Dfcr Geschäftsabschluß für Export -Kontrakte wird di Importgüter müßten größtenteils aus den beiden Auslandsgeschäft dienenden Auskunftsstellen des Erstellung verteilt sich auf Roentgen - , Plan - und 'in Zukunft unter Berücksichtigung der von der Ex - No rdwestzonen bezogen werden . Der Interzonen - leipziger Messeamtes befinden sich zur nächsten sonstige Filme . Das Werk beschäftigt gegenwärtigport -Import -Rtelle aufgestellten Rirtitltnien uranittel - handrf m1t dpr Zone werdo zu verbrei - Messe _ wieder . * " . . . * .bar zwischen den ausländischen Interessenten und

den deutschen Lieferfirmen erfolgen . Die Geschäfts¬

betreffenden Wirtschaftsministerien der Länder oder
der Gleichgestellten Gebietskörperschaften . Die Er -
teihÄ ? der Export -Erlaubnis (Exports -Lizenz ) hat sich
die P5xport -lmport -Stelle in Minden in jedem ein¬
zelnen Falle Vorbehalten , (dena )

Die Volksbanken in Nordbaden

handel mit der russischen Zone werde zu verbrei - im ”Mf s5ediens t “ in der Katha - 9209 Arbeiter und Arbeiterinnen , (dena )tern gesucht , tim Metalle und Braunkohle zu erhal - Rna “̂ a^ e i ”/12 : wo aucäl der Bezugsquellennach - Die Zuckererzeugung in der Sowjetzolle . Die Kärn¬ten . 2(1« Millionen Einnahmen stünden 700 Millionen s untergeDracnt ist . pagne der Zuckerfabriken in der Sowjetzone wurdeAusgaben gegenüber . Die Verordnung über Kurz - Größere Kohlenzuweisungen für Eisen schaffende Ende November bereits abgeschlossen . Fast vier Mil¬arbeiterunterstützung vom Jahre 1939 mußte wieder Industrie . Das Produktionsprogramm , das für die lionen Tonnen Zuckerrüben wurden den 68 Fabrikeneingeführt werden , da die Unternehmer den Lohn - Eisen schaffende Industrie der britischen Zone für der Zone zur Verarbeitung geliefert . Man rechnetausfall nicht mehr decken können der den Arbei - den Monat Februar aufgestellt worden war und ein mit einer Erzeugung von 480 000 Tonnen WeißzuCker .tern infolge der verkürzten Arbeitszeit entsteht . Soll von 175 090 t Rohstahl und 145 000 t Walzwerks - (dena ) .Auch wird den Industrie - und Handelskammern fertigerzeugnissen vorsah , gründete sich auf eine Neue Zentrale Landesbanken für die französischeempfohlen , ihre Beiräte und Kommissionen in Zu - Kohlenmenge von 280 000 t , die ifür diesen Monat Zone NeSTzentrale
^
Landesbanken werden für le -In den seit 90 Jahren bestehenden gewerblichen hunft mit einem Viertel mit Arbeitervertretem zu zugesagt worden war . Wie wir hören , können die des Land an die Stelle der Reichsbank -Niederlas -Kreditgenossenschaften hat sich der Mittelstand seine besetzen . Hütten und Stahlwerke jetzt aber mit einer zusätz - sungen in der französ . Zone treten . Die neuen Ban¬genossenschaftlichen Selbsthilfeorganisationen geschaf - Die ersten Betriebe in Südbaden , die nach der Be - liehen Zuteilung von 70 000 t festen Brennstoffen ken werden die Einlagen der Reichsbank -Niederlas -fen , die heute fast durchweg als Volksbanken fir - Setzung des Landes wieder anliefen , waren die r.n ,7,

rn so daß für P eHruar insgesamt 350 000 t zur sungen übernehmen , so daß die Kunden der ReiChs -mieren . Die Volksbanken sind in ihrer modernen Spinnereien und Webereien . Sie hatten Verfügung stehen . Die Aussichten auf eine Erholung bank durch diese Umwandlung nicht berührt wer -Struktur V o 11 b a n k e n , die alle Bank - und Spar - anfangs zahlreiche Aufträge aus der Schweiz und « er Elsen - und Stahlerzeugung nach dem Tiefstand den . (dena -DPD ) .geschäfte für den Mittelstand durchzuführen in der Frankreich . Für die Inländischen Bedürfnisse fiel im Januar haben sich dadurch gebessert , und die Karlsruher r rt Pi. ™. rd . h « „ n . inLage sind . Die im Badischen Genossenschaftsverband und fällt allerdings durch diese Produktion sehr Sollzahlen für März werden wahrscheinlich über - Aufsichtsrat und Vorstand der Gesellschaft set(Schulze -Delitzsch ) e . V . Karlsruhe zusammengesehlos - wenig ab . Lediglich die Abfälle bei der Baumwoll - schritten werden . (WID ) zen sichwie folgt zusammen : Aufsi ? htsrat - Dr . Rlin -5 =. i . . — coc ... esc ec . , .muurareua senen 36 gewerblichen Kreditgenossenschaften Nord - Spinnerei werden den Fabriken zum Absatz auf dem Steigerung westdeutscher Kohlenförderung . Die hard Anders , Rechtsanwalt und Notar , Karlsruhe ,Monaten ziemlich unverändert Gewisse Schwankun - Hadens weisen zum 31. 12 . 1946 eine Gesamtbilanz - badischen Markt belassen . Es wird nun versuoit , westdeutsche Steinkohlenförderung stieg im Januar Vorsitzer : Dr . Johann Becker , Minister a . D . , Lud -gen in der innerdeutschen Verbundwirtschaft eree - von nahezu I/; Milliarde Reichsmark (481 .5 wenigstens einige Spindeln zur Erzeugung für den bel 26 Arbeitstagen und einer Tagesdurchschnittslei - wigshöhe , Mitglied ; Dr . Hans Heß , Generaldirektor ,ben sich durch Veränderungen in der Wasserführung Mm - Reichsmark ) auf . Etwa 87 700 Mitglieder aus Inlandsmarkt freizubekommen . Der Verlust der Ver - stung von 211 531 t auf 5 499 815 t an gegen 4 763 095 t Berlin, . Mitglied ; Friedrich Töpper , Oberbürgermei¬der im Süden gelegenen Wasserkraftwerke durch allen Berufsschichten des Mittelstandes sind in die - bindungen mit dem Auslande wirkt sich besonders lm DeZember mit 24 Arbeitstagen und einer Tages - ster der Stadt Karlsruhe , Mttglied . Vorstand : Alexdie Möglichkeit , den Transport der Kohle auf der sen nordbadischen Genossenschaftsbanken vereinigt , auf die Kattundruckerei aus , sowie auf die Herstel - durchschnittsleistung von nur 198 462 t . An Rohbraun - Möl,er ’ Generaldirektor , Vorsitzer ; Dr . Rudolf Reb -Bahn durch Transport von Strom durch elektrische f?ia Ausleihungen de : nordbadischen gewerb - lung : von Nähfaden (Gütermann und Mez ) . Hne we - kohle gleichzeitig 4,35 (im Dezember 3.91) samen ' Direktor , Mitglied . •Leitungen einzusparen und derglrtcher ^ mehr Indie - lldhen Kreditgenossenschaften haben in den letzten sentllche Besserung der Lage ^ wäre auch zui erhoffen Mill . *t gefördert . (WID ) Werbeantworten sind ab sofort innerhalb dei™ « « SS „„ „ Monaten durch wachsende Kreditnachfrage stetig wenn die badische Textilindustrie die Möglichkeit f , amerik Zone sowie auch im Verkehr mit der brit
0
*.i

ni
^ ^ t »n

er
e

fäI ^ T7
ldl

1
*2- genandte leicht zugenommen und lagen Ende 1946 mit 21,5 bekäme , Rohstoffe auf dem Weltmarkt frei einzu - . Vor einer Eisenpreiserhöhnng . Die schon seit län - zone w ieder zu gelassen Als Werbeantworten sind^ J ê g
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" ng S Mill . RM um rund >/. Mill . Reichsmark höher als per kaufen . gerem anstehende Frage einer Eisenpreiserhöhung | ^ 5h ^ iÄe Brirfe un d
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A einzelnen Gegenden wie z . B . 30 u 1946 Das Badische Wirtschaftsministerium bemüht sich , ist nunmehr in ein akutes Stadium getreten , und es Postkarten zugelassen (dena )
^
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Un2 Spareinlagen der Kundschaft bezifferten sich den hochwertigen südbadischen Wein für den Ex - kann damit gerechnet werden daß eine baldige Her - _ ;_
( *

_S; r0möSCp? rts „ das Ausläna als Gegenleistung auf ,-und 238 Mill . RM . Kontokorrent - und Festgeld - port frei zu bekommen . Für einen bestimmten An - aufsetzung der Eisen - und Stahlpreise erfolgt . Inner - „ . _ r . 4A4Tf - rf/ <r
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Ungsm achtuns zugestandene an iagen auf 165 Mill . RM . Die Kontokorrent - teil des Exporterlöses soll billiger nordafrika - halb des Verwaltungsamtes für Wirtschaft in MindenuSrtö2dl ^ ^
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ter einlagen bei den Volksbanken sind im Dezember Bischer Wein eingeführt werden , da in Baden , ist bereits ein diesbezüglicher Beschluß gefaßt wor - Wilhelm Baur - Nachrichten - DENA

^
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Umstanden aber vorläufig keine Rede sein . (WID ) 1946 wleder um rund 700 ooo RM gestiegen , nachdem dem Traubenlande , der Wein zum Nahrungsmittel den , der natürlich erst dann wirksam werden kann , Nachrichten -Agentur ) DPD (Deutscher PrSsedClnst
’
BritEuropäische Kohlenprobleme die hohen Steuerzahlungen der Kunden im Oktober geworden ist . wenn die Zustimmung des Alliierten Kontrollrats da - Zone) (Associated Press ) SNB (Sowjet . Nachr .-Bürol(AEP ) Die europäische Kohjenorganisation ver - und November 1946 zu Abflüssen geführt hatten . Die Nachdem die Umsätze im Interzonenhan - zu vorliegt . Vorgesehen ist eine Preiserhöhung um ins (Internat . News Service )

’
. — Für Rücksendung nichtöffentlicht Ziffern über die Produktionsergebnisse pareinlagen waren leicht rückläufig , was del Südbadens in den letzten Monaten zurückge - RM 54 je t Rohstahl , wobei RM 50 zum Ausgleich verlangter Manuskripte wird keine Gewähr übernommen .

Nachbarbezirke . So besteht z . B . ein erheblicher so¬
genannter „Stromexport “ von Nordrhein nach West¬falen , von Nordrhein -Westfalen nach Hannover , nach
der amerikanischen Zone , nach der französischenZone usw . Ebenso gibt es auch einen Stromijrmort .Es handelt sich also um nichts anderes als um die
Auswirkung der energiewirtschaftlichen Verbund¬wirtschaft , wie sie in Deutschland und in anderenLändern seit vielen Jahren besteht . Es ist allerdingsnicht genau bekannt , wieviel Strom z . B . über die
Grenze zwischen der französischen Zone und Frank¬reich und andere deutsche Landesgrenzen hinüber
und herüber fließt . Sie viel steht . aber fest , daß voneiner Ges ^mterzeugung von rund einer Milliarde
Kilowattstunden insgesamt nicht mehr als 7 Prozentŵirklicher Exportüberschuß von Deutschland ins Aus¬

land geht . Diese Menge ist seit mindestens dre *

Famillen -Nachrichte «
Emil Ruf, staatl . gepi . Dentist , geb . 30 . 3. 02 : Nach lang .Wart . erb . ich die amti . tr . Nachr . . daß m . ib . Mannam 20. 1. 45 in franz . Gef . gest . ist . In stillem Leid:Hilda Ruf geb . Schucker u . Angehörige . Khe .-Rintheim .Rgsa Volk , m . lb . Mutter , ist am 15. 2. 47 i. 77 Lf. , nkurzer Krankheit sanft entschlafen . Oskar Volk , Karls *

ruhe -Rheinh . , Frankstraße 16.Carl Winckens , m . lb . Mann , ist am 7. 2. 47 sanft ent¬schlafen . Für erw . Teiln . , Ktanx - und Blumenspendenhzl . Dk. In tf . L. : feöda Winckens , Khe . , Weltzienst . 2.Max Bonath , Arch .. m , lb . Mann , uns . g. Vater , Opa ,Schwieqerv . , Brud . u . Onkel , durfte n . iahrel . Leidensz .a . 13. 2. i . d . ew . Fried eing . Am 15. 2. bab . w . ihn i.
a . St. beig , F . erw . T . h . D. Frau Emilie Bonath g . Daub .Karl Mayer , Bürgermeister v . Stettfeid/Bruchs . , uns . Auf-
sicitfsratsmitg !. entschl . a 25 ./26 . 1. n . kz . schw . Krkl .̂
Aufsichtsrat . Vorst , und Gefolgschaft . •d . Landwirtsch .
Haftpflicht -, u. Unfallversicherung Karlsruhe .Bernd Albicker : Am .16. 2. 47 starb m . lieber Mann , uns .guter Vater , i . Alter v . 39 J . Die Hinterblieb . : Mina
Albicker u . Kinder , Marienstr . 15, Ettern , Schwieger¬eltern . Geschwister u . Anverwandte .

August Hellriegel , St . Pol .-Beamt . , u . 'b . Sohn , Brud . u .Bräutig . ,, w . uns am 29. 1.47 d . trag . Unf. entr . F. erw .Teiln . hzl . D. . insbes . d . Vertr . d . Herrn Polizeipräsid .u s . Revierk . ln t . Ld. : Fam . Hellriegel , Marga Gamer .Marie Augenstein geb . Pehm , m . lb . Frau u . gt . Mutterl .ist n . schw . Krkh . i . A . v . 54 J . am 11. 2. 47, sanftentschl . Beerd . f . in Jöhl . statt . F . erw . Teiln . a . Begr.u . hzl. Dk . Christ . Auqenstein u Anq . , Degenf .st . 3 .Carl Braun . Brauereidir . a . D. , m . lb . Vater , entschlief
n , kurz . schw . Krkh . i . A . v . nahezu 70 J . i . Dez. 46.All denen Dk .f die ihn gepfl . u . ihm die le . Ehre erw .haben . Im Namen d . Hbl . : Walli Müllerzell geb . BraunMina Steiner Wwe geb . Altfelix , uns . hzg . Mutter . Großm . iSchwest . , Schwiegerm u . Schwäg . , ist n . kr . , schw . Krkh .sanft entschl . In tf . Tr . : M . SteineT u . Anq . . Khe . Bis.marckstr . 25. Beerd . 20. 2. , 14 Uhr Frdh . Khe .-Duilach .Josefine Heitzmann geb . Sauer , m . innigstgel . . treubes .Frau , ist am 18. 2. 47 , im A. v . 74H J . unerw . rasch

verdorben . Beerd . 20. 2.. 11.30 Uhr , Hauptfrdh . Khe.
In tief . Leid : Fr . - Heitzmann u . Anv . , K .-Wilhelmst . 30.Fritz Weiffenbach , ADOth . , m . gel . Mann u . treus . Vater .Brud. , Schw%g. u . Onk . , ist a . 15. 2. unerw . v u . qeg .Hrl . Dk . f . erw . Teiln . u . Kzsp . In tf Tr . : Fr . ferbm /Weiffenbach . Tocht . Doris u . Anq . Khe . , Tullastr . 56 .Heinrich Massholder , uns . unverg . , lb . Brud. , Schw . . Onk .u . Bräutig . ist a . 17. 2. n lg . , schw . Leid . s . versch .

Beerd . Donnerst . Vi\ \ Uhr , Hauptfrdh . , Krematorium .In tf . Trauer : Die Angehörigen . Khe . . Amalienstr . 22.Hermann Metzger , Blechnermstr ., m - lb . Mann u . txeus .Vater u . Großvater , versch . n . kz . , schw . Krankb . im
Alter V/ 69 Jahren a . 18. 2. Beerd . Freitag , HjU Uhr .
Die trauernd . Hintwblieben -: Anna Metzger u . Kinder .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Margarete Weisenberger — Cpl . £ . J . Black , Khe . , Sofien,

str . 120, US-Army Blue Mountain , Idaho , z . Zt . Khe . 17.2.Erna Weber — Edson v . Butts , Bretten , Unt . Kirchg . 17,Ashville , N , York , z. Zt . US-Army , Bretten .
Trndy Krebs — Nofman Holland , Ir . , Khe . , Zähringer -

straße 86 , USA. Mauch -Chunk -Penna .
Ihre Vermählung geben bekannt :

Willy Vetter , Architekt — Else Vetter geb . Schöpflin ,Wolfach -Khe ., Schillerstr . 56. 8. Februar 1947.
Geboren :

Roswittha-HUdegund : Uns . Waltraud h . ihr Sonntagsschw . b .
Jo« . Riedel u . Frau Tru-dl geb . Roßwag , Spielberg , 16.2.47.Arnulf , Bernd , Klaus : Uns . Stammh . ist angek . G . Mathieu ,cand . rned. , u . Fr . Ruth geb . Wanner , Khe . , Stemb .st . 3 .

Veranstaltungen
Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Dirrl. Tor ) : , ,Das goldeneTor " . Heute letzter Tag . Ab morgen bis - 27. 2. 47 der

am . Jubiläumsfilm der Prod 46 , ,De* freche Kavalier "
mit Erol Flynn u . Alexis Smith . Beginn : 15, 17.30 und
20 Uhr . Vorverkauf täglich ab 13.30 Uhr .

Gloria -Palast (Rondellplatz ) . Des ungew . Erfolges weg . bis
einschl . 27. i . 47 verl . „Adoptiertes Glück " mit
Sonja Herne , der weltbek . Eiskunstläuferin u . gefeiert .
Filmdarstellerin . Ein einmaliger Wintersportfilm mit
John Payne u. Lynn Bari in den weit . Hauptrollen und
dem berühmten Tanzorchester Glenn Miller . Täglich
4 Vorstell . Beg. 13.00 , 15.00, 17.30 u . 20.00 Uhr . Kassen -
öffmmg 12.30 Uhr . Vorverkauf v. 10—12 Uhr für den
gleichen und folgenden Tag .

„Die Kurbel " , Kaiserstr . 211. £Jui noch heute , der Welt¬
erfolg des amerik Films . Eilt neues Meisterwerk Cecil
B. de' Milles — Der Regisseur der unvergessenen Groß-
filme — Ben Hur — Cleopatra — Zehn Gebote — »,Die
Frau gehört mir " (Union Pacific) mit Barbara Stanwyck .

Joe Mc Crea . Ab Freitag „ Sommernächte " mit Renä
Deltgen . Beachten Sie die neuen Anfangszeiten : 13.00 ,
15.30 , 18.00 , 20.30 Uhr . Kassenöffnung , 12 Uhr . Vorverkauf' tägl . v . 10— 12 U . felef . u . Nr . 3682 nur von 10— 18 Uhr .

Pali . Herrenstr . 11, Tel . 2502. Heute letzter Tag : Heinz
Rühmann .Die Feuerzangenbowle " . Ab Freitag , den 21 . 2 .

47 : Heli Finkenzeller , und Oskar Sima in dem reizenden
Filmlustspiel „Kohlhiesels Töchter " . Achtung ! Tägl . 4
Vorst . Beginn 13, 15, 17.30, 20 ; Kasse ab 10 Uhr geöffn . J

Roxy -Hchtspiele , Waldstr . 30. Ab Freitag , 21. 2. 47 nur
wenige Tage d. deutsche Kriminalfilm „Sieben Briefe "
mit Elfriede Dateig , Mady «RaM, Harald Paulsen , Fritz
Odemar u . Paul Kemp. — Achtung ! Tägl . 4 Vorstell .
Beg. 13.00 , 15.00, 17.30 u. 20.00 Uhr . Sichern Sie sich
rechte . Karten im Vorverkauf v . 10—12 Uhr für den
gleichen und folg . Tag . Kassenöffming 12.30 Uhr .

Metropol -in K.-Weihetfeld , Neckarstr . 32 , Tel . 951 . Heute
letztmals „ Urlaub vom Himmel"

, 16 u . 20 Uhr . Ab Frei¬
tag das urbayrische Lustspiel „ Kohlhiesels Töchter " mit
Heli Finkenzeller , Oskar Sima , Paul Richter , u . a . m.
Beg. : 15, 17.30 , 20 Uhr . Vorverkauf ab 10 Uhr täglich .

MT. ln K.-Durlach , Ruf 864 : Heute - letztm . : Der englische
j Spitzenfilm „Gaslicht und Schatten " . Ab morgen Fiei -
! tag : Charles Boyer in d. spann . Film „Das goldene Tor " .

Beg . : Werkt . 15. 15, 17.30. 20. Vorvk . tgl . vorm . 10—12 U .
Kali in K-Durlach , Ruf 864 : Heute letztm : Der ausgezeich -

j nete ^ ilm „Adam hatte 4 Söhne ” mit Ingr . Bergmann .
Ab morgen , Freitag , das ergreif . Frauenschicksei „Das

I grünende Korn" mit Bette Davis . Werkt . 15.45 u. 20.15.
| Skala in Kl ĉ .-Durlach , Ruf 180, heute letztmals 15.00 un-d
: 20 .15 Das Halbweltdrama „Gaslicht und Schatten " . Ab
| morg . bis Donn . 27. Febr . das herrliche Filmspiel „Das
■ goldene Tor " mit Charles Boyer u . a . m . Vorst . Fr . u . Sa.
! 15.00 , 17.15 u. 20.15. So. 13.30 , 15.45 , 18.00 und 20 .15 Uhr .

Montag bis Donnerstag 15.00 und 20.15 Uhr.
Volksbund I. Dichtung , öffentl Dicbterstunde i . Saal des

| Scheffel -Mus . , Bismarckstr . 24 , am 22. 2. , Wiederholg .
23 . 2. , jew . 19.30 Uhr , Carmen . Nov . v . P. Mdrimäe

I (Ouelle d. Operntextes ) , Sprech . Friedr . Prüfer . Näh . Plak .
.Hochschule für Musik , Jahnstraße 18. Samstag p 22. 2. 47,

19.30 Uhr , Heidi Wetterer , Rolf Knieper , spielen die 3
Violinsonaten von Joh . Brahms . Karten zum Preise von
3.— , 4.— , 5.— zuzügl . Steuer u . Notgeaneinschaft im
Vorverk . bei Büchle , Schlaile , im Sekretariat der Musik¬
hochschule und an der Abendkasse ,

überparteiliche Demokratische Arbeitsgemeinschaft . Vor¬
trag Professor Dr . Aufermann , Direktor der Großhessi¬
schen Finanzlehranstalt , Langen , über „Die Abgrenzungdes Grades einer Sozialisierung im -neuen Deutschland " ,21. 2. 47, 19.30 Uhr , i . Munz-Saal , Waldstr . 79. Vorverk .b . Ed . Lammers , Kinderbekleid . , Kaiserstr . 88 . Tel . 2098 ,Freiwlrtschaftsbund , Kreisverband Karlsruhe . Am Sonntag ,23. Febr . , nachm . 15 Uhr , spracht Wilhelm Merks über

den dem Alliiert . Kontrollrat eingereicht . „ Warenmaxk -
plan des Freiwirtschaftsbundes " im Munzsaal , Waldstr .
Mitglieder und Interessenten sind freundl . eingeladen .

Konzertdirektion Thur Stahlberger
Lieder - und Operii -Abend mit Ingeborg Alber , Sopran ,Thur Stahlberger , Tenor , Giovanni Damolin , Bariton ,Freitag , 21. 2. 47, 19,30 U. , im BontfaUussaal , Schiller¬

str . 46. Am Flügel : Kapellmeister Rolf Schickle , Bad.
Staatstheater , Khe . Vorverk . bei : Kunstbaus Büchle , Mu-
sikh . Schlaile , Germania -Kiosk , sowie Abendkasse .

Konzertdtrektion Kurt Neufeldt
Klavierabend Gotthold Heinz Weber, - Samstag , 22. Febr *,

19.30 Uhr , Munzsaal , Klaviermusik aus uns . Jahrhun¬
dert : Reger : 4 Stücke „Aus meinem Tagebuch " , De-
bussy : 3 Präludes Ravel : Pavane Hindemith : Sonate
Nr . 3 , Skja -bin : 5 Klavierstücke , Sonate Nr . 5 . Kar¬
ten zu 2.20 , 3.30 u . 4.40 bei Kurt Neufeldt , Waldstr . 83 ,A. Gräff , Kaiserstr . 201 u . b . Germania -Zeit .-Kiosk .

H. -Armb.-Uhr 15. 2„ 23.15 U .
zwi . Hauptp . — SchillerstT .
verloren . Belohn . Meliert ,
Kaiserallee 23.Double -Lorgnette 12. 2. ver¬
lor . Gute Belohn . Bahnhof-
straße 24 , TV. , Tel . 4175 .

Schlüsselbund 13. 2. Hauptp .
b. Rüpp , vert . Abeg . Bel
Fundbüro , Bauineisterstr .

Wo steht ein Rosenkranz -
Klavier , schw . pol . , Leuch,
ter sind abgeschr .I Dass ,
w . {. März 46 in Rüpp . ab-
gef . Mitt . gg. gt . Bel. Frau
M. Seiler , Helmstadt (Bd .).D - Fahrr ., M. Baronia -Duplex
41198 , m . Anh . (neu ber .)
u . gr . Korb (ge . A .R .) a .
15.2.47 in Bhfstr . abh . gek .
Zweckd . Angab . erb . Fritz
Reith , Lbsm . , Khe . , Bahn¬
hofstr . 44 . Bei Wiederbe¬
schaff . hohe Belohn , zuge -
sich . V. Ank . w . gewarnt .

Br, Kind. -Samthütchen verl .
Bismarck -—Fichtes tr . Ochs rWeinbrermerstr . 44 ; II .

1000.— Belohnungl Gr. Le¬
dermantel a . verungl . Auto
Sa ./So , Festhalle Durlach
entw . Tel . Khe . 2575 .

Brauner Dackel entlaufen
v . Hermen , Putlitzstr . 12

Schw . Zweigspitzer (Mohrle )
entiauf . Abzug , geg . Be¬
lohnung Kriegsstr . 151, I -,
Telefon 6364 .

H.-A.-Uhr gefunden . Keller ,
Stupferich , Haus 150.

2 Autoschlüssel i . Lederetui
gef . Abzuh . zw . 17— 19 U .
Weltzienstraße 38, IV.

Stadthalle , Saal zu mieten | Bezirks -Agentur f . gr . Vers ., j Tücht . Zahntechniker f. sof. i Kinderiieb . Mädchen f. Ge- Beteilig , an Zweigunternehm .niu w arf Vi . riKoo nv I Cae M all Voreirhanmn . . ' nac ffi. T■n/4nr . v ;. f . . . f ItK. J » . .. tL. . .c >ges . v . erf . Kinobes . , zw.
Err. ein . K„ evtl . Mitbet .
geboten . S 3590 BNN. j

Lager m. Büroraum (ca, .600 ’
b . 700 qm) zu m . ges . (ev . }
spät . Kauf) . H 3578 BNN.

Lagerraum , ca . 500 qm , ev .
m . Rüro-R. , zu miet . od.kf. ges . Teilbeschäd . Geb.a . erw . Kages GmbH. , Khe . ,Vorholzstr . 17, Tel . 8013 .

Autogarage zu mieten ge¬sucht . EJ 3632 BNN-
Stullen • Angebot »

Vorher Arbeitsamt fragen )

Ges . m . all . Versicherung *- j ges . für Landpraxis , Kreis ! schäftshsh . soL ges . Lang ,zweig v m Ettl ., Forchh . o . ! Khe . S 3512 BNNt ' Khe ., Litzenhardtstr . 129.Neur . zu verg . Ortsbek . ; Zahntechniker ges . Zahntech - Mädchen in gt Haush . ges .Pers . , pol . uabel . , biet . s . • nisch . Labont . Schneider , ! Näheres Tel . Khe . 6077 .d. Intens . Bestandsauswert . ! Khe . , Kriegsstr . 248. Mädchen , ehrl . , fleiß . , fürhervorr . Verdienstmöglich . I Tüchtig , jg . Friseurgehilfe f . i sirf . ges . Bäckerei Walter ,keit , Grdl . Einarb . gew . B. I Friseurgesch . im Landkreis i Khe . , Gartenstraße 62 .Eign . Erricht , v . General - Khe . ges . H 3612 BNN. Mädch . zu 3 Kd . ges . Rom¬

ein . Wiederaufbaufirma od.
Übernahme derselb . gebot .
Sehr gute Existenzmög¬
lichkeit . Kapitalnachweis
erfordert Angeb . an Besta
GmbH ., Kunststein - und
Betonwerk . (16) Nieder -

„ . .. . - _ . ^ ... __ . _ 3 __. _ selters/Taunus .Agentur . ® 3565 BNN. Tücht . H.-Friseurgeh . ges . sal . buch , Khe . , Kriegsstr . 246. Großhand .-Etnk . f . Schmuck -
Remarque , Veilchenstr . 16. Stundenfrau Montags u . Fiei -Ehil . , 11. Mann , 26—35 J . ,i tags ges . Grimm, Karlsr . ,v . Gemüsegärtnerei m . kl . i Geranienstraße 14.Landwirtsch . sof . gesucht . Reinigungsfrau f . Büroräume ,(Fam .-Anschi . , Dauerstell .) . Moltkestr . 33 , drg . gesucht .® 3653 BNN. Kher . Leb.-Vers . A.G ., Abt .sich griind . Wollen , können Jff . Mann , strbs . , krft ., n . ü . j IX , Verw . , Khe . , Garten - Erstkl . Schneidermeisterin als

« aiH. » berücksicht . werden . EHfiS ; 25 , a . Khe . o . U. f . Bo .-G . ! Straße 71, Zimmer 4. Partnerin zur Eröffnung* . * * ngenieur für 3584 BNN. u . sonst . Arb . in Dst . ges . , Saub . Putzfrau ein . Std . Frei - , eines Modesalons gesucht .’
1 ^ vL^ . .Cmi*cr Vertreter ges . €. Verkauf v . | Wittemann , Khe . , Roonst .5 . ( tags ges . Hutgesch . Mack, ’ Sl 3481 BNNtechnolog Fabrikationsanl . . Oiiginal -Dlgemälden . ® JN . |Jg . Mann f. Botengänge ge - \ Karlsruhe , Hirschstr . 29.

Lebens JVerstcherungsiachni . ,
gg. Prov . u . fest . Zusch . ,v , alt . , anges . Vers .-Ge»,
ges . Nichtfachleute , welche !
über einen gr . Bekannten - jkreis verf . u . eine Existenz ’■

war . s . z . Eröffn, ein . Ein¬
kaufs - u . Verk .-Kont . für
Schmuck -vf. Geldgeber . Ev.
als stillen od . bei entspr .
gut . Fachkennln . als tätig .
Teilhaber . ® 3479 BNN.

Unterricht

Amtliche Bekanntmachungen
Zucker : Im Nachgang zu der Bekanrftm . v . 10. 2. 47 werd .für Vollselbstversorg . , -Jugendl . u . -Kinder aufgerufen :

125 g Zucker auf den mit Dienststempel des Ernährungs¬amtes verseh . Sonderabschnitt Z 815 m . Kennzeich . 41.Die Abstempelung erfolgt f. Khe.-Stadt durch das £1-
nährungsamt — Abt . Selbstversorger - , Hans -Thomastr . 2 ,für Durlach im Rathaus , f . Khe .-Land duTeh die Karten¬
ausgabestellen . Khe. , Ettl ., 19. 2. 47. Ernährun -gsamtKhe .-Stadt , -Land»

Bucheckern : Für dife d-, Bad. landw . ZentralgenossenschaftKhe . abgel . Bucheckern erf . Ölausgabe ab sofort bei
der Firma Karl Center , Karlsruhe , Herrenstraße 42.

Oie Angehörigen oder Bekannten der nachstehenden Per¬
sonen werden gesucht u . wollen sich auf der Geschäfts¬
stelle vom Roten Kreuz , Abtlg . Suchdienst , Herrenst . 39 ,in deT Zeit von 8—12 Uhr vormittags melden .
Roller Anton , angebl . a . Khe. , etwa 40—45 J „ Brillen¬
träger , zuletzt bei der Polizei in Polen .Ulfz. Rappeid , verh . , etwa 37 J . , wohnh . in oder brf
Karlsruhe , letzte Feldpost -Nr . Ö3059.
Obergefr . Müller , beheimat , in Baden , le . FPNr . 03059 .Leutnant Müller , Mutter soll in Karlsruhe od . Umgeb .wohnen , letzte Feldpost -Nr . 46500 , Einsatz Italien .Eckert Sepp aus Karlsr . od. Umg. , letzter Einsatz Osten .

English lessons by qualifled
English -born teacher open
9-11 a . m. , and 4-7 p . m.
daily except Saturday af-
termoo» . Jack F. Bubenheim ,
Hohenzollernstr . 17, III .

Engl . , Franz . , Russ . von Aus¬
länd . (Wiener Sprachsch .)
Anm . n îr Fr .-Sa„ Dr. Pe-
troff , Khe . , Geranienstr . 14.

Einzel-Unterricht ln Bucht . ,
Abschluß u . Bilanz , erteilt
Kaufm . Büro E. Refling ,
Khe . , Hlrschstraße 30 .

Die „Technische Schule “ :
Ein Geschenk für jeden !
Best , ausgef , Unterrichts¬
werk . Volksschulbildg . ge¬
nügt ! Prosp . C u . Lehrpl .
gg . Voreins . v . RM 1.— an
Teschu (21b ) , Hilchenbach .

Gymnastik , Tanz. Zukunfts -
' reiche , ideale Berufsaus -

bildg . f. jg . Damen . In¬
ternat . „Osberte " , Schule
für Bewegungskunst , Mar-
burg (Lahn) 1.

Vermietungen
Leerst . , mehrst . Fabrikgeb . ,

m . 4500 qm Ntzfl . u . Wbst .-

ges . Vollst . Bewerbungsan -
gebote unt . B. M. 9008 andie Midag , Bielefeld , Bis¬
marckstraße 2.

Bantechniker , tücht . , selbst . ,f . Bauführg . u . Abrechnung
gesucht . B 3197 BNN. .

Bautechniker , erfahr . , mit
nachwsb . Prax ., in Dauer -
atellg . ges . Ang. ra . Zeug¬nissen u . Gehaltsansprüch .
u . 2620 an BNN Pforzheint ,Werkleiter : Für Stadtwexke
(Gas - , Wasser - ü . Strom-
vers .) *. 1. 4, 47 erfahr . ,selbst , arb . Werkleiter ge¬sucht . Bed. : Abg . ■ höhere
techn . Fachschulb . , Kennt¬
nisse u . Erf. i . d . Gas - ,
Wasser - u . Stromvers, , so¬
wie im Installationswesen ,Bau. u . Unterh . der Rohr¬
und Stromverteilungsnetze .
Bewerb , m . Ang . d . Ge-
haltsanspr . sind u . Beif. v .
Lebensl . , Zeugn . üb . Aus¬
bild . u . bish . Tätigk ., sow .
Nachw . d . pol . Unbel . bis
1. M&rz 1947 a . d . Bürger¬
meisteramt Bretten z. rieht .Leiter (in) f. Anw&ltskanzlei ,
pierf. , bestempf . , gesucht .
Ausf . El (Llchtb . , Gehalts -
Anspr .) 3190 BNN.

Jüng . kauern. Angestellter m .
Kenntn . in Masch .-Schr . u .
Stenogr . von mittl . Ind .-
Werk Khe , ges . Kriegs-
vei *. bevz . Ang. m . Ang.
d. Geh .-Anspr . erbeten unt .
K 1258 K BNN.

Branchekund . Herr , in mittl .
Jahr . , d. im Ein- n . Verk .
sow . im Kommissionswes .
bew . ist , v . Eisenwaren -
großh . ges . El 3554 BNN.

Lebensmittel -Einkäufer gew .
u . erf . , v Großbetrieb des
Einzelhand . ges . Ausf . 13
an ZA 1814 -Ann .-Ttoschel .
Köln-Lindental ?

Verkäufe ^ im Mueikinstrum .-
Fach ausgeb . od. bish . Be .
rufsraus . , m . viels . Instru -
mentenk . , ges . Musikhaus
Schlaile , Khe. , Kaiserst . 96 .

Elnkanfsvertreter von Holst .

2784 an G. Geerkens , Anz .- , sucht . El 3467 BNN.Mittler , Hagen . Laufjunge gesucht . Khe. , I Stellen - Gesuch *Vertreter , die bei Industrie, ' Maximilians » . 6 , 1. Stock . ’ Vorher Arbeitsamt fragen )
Großhandel u . Gewerbe gt . 2 perf . Stenotypistinnen , mit ;«

"
sehr gut . Allgemeinb . , von Rechtsanwalt , Kenntn . in 10eingeführt sind , bei höch - . , ,ster Provis . sof . ges . Ang . Staatsbeh . ges . !3 ausführl . . f ? r?,che^ nJva,

SSende
u. A 942 an OBANEX, Aft . Lebenslauf , 3133 BNN. u « . S 3459 BNN‘
zeig .-Exp . , Freiburg i . Br . Tücht . Stenotypistin sof . ges . ;

G? chansführer ’ versiert in
Vertreter z. Bes . v . Privat ; Werner Gorenflo , Kraftfz .- l

f . d . Bezirke Khe . , Ett - Zubehör -Großhdl . , Karlsr . , -
lingen , Durl . , Bretten und Rudolfstr -aße 31 .
Pforzh . b . gut . Verd . sgf . ' Stenotypistin , perf . jüngere , ■
ges ! Herren (a . Kriegsver - I nsi^ all . , Arbeiten schnell !
sehrte ) , die "in der Lage s . , ■ vertr . , sof . ges . , mit eig . jleichte Tätigkeit auszuüb . , : Schr .-M . bvz . 13 3497 BNN, •
reich . El u . 3547 an BNN. Ijg » weibl . Bürokraft m . Kentn . !

Mitarbeiter , haupt - od . neben - ; in Masch . u . Steno , sofort ;

Fleischw .-Ind . , Viehhandlg .
Nahrungsm .-Br . , Gewürzm . ,
Fleischereiart . , pol . unbel . ,s . neue Exist . Pacht o . Kf.
ein . Betr . Größ . Kap. u .
Wagen ra . Anbäng . vorh .
Evtl . Mitbet . des Eigent .
L. Bäcker , Konstanz , Bel-
fortstraße ll .

berufl . , werd .
'
an verschied . .' ges . IS! m . Lichtb . n . Zeugn .. Kaufmann , bew . in all . vork .• - • Arbeiten , übern . Heimarb .Platz , auf Prov .-Basis von Abschrift . 3453 BNN

ah . Sach - u . Leb .-Vers .- Aelt . gew. Verkäuferin , mit „ tGesellsch . eingest . E3 3040 j Kenntn . in Dek . u . Plakat - t SUTAnz.-Werbebüro , Karlsr ., sehr ., i . q . Sp. -G . i. auss .-
Postfach 125. rei . St. ges . E 3532 BNN.

Jg . Tenorsaxophonisten , Gi - j Lehr-Verkäuferin sow . Haus -
tarrist , Bassist v . Kap- g . 1 gehilf . f. Bäckerei sof . ge.
(a . Liebh .J . El 3511 BNN. ' sucht . 3 3195 BNN.

Holzbildhauer (figürlich ) ges . ' Strickerinnen f . Heimairbeit
H 1950 an Bad . Ann .-Exp . , , (Handarb .) , sof . gesucht .
Khe . , Zähringerstr . 90 . S BU 211 Anz.-Stutz ,Fachmann f. , Edelmet .-Schei - Bruchsal , Kaiserstraße 6.

ES 3610 BNN.
Stetig , als

Buchh. Gute Kenntn . , auch
in Steriogr . u . Maschine
vorh . 13 3546 BNN.

Jg . Textilfachmann (Ostftü .) ,
su . Stelle , a . Manipulant ,

" 9 r " " Wiederaulbau ge,ich .dch . die Finanz , zu sehr
günst . Beding , dch . Hans
Schmitt , vorm . Aug .Schmitt ,

Filmtheat .-Fachmann m . kpl .
Vorführanl . , v . neu zu er¬
öffn . Filmtheater in bayr .
Großstadt ges . Znschr . u
M.V , 27476 bef . Ann ;-Exp.
Carl Gabler GmbH . , Mün¬
chen I , Theatinerst . 8/1 .

Mechanikermedster , 20 J . i.
Ausl . , selbst , tätig , sucht
s . im Motorenbau , Kraft¬
fahrzeug - , Masch .-Bau , Me¬
tallbranche oder - Baufach
mit Kapital nach Ubereink .
aktiv zu bet . El 3639 BNN.

Mit 14 000 RM s . Müller u.
Landw . Beteilig . Jungges .,
oh . Anh . , ges . Alters . Evt .
LJbern. ein . herrenlos . Be¬
triebes oder Einheirat . 13
3552 BNN.

Bcteil . an Kino ges . mit kpl .
Tonfilmgerät und Kapital .
W . Taubmenn , Kreuth am
Tegernsee , Obb .

An Bettengeschäft mit Rei¬
nigung wird Beteilig , ge¬
boten . El 3624 BNN.

J3 3509 BNN.
H.. u. D.-Friseurmeister su .

St. 3 2208 BNN Bruchsal .ivuuiaun i . , cu « raüi, -ßt «CT- muuwai , ikaoeiawouc u. - c+ölle flcnmm , vorm . AUg .ödüng U. Dentallegierungen ’ Näherin , perf . , sow . Volon - . ^ g
afl*

, Jer ’ j - Hypoth .-Finanz . , Khe . , Vor.gesucht . Evü . nur Beratg . j tärin , v . gt . Atelier , Khe . , ! f- NJ h "
, rmm

’
! holzstraße 7, Tel . 2117 .mit Erfolgsbeteiligung . An- ; , sof . ges . <3 3522 BNN. ! r*r*ĉ ' ; ■ ^ ?Z. T. ch

*
, 25 000 Mk , evtl , auch mehr ,geb . u . M.Z, Ü76 beförd . Jg . Mädchen f . Näharbeiten 1Autoschlosser gegen gute Sicherheit zuAnn .-Exped . Cari Gabler u . dergl . f . kunstgewerbl . Jr II u - J2 Ir *• 6 1 vergeben 3 3647 BNN.- - . . 1 Werkst . , sowie selbständ . > Posten . C3 3469 5NN .

Stickerinnen , Strickerinn . ,
1Bäckergeselle . jg fleißig , I Immobilien

f. Werkst , u . Heimarbeit ! ehrl . su Bav k ’,
SU‘' ” . "

ges K. Munter Karlsruhe ® 2210 BNN Bruchsal Haus , i -2 Farn ., m . Gart , zu
Kriegsstraße 224 , Tel . 8679. Bäcker , m , all . Arb verti . , . kauf , gesucht . 4 Zi .-Wohn .

2. Helferin f Zahnarttpraxis 1 sucht Stelle . E9 3193 BNN. wird m Tausch gegeben .* • _ _ r_ . _ i n «ollaton 1aKMtalla e WmiTn- 1 10/ . . oor , . _ » _ _ V_

GmbH. , München I , Thea¬
tinerstraße 8, I .

Betr .-Elektriker , selbst , arb . ,
f . sof . od . spät . v . mittl .
Industriebetrieb in Karlsr .
gesucht . S K 1257 K BNN.

Kraftfz .-Mechaniker mit gut .
Kenntn . i . Schweißen und
Dreh . , selbst , aibeit . , als
Betriebsmech . u . -Schloss ,
ges . Vorst . : Markstahler &
Barth , Khe . , Meureuterst . 4.

Eisendreher , selbständig ar-
beit . , u . I Lehrlg . sof . ge¬
sucht . (3 3184 BNN.

2—3 tücht . Schreiner sofort
ges . Möbel -Meinzer , Khe . ,
Lessingstxaße » 70.

2 Malergehiltim (pauerstell .)
gesucht . Weisett , Karls¬
ruhe , Sofienstraße 150.

ges . (Anfg .) 3 3551 BNN ) Dentistenlehrstelle s . Heim- ; Ef ' u . 3051 an Anzr-Werbe -
Sprechstundenhilie (Anlernl .) ! kehrer lg) 3510 BNN. ’ Büro, Khe . , Postfach 125.

j . dent praxi » sof . ges . Sekretärin , Sachbearb ., Abit ., Elnf.-Haus in Neureut geg .
Masch .-Schr . , n . üb . 20 J . ; selbst . Korresp -, kunstgew . solch , in Stadtnähe . Wert -
Bed. 23 3498 BNN. begabt , s . pass . Wirkungs - ausgleich . S 3500 BNN.

Tücht . Zigarrenmacherin sof.
1 Kreis . ES 3177 BNN. 2 Fam .-Haus . Nähe Dresden ,

ges Zigarrenfabrik Kraus , Kontoristin , m . all . vorkom - Bau; . 1938, Wert 22000 RM,
Khe ., Gottesauerstraße 22. j mend . Büroarb . vtr . , Steno . gg, gleich , in Khe .-Umgeb .

Haushälterin in frauenlosen ' u . Maschine , su . pass . Wir . jgj 3146 BNN.
Hsh (3 erw / Pers .) Fa .- ! kunqskr . E-E 3508 BNN. Wohnhaus in Durlacb geg .
Anschluß , »dfT gesucht . H ! Als Sprechstundenhilfe oder i Familienhaus m. Garten .
3549 BNN

'
1 ähnl . * . Arzttochter , 21 J . , | h 3534 BNN.

Geb . Dame,
'

bis 30 J . , inj Stellg . Kenntn . i . Sctaeib - Metzgerei . Erfaßt . , z . Zt . selb -
frauenlos ’ Haush (2 Kind .) | maschine . ® 3489 BNN. 1 ständ . Metzgermeister (und
gesucht . !3 3495 BNN. Haushälterin sucht Stelle m

(Stadti tinKatnsvertrecer von Holst . ; - - - ?. vvi Tt . r hafterin mit loi frauenlos . Haush
Sfl - K« .» « « , engros u . detail . ! G^ “ r, _.

(Modelleur )
^

Wr
:

AU
^

Wrtsch
^ Land ) . y , BU 2. 0 Anz .Mhm. u . Khe . , insges , od,

get . zu vm . Geb . edgn . s .
f . jede Ind . Arberiskr , si .
a- Ort vorh . S 3580 BNN.

gesucht auf ^ Provis, -Baiis ; j
Kunstwerk ^ . Nähe Karlsr . ! Z

^
gn .

iätxT
'
Äuch . .. Kaiserstr 6.auch nebenberuJI . Angeb . I sof . ges . gl 3563 BNN .

_ ,
^

9
^ prM HaMhalt fühi . Mädel sucht Stelle im Ver -

b . alleinst , ält . Herrn ges . kauf . H 3179 BNN,M.E. 1450 bef . Ann - Tücht . Bäckergehilfe (Flüchtl .

Mietgesuch .
Laden in Khe . od . Vorort f.

Zig .- u. Schreibw . zu miet .
ges . Würde mich finanz .
am Aufbau des Ladens be .

Haas Hans Khe„ letzte PPNc.
"

25i52 (Boden,ee -Divis .) . !

Exp. Ca^l Gabler GmbH. ,
München I , Theatinerst .8/I.

Seriös . Bezirksvertreter von
erstkl . Werbeunternehmen ,
in all . Spart , arbeit -, für

angen .) , d . selbst , all . Arb .
(Ofen ) d . Betr . Vorst , k .,
sof . ges . Vorrust , ab 15 U .
Bäck . u . Kond . Weller , Khe„
Nebeniusstt . 8 , Tel . 651 .

Khe . u . Umgeb . gesucht . Tücht . Großstückschneider a .

Dr. med . G . Lorscheid , Fach¬
arzt f . Chirurgie , T. 6140 .
Habe m . Praxis v . Kriegs¬
str . 83 nach Kaiserallee 7a ,
Eing . Lessingstr ., verl . ab
24 . 2. 47 . Sprechstd . wie
bish . vm . 11-12, nachm . 15-
16 U„ auß . Mi. u . Sa. nrar

Zahnarzt Dt, Kolb, Durlach ,Gritznerst . 2 , in Praxis Dr.
Borho , Sprst . ab 1. 3. von
9—12 u . 15— 18, auß , Mitt .
Verloren / Gefunden

H.-Armbanduhr 14, 2. Nähe
Hchsch . vl . Hh. B. Herzei ,b. Seeger , Werders tr . 9 . 1

bensm ., i . Khe . od . Umg.
ra kf . od . ra mieten ges .
E3 2993 an Südwest Vertr .
u . Werbeges . mbH. . Khe . ,
Postfach 200 .

Ladenlokal , evtl . a . Laden-
gemeinsch ., mögl . Süd - o ,Südwestst . dring , gesucht .
Teilmaterialgest . z . Ausbau
möglich . S 3646 BNN.

BildS 1145 BNN.
General -Ag. bedeut . Vers .-G .

m . Best , in all . Spart , ra
verg . Bevr . Persönl . , mögl .
Facbl . , m . überdurchschn .
Fähigk .,- pol . unbel . , org .
beg . , senden 0 3564 BNN.

Vertreter v . Lebensmittel - u .
Sortimentsgroßhldg . z. Bes .

mitarbeit . Ehefrau ) , früher
gr . Metzgerei in Stuttgart
besess .) , sucht baldigst od.
spät , geeign . Metzgereibe¬
trieb zu pachten . Betriebs¬
mittel vorhand . Angeb . u .
170 an AZ.-Ann .-Exped . ,
(17a) Heidelbg . , Hauptst .65

Heimarb . ges . Gt . Bezhl.
3475 BNN. „Groß-Stückschneider , Ander ., i ges . Gt. Behdl . u . Verpfl .

Schneidet , perf ., gesucht , j EJ 3606 BNN.

evtl Beteii . a . feinmechan Nählehrstelle v . jg . Mädel
Werkst .) ES 3470 BNN. i gesucht . El 3501 BNN.

Me
B
?Kei ^

‘
g^ ^ an ^ BN^ ! ^ p^ Men

”
ge-

n
”

; KcDÜri g% 3
V
524B̂ : 1 ■• «^ »■flungen -Kapitoin >ark « :

Hausangestellte m 5 P.-Hsh . In Industr ie , Gewerbe , Groß - ; 3630 BNN.
El

handi . suchen wir stille od . Friseurgeschäft zu pacht . od.
J . Reif , Khe . , Südendstr .
8a , Telefon 8417 .

Schneider (Heimarbeiter ) für
Kleinst . b . hoh . Lohn ges
Preis ,

Tücht . AUeinmädch . sof . od.
1. 3. v . D.-Schnelderei ges .
Loesch , Karlsruhe , Bahnhof¬
straße 17, Tel . 6922 .

tat . Beteilig , f . kapitalkr .
Interessent . Bankgeschäft f .
Hypotheken Richard Bauer

kaufen gesucht . 53 2207
Textilgeschäft ra verkaufen .

S 3636 BNN.
K.-G. , Stuttgart -N , Herd - Gesch - oder Wohnhaus , a .
weg 22, F . 91276 . [

' besch . zu kauf . ges . Bau-
Khe . , Maxaustr . 1. Pünktl . , ehrlich . Mädchen in Seriöser Geldgeber zur Aus- ' grundst . , 1. Lage , kann i .nn rtö« f dart »« . saub . Geschaftshaush . aes . iN Aufihtmt. ebnes Z . oeo . w . S 3638 BNN.Gemischtw . - Geschäften Aelt . Mann ges . f. Garten - saub . Geschäftshaus !: , ges

gesucht . Bewerbungen unt . | tt . Hausarb . , ev . Kost u . j Khe . , Uhlandstr . 4(̂ II .
Log. El BU 212 Anz .-Stute , Sauberes Mädchen sof . ges .
Bruchsal , Kaiserstraße 6. 1 Harsch , Khe ., Friedenst . 7 .

U 1457 an Hanex , Ham¬
burg , Neuerwall 32 .

arbeit . u^ Ausbeut , eihes Z. geg . v , 53 3638 BNN.
aussichtsr ! Artikels f . Indu . j Bauplatz oder Ruine innerh .
strie u . Verkehr gesucht . der Stadt Khe . zu kaufe ?
H 3496 BNN. * ges . H K 1208 K BNN.



Nummer 21 Anzeigen - Bellage >,Badische Neueste Nachrichten ' Donnerstag , 20 . Fehrnar 1947:

Amtliche Bekanntmachungen

Tauschgesuche
Gebotenes an erster Stelle

Verbreitung des Abschnitts UI, , | S der Kontrollrat -Prokla¬
mation Nr, 2* Bekanntmachung des Präsidenten des Lan¬
desbezirks Baden vom 8. Februar 194? Nr . 404. In der
Anlage bringe ich ein Schreiben der Militärregierung
Württemberg -Baden vom 38. Januar 1947 über die Ver¬
breitung des Abschnitts III , $ 5 der Kontrollrat -Prokla¬
mation Nr . 2 hiermit zur allgemeinen Kenntnis . Abschnitt
III , $ 5 der Proklamation Nr . 2 des Kontrollrats vom
20. Sept , 1945 lautet : Abschnitt III 5, Die Alliierten Ver¬
treter werden alle Fragen regeln , die Deutschlands Bezie¬
hungen mit anderen Ländern betreffen Keine ausländi¬
schen Obligationen oder Verpflichtungen irgend welcher
Art dürfen von deutschen Behörden oder Staatsangehöri¬
gen oder ln ihrem Namen ohne Bewilligung der Allier -
ten Vertreter übernommen oder eingegangen werden .
In Vertretung Zimmermann , Landesdirektor des Innern .

Office o! Military Government Land Württemberg -Baden
EJD/cra Fin . Stuttgart , den 1J . Jan . 1947. Betrifft : Ver¬
breitung des Abschnitts III , i 5 der Kontrollrat -Prokla¬
mation Nr . 2 :. An : Dr , Reinhold Maler , Ministerpräsident
von Württemberg -Baden , Staatsministenum , Stuttgart .
Es wird ersucht , daß folgende Anmerkung in Württem¬
berg -Baden weitgehend verbreitet wird : „Es ist der
Wunsch der Militärregierung , dnB die gesamte deutsche
Öffentlichkeit darauf aufmerksam gemacht wird , daß die
Kontrollrat -Proklamation Nx . 2 Abschnitt III , § 5, welche
von den alliierten Vertretern am 20. Sept . 1945 in Berlin
ausgefertigt worden ist , noch voll in Kraft ist . Dieser §
bestimmt , daß keine ausländischen Bindungen oder Ver¬
pflichtungen irgendwelcher Art von deutschen Behör¬
den oder' Staatsangehörigen oder in ihrem Namen ohne
Bewilligung der alliierten Vertreter übernommen oder
eingegangen werden dürfen ." Jede Übertretung dieser An¬
ordnung wird von der Militärregierung strafrechtlich ver¬
folgt ." gez , Chester B Lewis , Asst . Directox for Govt .

Imbert -Generat .-Anlage , kpl . ,
gebr . , gg . Reif. u . Schläu¬
che , 750X20 od . 500, 525 ,
5-50X16. Tel . Khe . 7219 .

Feinblech - und Drahtwalze ,
komb . f. Edelmetallbearb . ,
fabrikn . , gg , Reißbrett mit
Gest . u . kpl . Zeichenma¬
schine (mögl . Isis ) od. Me¬
chaniker -Drehbank m . Dr-
Str .-Motor , Boley , Kerger
od. Lord-Schmid , od. Säu¬
lenbohrmaschine mit Mot .

, bis 25 mm. .,Zela "
, G . m .

b . H ., München , 25, For-
stenriederstraße 53.

Feinblech - und Drahtwalze ,
komb . f . Goldschmied , gg .
gt . erh . Büro-Schreibmasch .
„Zela " G .m .btH, , München
25 , Forstenriederstr . 53.

Großsuper „Philips Aachen " ,
m . Röhr ., gg. vers . Nahm ,
od. Silberbest . Dr . Kramar ,
Pfh. , Christoph -Allee 82.

Koffergrammophon , Fotoapp . ,
H .-Armbanduhr , geg . Radio
o. Nähmasch . T. Khe . 5404 .

Schreibmaschine , Mignon , 2
m Seidenfutter , 1.40 m br .,
gg . Schuhe . Bender , Ett¬
lingen . Horbachstraße 1.

Rechenmaschine , Thaies , neu -
wtg ., g . Schalbretter . Axt .
mann , Khe . , Hohenzoll 'st . 31

Photo , 6X9 , gt . erh . , Selbst -
ausl . , m . Etui gg. gt . erh .
Küchenherd u . el . Bügel ,
eisen . Frierdr. Konsjandin ,
Khe . , Brauerstr . 3 , II .

Zinkwanne , 70X60, gg . B.-Öl.
Stehle , Würm , Talstr . 17.

Herrenanzug (2 Hos .) , Schu¬
he usw ., gg . Reiseschreib¬
maschine . Borgquist , Khe .,
Kriegsstraße 90.

Dkbl . H. -Stoff (Mant . od . An-
zug) , gg . ebens . hell . Kühn,
Khe . . Hirschst . 168, ab 15 U .

Reithose , neu , geg , schwarz .
Kleid od . Stoff. Telephon
Karlsruhe 7289. |

Opel , 1.2, geg . PKW 1.5-2 L
Union-Kaufstätten Khe.

1 Opel -Kadett od. ein 1,5 t
LKW, beide fahrber . , gg .
Mercedes 170, BMW oder
Opel -Kapitän . Fa. Richard
Graebener , Karlsruhe , Kai¬
serallee .

Tempo 200 ! . gt . Zust . geg .
fahrber . PKW Wertausgl .
Tel . Karlsruhe 1485. 1

Lieferwagen , 1 To. , oh . Bek . ,
Hensch ., Hinterachse 5 To. ,
neuw . , Praga 3 To. Hi .-A.
m . Kard . , Kreuzk . u . Getr . ,
nw , g. PKW , fahrb . Vogel ,
Stupferich , Werrenstr . 161,

Fahrber . Motorrad , gt . erh . ,
98 ccm NSU, gg . Akkor¬
deon , 120 B. o . mehr . Eise-
le , Burbach b . K ., Ortsst . 76

2 Reifen 6,00X16, gg. 2 Rei¬
fen , 6,50X17 od . 8.25X20.
Fa . Rieh. Graebener , Khe . ,
Kaiserallee .

2 neue Decken , 2. 10X18 u . 4
gebr . D ., 16X50 (6 .50X20) ,
gg. D . 8.25X20 od. 7.50X20
od . 9.75X24. Palmbräu Zorn
Söhne , Eüpingen .

GL erb Schlauch , 12.00X24,
gg . gleichw . 2 .70X20 bzw .
9,75X20 od. 10,50X20. Im-

• bert Generatoren -Vertrleb ,
Baden-Baden , Langestr . 66.

2 Siemens-Drehstrom-Motore,
220/380 Volt , 58 u. 74 KW,
Drehzahl 970 , gg . 1 Dreh-
str .-Motor , 220/380 V . , 120
b . 130 KW. Drehzahl ca .
1000. El an Mühle , Rei-
chertshofea b . Ingolstadt .

Industrie -Schwarzlack , Ia ,
1000 kg , * RM 4.- , pr . liefb .
gg. Werkzeug - u, Holzbe¬
arbeitungsmaschinen , Hob .-
Masch . u . Bandsägen , eben¬
falls prompt liefert ). Fa P.
Aussein , Hamburg -Rissen .

Sakko , einreih . , dklbl . (48) ,
neu , gg . Näh - od. Schreib ,
maschine . Schneider , Khe . ,
Weltztenstraße 13.

Konf. -Anzug , bl . , gg. B.-Dl.
Jsing , Würm , Berg 10.

Brautschleier , neu , j 3H m ,
gg . bell . Wollstoff für D.-

i Sommermantel . Maria Paul ,
I Maximiliansdu , Luitpoldst , 2.
:Neuw , Kom.-Kleld gg. Buch-
I eckernöl . Kaiser , Karlsx . ,
| Sternbergstraße 18, V,
Trikot -Oberh ., wß . m. Kr. ,

Gr. 37, gg. Frackherad m .
Kr ., Gr . 36.37. Straub , Khe .,
Ettl .st . 8, 13-14 o. 18- 19- U .

Bergstiefel , stabil , 43 , gegen
Skistiefel , 43 od . 39 . Te¬
lephon Khe . 7219 .

Fußballstiefel fast ngu , 40,
gg. H .-Halbsch . , 40V»—41.
Straub , Khe . , Ettlingerst . 8 ,
13—14 oder 18— 19 Uhr.

H.-Schaitstlefel , Gr . 41 , gg.
tragb . Obstbaumspritze . Fr .
Kühner , Ettlingen , Albst . 51

GL erh . Knabenhalbschuhe ,
Gr . 38 , u. Stiefel , Gr. 39 ,
geg . Xenophon (Anabasis ) ,
Deutsch -Griech . u . Griech .-
Deutsches Lexikon , ausf .
lat . Grammatik . Mrozik ,
Eggenstein , Bahnhofstr . 46.

D.-SAuhe , Gr, 40 , gg . D.-
Sportschuhe o. Pumps , Gr,
38 . Helfer , Forchh, , Siedl . II

D.-Rohrstiefel , gg. gt . . erh .
D .-Fahrrad . Mayer , Khe .,
Kaiserallee 51.

Pumps u . Sporthalbschuhe ,
rot u . schw . , Gr . 36 u . 37,
neu , geg . Gr, 38. Schnei¬
der , Khe . , Weltziensbr . 13.

Neuw . wß .Led.-Rlemschensch .
gg. wß . Leinenkeilschuhe ,
neuw ., Gr. 36 » gestr . br .
Herrenhose geg . graue . S .-
Hose . Hermanns , Khe . ,
Uhlandstraße 41.

Ktelderschrk «, Itür . , H .-Halb¬
schuhe , 42, H .-Fahrrad , gg.
Wascht , m . Schubl . , Komm.
Speck , Khe . , Draisstr . 4 .

Chaiselongue gegen Radio .
Teufel , Niefern,Brunnenst . 12

Eis« Kinderbettstelle *m . Matr .,
1.70 m lang , geg . Buch.-
Ol. Mischler , Ettlingen ,
Langeweg 36.

K.-Sportwag, , f neu , geg .
hell . H .-S.-Mtl

*
. , mittl . Gr.

Speck , K .-Daxl . , Krämerst . 9
Kindersportwag . gg. Bucheck.

oder -Ol ges . Wagner ,
Khe . , Kaiserstr . 156, 2 Tr.

Kasten -Kinderwag . , gt . erh . ,
u. Berger -Hauszelt (2 M .) ,
kpl . , g . gt . Radio . Götzinger ,
Khe .-Grünw . , Mörscherst . 1.

Beleuchtungskörper o . Haus-
haltsmasch . geg . verschl .-
baren I Schreibt . EI .-Werk .
Stätten Khe . , Werderst . 2.

El . Koch. , Fahxradanh . , eis .,
ber, , g . Volksempf . o . B.-Ol.
Hoch , ,Khe . , Bahnhofstr . 7 .

Kachelofen , Sofa , Lautsprech .,
Kostüm (weinröt ) geg . Ra¬
dio . Meschede , Karlsruhe ,
Stösserstraße 3a.

Wß. emaili . Herd , Leiterw . ,
beid . neu , gg. gt . erh . Ra.
dio , mind . 3 Röh. Bickel ,
Rinklingen , Hauptstr . 93.

Goldschmuck u. Uhren geg .
Klavier (Flügel ) u . Nähma . :
schine . Schäfer , Pforzheim, I
Lückenweg 51« j

Wandbadeofen (Kohle) , neu
od . neuw ., zu kauf . ges .
3 BU 216 an Anz.-Stutz ,
üruchsal , Kaiserstraße 6.

H.-^ahrrad , neuber ., gg . Ra- Nähmaschine zu kaufen ge-
| dio , k . VE . Khe . Tel . 1864. 1 sucht . 3 356« BNN.
Armbanduhr , 15 St. , neu,,o . Haush .-Nähmasch . u . Gas-

H.-Ober - od . Unterwäsche , ! backh . v . Totolgesch . z. kf.
99« 9 t . H .-Sch . , Gr. 42-43 . ’ od. miet . ges . 0 3192BNN .

' 1 Gasherd , Küchenschxank u
Nur schriftl . an Brannath , Mod. Nähnt. o . Eisra. , kpl . j Bettstelle m. Rost u . Mtr .
Khe. , Ettlinger Straße 17. j zu kf . ges . 3 3533 BNN. ! zu kf. ges . Bl 3587 BNN .

Schmuckwaren geg . Teppich } Alte Singemähmaschine , a. Kindersportwag . , gut erh . , zu
Schmuckwaren gg . Schreib - rep .-bed . , zu leih . od . zu ! kaufen gesucht « Rössner ,1 kauf . ges . D>Schneiderei | Kne. , Mathystr . 4 , II,

Erna Schmidt , Khe . , Bun- ; Kinderwagen zu kaufen ges .
_ 9 _ „ _ _ _ _ senStraße 4, Telefon 8111 . | S 3505 BNN.

neu , u . 2 schö . Ölgemälde Gut erh. Schreibmaschine zu Kinderwagen , gut erh ., zu
gg. 'Couch od. Auszieht , u . I leih . od . kauf . ges . Schlos - 1 ki . ges . El 3607 BNN.
Chaisel . od . astroi , Bü. m .

' serei Wilh . Hofmann , Khe. , Kinderwagen zu kaufen ge-
Ephemeriden . Troeger , K .- ; Schützenstr . 49 , Tel . 5726 . ! sucht . EI u. 3072 an BNN.
Dämmerst . , Heidelbg . St. 2. Strickmaschine ' zu kauf , ge- j Herrenrad zu kauf . ges . (oh.

Buch. -öl gg . mod. Wanduhr sucht . El 3478 BNN. | Bereif .). 3 2996 an BNN .
zo. Schlagwk od . Standuhr , LeIca ™ kaufen gesucht . Gt. Herrenrad , oh. Ber. , zu-kf.
sowie Büfettuhr , Kleideffst.J * ® 3060 BNN- I 9eS- Otto , Khe. , Waldst . 58
Möbelbezugstoff u. Schaft - 2 , ,lsis " -Zetchenmaschinen z . Briefmarkensammlung , mittl .

masch . Aneco , Khe . Eisen,
lohrstr . 16. Ted . 7633 .

2 mod. gold . Eheringe , fast

Gut, Laubsägekasten zu kf.
ges . Preist 3541 BNN.

Steigleiter f . Haush . zu kf.
ges . Willy Banholzer K.G . ,
Großhandlung , Ettlinger
Straße 14, Ruf 4776 .

Blenen -Haube , -Handschuhe ,
-Pfeife u . el . Waschmasch .
dringend zu kauf , gesucht .
3 3623 BNN.

Furnierböcke zu kf . od. lei¬
hen ges . Möbel -Meinzer ,
Karlsruhe , Lessingstr . 70,
Telefon 7962 .

Sägebock zu kaufen getucht .
! El 3186 BNN .1 Brennholz zu kauf , gesucht .
j 3 3614 BNN.

Tfermarkf

I
Europa oder Deutschland ,
evtl . a . gt . Anfäng .-Samm.
lung , v . Privat zu kaufen
gesucht . El 3091 BNN.

Stiefel , Größe 39. Sonnek , tauf . 9 «*. KJ 36W BNN .
Herrenalb , Doblerstr . 38a . Rechenschieber , u kauf . od.

leltorwg . , 4rdr . ,neu , 1 z Trgki . leih - Se*. El 3604 BNN-
geg . gleichwert . . * z Trgkr . Ansug o. Amugsto « , Gr . 48 , - _
Häusle Karolinenst . 9 , IV . *» tf . ge «. H 3113 BNN. Brielm .-Senunlg . , Dt . Reich ,

Lederwaren an . B.-Dl Mül- f ' aetweste , weiß , zu kaulen i a . Einzelm . , u . Einst .-Alb . ».
I 1er , Karlsr . karl -Hoffmaun- gesucht . B 3185 BNN. Priv . r . k . gs . E3 3125 BNN .
! Straße 1 Ü Tel 3567 Konf.-Kleid , Gr. 42 , od. s . ! Briefniarken , Nothilfe (Wag -
Füsser od! sonst .

’
Küfer -Erz.

! schw - KIcid (Seide ) *u kf - ner )-Sati 1933, zu kaulen
geg . 16 " Reifen m . Schläu - gesucht El 3560 BNN. | gesucht . B 3171 BNN.
eben u zwei 16" 5 Loch Küchenbülett , Kohlenherd od . Briefmarkensammlung f . An-
Scheibenräder . H . Deck , Gasherd , dring , zu kaufen
Küferei , Mörsch . Tel . 34. gesucht . Billich . , Khe .-Rmt-
™ Ti . „ heim , Mannheimerstr . 64 .

20:3? ™ o 5 *9; Tee. o . Kaffeeservice zu k . von1-2 gt . Milchziegen . Otto gesucht . El 3605 BNN. gesucht . El u . 3157 BNN.

Blankenloch
ZimmermeisteI ' Gebr . Möbel , Stil - u . Polst .- sBberlöffel , jd . Größe , auch

Stallmist , 100
’
z , gg . Heu od.

ühmd u . Futterstroh . Heiz¬

fänger zu kaufen gesucht .
3 3514 BNN.

Kl . gepfl . Briefmarkensamml .
von Anfänger zu kaufen

Möbel , kpl . Betten , kauft ( ftnzelst . , v . Privatmann zu
lfd . Kästner , Karlsruhe , ! kaufen ges . EI 3526 BNN

rrz. w« xrv u •. x . «r. Douglasstr . 26 , Ruf 6204 . Zahngoid bzw. Altgold , zu
«ftor Vi

Kh ' c 106- Schlafzimmer dring , zu kf . kaUf . ge«. B AM 1056/1
I hI :, n " ■ F“ lte" flbeu u . i gesucht . £3 3523 BNN. ; Werbedienst . CLAR , Hei-

Heu . Gamer , Graben , Kai- Schlafzimmer v . Totalflieger . deiberg , Hauptstraße 30.
„■

U . gesch . zu kaufen gesucht . BrUUntrfng v . Privat zu kau-
. Etnstellrind gg Heu U. Stroh ij ^ 3631 BNN. fen ges C3 3182 BNN .Gans gg . Mostfaß . Beller . Kpl. Bett sowie Kleriderschrk . Gul erh . Kadlo u . Nähmasch .
!

lind !x , If H
7
n 1 ™ tf . ges . El 2998 BNN. j zu

r
k, ufen ges . Warcop ,

i
1

D B?3 !
H 'u ®f53' Gut erhalt . Kinderbett zu k. I Karlsr . , Kriegsstr . 284 .

dold , Rußheim Hutten - ( gesucht . El 3484 BNN. I Hohn Handharmonika , Clnb-
1ti u . „ Deckbett , Kopfk . u . Chaisel - m »d . IIB , Viktoria , C—F-
Zlege , Jg . , trächt . , geg . Ra- P „cke - - - ■ -

Hie h w ee
’ 1 Pecke *u tf . ges . Kniebes . j stimm . , zu kf . g . Näh . b .

rlh ' MH ; Khe- Bachstz . 10, Tel . 5506 . Becker , Khe. . Moltkest .133
Gab .-Mtl. o . Stoff. A . W ll , pederdeckbett KoDfkissen ‘

2llh /
en

MilchHene
St ' '

7 Hmailwaschschüss . u . Klei-
verschränk dringend

'

R h
lel ,rhST

H
K

U
lt

U‘
t
Str

74
’ ! gesucht . S

^
3538 BNN^

k'
Rueb , Durl„ Kelterstr , 24 .

|
BettIoM gg ^ Bezahlg .

Ksufgesuch « ^ taufen gesucht . Zepfel ,
! Schüttenstraße 6.

Lanz-Bulldog zu kaufen ge- ^ _®̂ ®r^chrank , 2t , ev . m .
sucht . Gebr . Bott , Ton¬
warenfabriken , Bruchsal .

Anhänger , 2—3 To . , auch oh .
Bereif . , u . rep .-bed . , zu kf ,

Wäscheabt . , Komm. u . Kü-
chenbüfett , gut erh ., v . To.
talfliegergesch . dringd . zu
kaufen ges . El 3644 BNN.

gesucht . ® 3 153 an BNN. Mod» Bücherschrank , Tisch
Felgen f. Mercedes , 2,3 Ltr . j Zimra.-Büfett , zu kaufen

zu kauf . ges . Fa . Richard ! gesucht . S 3089 BNN.
Graebener , Khe . , Kaiserall . Schreibtisch dring , m kauf .

Leichtmotorrad zu kauf , ge
sucht . S 3603 BNN.

El. Motoren , ausgebrannt ,
2—5 PS , zu kaufen ge¬
sucht . H 3180 BNN.

Luftber , Fahrradanhäng . zu
kauf . ges . H 3568 BNN.

Drehstrommotor , 3 PS, 110/
220 V. n 1400, Handbohr -
masch . , 220 V , zu kf. ges .
Stösser , Khe ., Kaiserstr . 57..

2- od. 3-Fadennähmaschlne f .
Strickerei zu kaufen ge¬
sucht . El u . 3079 an BNN.

Nähmaschine * gt . erh . , v . To.
talgesch , dring , zu kauf ,
gesucht . El 3628 BNN.

gesucht . Hummel , Karls¬
ruhe , Yorckstraße 37.

Gr. Prob .-Spiegel u , gtröß .
span . Wand drg . zu kf . ges .
(Kein Tausch ). El 3456 BNN.

Kompl. BadeeinrlchL m. Koh.
lenbadeofen , mod. Küchen¬
waage u.. a . Haushaltgegen .
stände zu kaufen gesucht .
El 3130 BNN.

Bodenteppich , 3X4 m , und

Trompete zu kaufen ge¬
sucht , S 3567 BNN.

Gitarre od. Mandoline au k.
gesucht El 3487 BNN.

AL 2, AL 3, AL 4 od. and.
Radioröhren , zu kaufen ge¬
sucht . El 3166 BNN.

Unbeschld . Bierkrüge , mit
Deckel . Fig . od . Bild. , zu
kauf . ges . Karle , Fprch-
heim , Hauptstraße 7 .

Mostkrug zu kaufen gesucht .
Häusler , Karlsruhe , Klaup -
rechtstraße 47.

Ev(j , Kirchengesangbuch für
Baden , gut erhalt . , zu kauf ,
gesucht . El 3188 BNN.

Lehrbuch d . Thure Brandt -
Massage , zu kaufen ge¬
sucht . 13 3126 BNN.

Bdcher üb . Kunst u . Natui -
gsch ., Relsebschr . , Baed . ,
Gesch . , Klass . , Med . , von
Arzt z .k .g. S 2188 BNN.

Bücher üb . Arch . , Kst ., Che¬
mie , Phys . , Klass ., schö .
Lit. z . k . g . El 2082 BNN .

Zimmertisch zu kauf . ges . Bücher z, Unterhaltung laufd .
13 3637 BNN.

Bodenteppich f . Zimmer u -
Küche sow . Läufer ru ki .
gesucht . El 3645 BNN.

Holzkoffer v . Tot .-Fl.-Gesch .
Nähmasch . , Radio . , H .-Fahr - zu hf. ges ta 3466 BNN

rad ru
'kf . ges . Gräßle , Kohlenherd ru kaufen ge-

WüiBedingen . 1 sucht . El 3473 BNN«

zu kauf . ges . El 3097 BNN,
Roulettei Ich kaufe kl . Po¬

eten alte Spielbankzeitg . ,
ev . geh . 'Jahrg . Kromer ,
Laasphe , Westf . , Bahnh .st . 6.

Klass . Gesangsnot . (mezzo) , v .
Ostfl . zu kaufen gesucht .
Telefon Khe . 6803«

Mittelschw . Arbeltspjd . , 9J . ,
gg . leichteres . Ruf, Mut¬
schelbach bei Karlsruhe ,
Hauptstraße 57.

GL Zugpfd . , 10j . , g . Stutfohl .
Lehmann , Menzingen b . Br .

Maulesel , gt . i. Zug . gegen
«chw . Ackerpferd . Wetzel ,

i Wössingen , Hauptstraße 73 .
Nutz. n. Fahrkuh zu verkf .

| (Seilk .) , ebens .Ziege . Walch ,
I Wilferdingen , Wilh .-Str . 4.
Gute Nutz, u. lFahrkuh zu l( f.

ges . E3 2209 BNN Bruchs.
Gt. Nutz- u. Fahrkuh , 35 W.

1 tr ., 4. K. f g- Einsp .-Gummi-
wg . , Wertausgl . i . bar . Rol-

i li 7, Wiesental,Schanzenst -20
Nutz- u. Fahrkuh , 39 Woch .

| trächt . , zu vk . Hiiler , Hei¬
delsheim , Friedrichstr . 9.

Nutz. u. Fahrkuh , . trächt ., zu
j kauf . od. gg . gr . ( gt , im
I Futter steh . Schlachtkuh z.
I tausch , ges . Siegel , Khe .-
I Knielingen , Reiherstr , 4
2 Nutzkühe z. vk . Molkerei

1 Fuchs , Khe . , Lessingstr . 56 .
jg . Kuh , gew . (m . Kuhkalb )

gg. Kalbin , nicht über 25
Wochen trächtig . Kugler ,
Wössingen , Bruchstr . 16.

Elnstellriod ru verk . Weber ,
Langenalb , Haus 86 .

Rind, 10 Mon . , zu vk . Bau¬
mann , Neudorf , Hauptst . 6.

Rind, 7 M ., u . 1 Post . Stroh ,
^jg . 12 b . 13 M. alt . Rind .

Rothardt , Oberhausen , Ad¬
lerstraße 63.

KräfL Ziegenbock , kastriert ,
zu verk . od. geg . trächt .
Erstlingszlege zu t . Saas ,
Khe ., Kriegsstr . 177, II.

2 Läuferschweine , je üb . 1 z
schw . , geg . 1 schw . fettes
Schlachtschw . Lösel , Phi¬
lippsburg in Bad., Zeug¬
hausstraße 11.

Milchschwein od . Läuferschw .
99< jg . Ziege od . Hasen .
Marggrander , Eggenstein ,
Friedrichstraße 3.

Starkes Läuferschwein gg . jg .
trächtige Ziege , Rastetter ,
K.-paxlanden , Pfarrstr . 47.

Gf. Wachhund z . kauf . ges .
Bauer , Khe .-Hagsfeld , Jä¬
gerhausstraße 102,

ErstkL Schäferhund , Rüde , s.
wachs . , geg . ebens . Hündin
m. Stammb . Föller , Kd*
nigsbach , Bahnhofstr . 9a.

Schäferhund , lH J *» verk .
Kraft , Spessart , Schott¬
müllerstraße 14.

Jg . Schäferhündin , mit Stb .,
su kl . ges . El 3287 BNN.

I Jg . Hofhund zu verkaufen .
A . Schmieg , K.-Mühlbuig ,

[ Postweg 37.
Schnauzerhündin , S . Pf ., ras -

i senr . , 10 M . , s . wchs . , nur
i . gt Hd. , z. vk . Schwarz ,

! Khe . , Nuitsstr . 14, II .
Junger Hund (Wolfsrasse ) , 12

I Weh ., zu verkaufen . Klo¬
sestraße 43, I . Stock .

12 jg . Hunde , 8 Weh . , zu vk .
i Engler , Dufl. , Eichelg . 4.
Glatthaarfoxhündin , IVs J . ,

scb . Tier , oh . Pap . , zu ver¬
kaufen . Gust . Kaiser , Kirr¬
lach , Ruf 37 Waghäusel .

Dt . Kurzhaarhündln , lH J *.
xu verk . El 3545 an BNN.

Jg . Rassehund z. kauf , ges . ,
i nur kl . Rasse , Zwergschn .
| o . ähnl . Preis -E 3115 BNN.
Irisch . Shetter , 6 W ., z . vk .

| Hirschmann , Ludw .-Wilh .st .5
Schw. Klelnspltj , ia Stammb .»

| V/iter Reichssieger , z . Dek,
1 ken frei . Mischler , Ettlin-
! gen , Langeweg 16.

Dackel , reinrass . , 8 Woch .
alt , zu verk . Elchesheim ,
Neue Straße 200 .

Kater u. Katze in gt . Hände
zu vergeh . El 3191 BNN.

Siamkater , best . Abst . , in
beste Hände zu verkaufen ,
El u . 3626 an BNN.

1.1 Dsch. Riesenscheck , 5 Mo. ,
zu verk . Mangler , Spiel -
berg , Ortsstraße 210.

Gänserich gg. Gans . Walsch -
burger , Khe .-Aue , West¬
markstraße 91.

2 Truthühner , s . sch . Zucht¬
tiere , 1946er Brut , zu ver - ,
kaufen , a 3557 an BNN. |

4 weiße Leghorn, 46er Brut ,
zu verkf . E 3622 an BNN.

Bienenvölker zu kaufen ge¬
sucht . EJ 3117 an BNN.

Bienenvölker zu kaufen ges .
El unter 3499 an BNN.

Mietgesuch »

Unterricht

Exp .-Physik , Elektrotechnik u .
Maseh .-Kunde : Stud . Bau-
ing . sucht Unterricht . 13
unter 3151 an BNN.

Nachhllfeunterr . in Englisch :
Wer ert . solch , f. Quar¬
taner ? El u . 2994 an BNN.

Englisch : Wer ert . Privat¬
stunden ? 53 3083 BNN.

Englisch u, kaufm . Rechnen :
Wer ert . abds . Unterricht ?
13 u . 3515 an BNN.

Hauslehrer ln Mathem . , Al¬
gebra , Geometrie , Physik ,
Chemie dringend gesucht .
H 2752 BNN Durlach .

Englisch . Wer ert . Unterricht
in d. Abendst . ? Weiherf .-
Nähe . S 3465 BNN.

Unterr . In Chemie d . kos - i
luetischen Salb . v . Apothe¬
kerin ) ges . E3 3650 BNN.

Zither -Unterricht f . 13j . Mäd¬
chen ges . E3 u . 3635 BNN.

Akkordeon -Unterricht b . Ob .-
stufe wird ert . E33519BNN .

Stepptanz , wer erteilt Un¬
terricht ? EJ u . 3542 BNN.

Möbl. Ztmm. f. Stud . p . 1.
3. 47 ges . E 3140 BNN.

Möbl. Zimm. ges . v . Ehep . m .
4j . T . Gtlg , Khe . , Bahn-
hofstraße 3 bei Gabele ,

MÖbl t( heizb . Zlmm. v . Stu-
I dent gesucht . 13 3181 BNN.
Frdl. möbl. Zimmer , mögl.

j Innenstadt , v , alleinsteh .
J Herrn ges . El 3451 BNN.1 Gut möbl . , heizb . Zimmer ,
j ev . m. Verpfl . , v . Student
I gesucht . Kl 3161 BNN.
Möbl. Zimmer m. Kü.-Ben. n.

i Bettw ., v . berufstät . Dame
j gesucht . 13 3458 BNN .
Schön möbl . Zimmer v . Stu-

1 deni ges . El u . 3615 BNN.
Helm m . Fam .-Anschl . von

rüst . ält . Herrn (Anf . 70)
b . alleinst . Fr . od . kinderl .
Ehep . ges . H 3.558 BNN.

Ger . Zimmer m . Küche od .
Kochraum v . ält . Frl . ge¬
sucht . El 3520 an BNN.

Zimmer , solid üiöbl . , v . höh .
Beamten ges . , mögl . Stadt¬
mitte o . West . 53 3485 BNN

Möbl. Zimmer v . jg . Ing . a .
1. März ges . E3 erb . unt .
3035 an Anz .-Werbe -Büro ,
Karlsruhe , Postfach 125.

Möblt Zimmer v , alleinsteh . ,
berufstät . Herrn gs . West¬
stadt bevorz . H 3539 BNN.

Heizb. Zimmer v . Stud . ges .
Bett w . ev . gest . N . Hoch¬
schule erw . El 3591 BNN.

Gutmöbl , Zimmer i , gt . Hs.
v . Stud . ges . Kompl . Bett
u . BrennraaL - k . mitgebr .

werden . 13 u. 3488 BNN.
Leeres Zimmer m . Küchen -

ben . von alleinsteh . Frau
gesucht . 3 3175 an BNN.

2 möbl . Zimmer v . Stud . u .
Studentin (Geschw .) ges . ,
mögl . in ein . Haus . Evtl . k.
Heizmat . (Kohle ) gestellt
werden . 3 u . 3617 BNN.

wflnnraum u . Schlafr . , erste -
rer m . Ofenhzg . , od. Z . m .
Notkü . , ev . Zi . m . K.-Ben.
zu miet . ges . 3 3494 BNN.

1 Zimmer u . Küche zu miet .
gesucht Biete Bauzuschuß .
3 3461

* BNN.
2 Z—Wohn . f ev gg . Aufb .«

Hilfe ges . 3 3189 BNN.

Wohnungstausch

Vermietungen
Gemütl . Heim t . alleinsteh .

Frau b . ält . Ehepaar . Mül¬
ler , Khe . , Schützenstr . 63a .

Wohn , gebot , geg , finanz .
Beteil . an Wonh .-Neub . in
Khe . o. Heidbg . 33452 BNN

Zimmer , , schö . , leer . , sonn .,
in Mittelst . , gg. ebens . in
Khe . o . Durl . 3 3123 BNN.

Geb . 1 Zimm. , Küche , Bad.
Ges. 1 Zimmer , Küche in
gt ‘ Hause . Rüpp . , Weiherf .
od. Landkr . 3 3468 BNN.

Kpl. l -Z.-Wohn . (eig . Glas -
abschl .) geboten . S . 2-3-
Z .-Wohn . , nur Oststadt . 5&
u . 3486 an BNN.

Potsdam — Baden. Biete in
Potsdam 1% Zi . m . Zubeh .
gg . Wohn , in Bad. Sailer ,
Freibg ./Br .t J .-v .-Werthst . 18

2 Z.-Wohn „ Küche , Keller ,
4. St. , Yorckstr . , gg . 3 Zi .-
Wohn od . 2 Z .-Wohn . m .
Mans . , in Khe. od . Vorort ,
3 3092 BNN.

Biete : 2-Z.-Wohn , m . Bad,
Bahnhofsn . Suche 2 Z .-W . ,
bis 35 RM , Khe. od. Dur-
lach . 3 u . 3621 an BNN.

!2-Z.-Wohn . m. Wohnküche w,
| Kochst , f . best . Lage West -

• tadt geh . S . 2-3 Z.-Wohn .
i . Rüpp .o .Umg. 33492 BNN

Ittlingen , Kr Sinsh. — Khe . :
t 2 Z.-Wohn . i . Ittl . , Kreis

Sinsh . , m. Bad , geg . gl . m
! Khe . o . Umg. 3 3595 BNN,
:Schö . S-Z.-Wohn . m. Bad u.

KüL, Bhfgeg ., gg . gleichw .,
ev . 4-Z .-Wohn ., Weststadt
bevorzugt . 3 u. 3651 BNN.

Hockenheim —Karlsruhe . 3-Z~
Wohn . m. Kü., Garten u.
Grundst . , geg . 2-Zi .-Wohn .
Khe . o. Umg. 3 3531 BNN

Schö. sonn. 3-Z.-Wohn . r ger ^
part . , Logg . , Spk . , Bad (n.
einger .) . Wettet . , gg. ähnl .
2-Z .-Wohn . 3 3517 BNN.

3 Z., Bad , II . , Stadtm . , Nähe
Hochsch . (56 RM ) , gg . 3 b.
4 Zi . , Mühlburg od. Grün¬
winkel . 3 3462 BNN.

Sonn . 3-Z.-Wohn . m . Mans^
3. St. , Westst ., g . 2-Z .-W.,
mögl . m . Mansarde . 3 u .
3490 an BNN.

Sch. S-Z.-Wohn . I . d. West¬
stadt geb . Ges . : 5-Zi .-W.
in d . WesteL od . Stadtm .
3 u. 3052 an Anz .-Werbe -
Büro , Khe ., Postf . 125.

Geb. 3 Z.-Wohn . An. Bad , in
Khe . , Händelstr . Ges . 3-5
Z .-Wohn . , in Süd - , Mittel -,
Altst . o . Vorort . EB095BNN.

Schöne Wohnung m . 3 gr .
Zim . , Balk . , gr . Diele , 2
Mans . , 2 Keil, , 1 Bad, 1
Speisek . , L Erdgesch . , gt.
Hause , Nähe Haydnpl . , ge¬
boten . Such« schö . Wohn .,
5 Zi. m . Zubeh . , geeign . s.
Teil f. gewerbl . Räume in
Bahnhofsn . 3 3540 BNN.

4-Z.-Wobn . m. Garage und
Lag . gg . 3-Z.-W . Schwarz ,
Khe . , Kapellenst . 74 . T. 5904

München -Khe . : Biete : Mün¬
chen -Harthof eine Wohn . ,
gr . Wohnkü . f Schlafzi . , 2
Ka . , Gartenant . , suche Khe.
2-Z .-Wohn . 3 M .R. 27 450 ,
Ann .-Exp . Carl Gabler , G.
m .b .H . , München I, Thea¬
tinerstraße 8, Ii

Pfzh— Durl .-Khe. Geb . : 3 Z.,
Kü. , Bad u . Gart . i . Pfh.
Ges . : Gleichvf . W. i Dur.
lach o . Khe . 3 3649 BNN.

Khe .—Memmingen . Welche
Flü .-Fam . in K. tauscht m.
solch . 1. Allgäu , Stadt od.
Ldkr . Memmingen . Zur . d.
dort . Fl .-Kom. ges . Interss ,
m . 2 Räum . z. Vfg . meid .»
sich u . 3 3581 an BNN.

passau —Khe (Umgeb .) : 36 qm
Wohnraum in Passau/Bay .,
geg . ähnl . in Khe . oder
Umgeb . (mögl . Grötzingen ,
Bergbaus . , Söll . 3 3176BNN.

B. : 4—4 Zimmer in Durlach
od . Khe Su . : 3 Zimmer
in Khe . 3 3156 än BNN.

Neuzeitl 4-Z.-W. m . Mans .,
Loggia , Bad u . Zubeh . i . d.
Südwestst . geb . , geg , 3-Z.-
Wohn . i . schö . Wohnlage ,
mögl . Stadtmitte . 3 3053
an Anz.-Werbe -Büro, Khe . ,
Karlstr . 99 , Postfach 125.

Bln.-Hoppeg . — Amer . Zoaet
Gr. 3-Z.-W . , Keil . , Spei¬
cher , Stall , f . Zieg . , Has . au
Hühnerh ., 5 a Gart . Ges. :
2-3 Z.-Wohn . , ev . auch 1
Zi.« L tm . Z. 3 3196 BNN.
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Suchdienst Soldat Friedrich Schultheiß , Matr . -Obgefr . Hans Joachim Herr , 40 J .f freier Ber ., eu . i Kfm . Festangestellter , 37 J ., > Kaufmann , Anf . 40, er . , w . d . Witwe , 54 J . . mitteler , « t . Jung . Mädchen Geschaltet .Fd .-K r iß Ä5R nah 9QHK Cs>Krvlv Marina CD . M, T _ j_ - a -«r_ tsn »« _ j . i n - v. r-_, _ T»- - _. , . - _ . _ . 3 ? . 3 . ' . '
Fräal . Hedwig Matsche aus

Xrumau Sch/neizhütte oder
der . Mutt , Frau Stark geh .
Matsche , werd , ers ., Ihr .
derz . Wohnort mitzut an
Farn . Wagner , Wöschbach OFeldw . Helmuth Ofenlech ,

Fp .-Nr . 46 858, geb . 29 .8.05.
Letzte Nachr . v . 13. 1. 45 a .
Tschenstochau , Lazar . Nach¬
richt erb . a . Frau Hedwig
Schultheiß , (17b) Malsburg
über Kandern (Baden ) .

Nr . 104, Kreis Karlsruhe , j FpNr . 87876. Nachr . an Ja - UBz. Alfred Weber , FP .-Nr . Herr , 30er J . , 1.53 gr „ ev . ,— - ‘• - 1' w . — v.- :- 40 j,4 D, i nf, -Dir . 715, geb . dkl -bl . , m . gut . Verd . u .

Scholz , Marine , FP .-Nr . Lebensgef . a . gt . Arbeiter . I ev . , in gt . Verhalte . , mit ,
1 Bek . ein . Frl . zw . Heirat ÄuB ., vertr ., Sinn f. glückl .51414, Stützpunkthaien Ber - fam . t . Lande i . A . v . 27-32 Haus - u . Grundbes ., wü . i (v . Land , evtl . Einheirat ) . ! Fam .-Leb . , w Wiederver -gen/Norw . , . Ausf . n . d . Ei«. J . Bild -iSl u . 2958 a . BNN . | Christi . Lebensgef . zw . Heir . El u. 3506 an BNN . j ebel m . geb . Herrn Whnmeer . U-Boot 965 , Führer Jg . Mann , 32 J . alt , er ., 1.70 k. z. L Blld -K ) 3124 BNN . M8det , 24) ., blond , ev ., be - ! u . Verm . vh . H 3454 BNn !Kap .-Ltn . Ohling . Nachr . erb . gr ., in behördl . Stell . , wü . Tücht . Handelsmann . 46 J „ ruist . , wü . Bekanntsch . mit Geb . , kath . Mldel , 24 J . , m . - . ___. _Gustav Dürr , Nöttingen bei ein MSdel oh . Anh . k . z. 1. kath . , en . Verb . m. Frl . b . j lebensbej ., Christi . Herrn b . gt . hausfr . Eigenschaft u . Kriegerwitwe 3ßÜ j . kath !n « U. ,_ ca-— .—«- , r < 1 — ' " 30 J . Diskr . zuges . u . verl . eig . Whg . , wü . Neig .-Ehe mit ,4j . Kn

’
. , w . Bek . ein

22 J . , ev . , blond , wü . d .
Bekanntsch . ein . charakter¬
voll . M . in gt . Pos , zw . sp .
Heir . Nur ernstg . Bild ®
u . 350? an BNN .

Johann Rehmann , geb . 28 9. hob Ofenlech , Mannheim '
1919 in Jugoslawien . Letzte Neckarau , Luisenstr . 10a .
Ncbr . 44 v . Umg . Budapest . 1 J6st f FPN *. 27 156c , ▼,
Jakob Sehmann , geb . 25 . 6.
24 i . Jugoslawien . L. Nchr .
März 45 aus Jugoslawien .
Nachr . erb . an Fam . Reh *
mann , Königsbach , Stei¬
nerstraße 13.

Gefr . Theodor Moeb , FpNr .
11996 B, 5. Gren .-Reg . 385 ,
168. Inf .-Dir ., 1. Nachr . v .
Holl . a . 1. 12. 44, vermutl .
zul . in Oberschi Oskar

Mackenheim , geb . a . 7 . 2.
09, vermißt in Kasterneye ,
Rußland . Nachr . erb . Frau
Bva Jöst , Mackenheim , Post

Kind , zwecks Heirat ,
mit Bild 3128 BNN .

Elt Bild -® u . 2841 an BNN .
Jg . Witwe m . eig . Wohn . , ’

m. idealdenk . kath . Herrn
„ . _ : - - Bild ® 3183 BNN .1. 12. 17, verm . seit 25 . 9. . Verm . , wü . lb . , anat . Mädel , Behördenangest . , 27 J .^ l *72i Haush . n. Barg ., su . treuen Jg . Krtegerwitwe Auf . 3044 in Appenin (Italien ) . < 25-30 J . , ev . , mögl . ▼. Ld ., gr ., ev . , wü . m . nett . |̂ eb . Kameraden zw . «pät . Ehe , l,f

’
Welch . Kamerad (od . dess . iw , spät . Heirat kennen zu Mädel in Verbind , zu tret . 1 34—40 J . Bild® 2910 BNN .Angeh .) k . Ausk . geben ? lernen . Bild -H 2930 BNN . ' Baldige Heirat möglich . Jg . Frau , ev . , m . 1 K., schuldPeter Weber , Stahringen - Herr , 57 J . , pens . , m . Haus Bild ® 3137 BNN . j los gesch . , m. sch . Heim , w .Bodensee .

Obei -Absteinach , ü . Weinh , Uflz . Erich Wacker , FF .-Nr .
u . gt . Gart ., wü . gt ., nette Kdr . Witwer , 41 J . , m . kl . m. s . ruh . ernst . Herrn bis

Wer war 1944/45 in Taus
(C .S.R.) ? b . d , 2. M .-Komp .
Ski *Jg .-Ers .-Btl . 1, u . kann
Ausk . geb . üb . d. Obgefr .
Egon Schtehle , gb . 28 . 9 . 19
in Karlsruhe/B . , od . wer k .

47 648 c : Welch . Kamerad ]
war Sept . 44 in Holl . , dann I
a , TransF . n . d . Osten m. '

Frau zw . spät . Heirat ken .
zu lern . , a . Einh . in Land¬
wirtschaft , da Kenntnisse .
Bild -® u . 2921 an BNN .ihm ? Letzte Nachr . v . 6. 1, Jg . strebt . Mann , 22 J . , kath .,45 aus Beuthen/O .S . Nachr . | Bekanntsch . eines sol .,erb . Frau Amalie Wacker , anst . , kath . Mädel « zw , sp .Moeb , Kronau , SclAilst . 5 . 1 ihn a . irgendein . Gef .-Lg .? I Dobel , Kr . Calw , z. Ochs . ; Heirat . Bild -® 2923 BNN . Jg . f anst . Mann , 22 J . , 1,84Russ Gefg . -Lager Nr . 190/1 : 1 Ausk . erb . Karl Schiehle , sS -Kanonler Rudolf Heller , Friseurmelcter , eig . Gesch . , gr ., sich Pos . , musiklb . , m .« ,•' « i ._i _ i r»« VVi. Rarrlrmiillarctr 1 ! BBkf. 4> 114 . 1A 9 _ n j n . 1. :_ , j| . L. H_i l I . . _ u u.l t_. _l_. .

Landwirtsch . u . gt . Neben , i 42, a . Ibst . Lehr ., 1. Verb . z .verd . , su . Frl . od . Wwe . ! tr . zw . sp . H . ® 2969 BNN .oh . Anh . , zw . bald . Heirat Jg . nette Frau , 24 J . , wü .
kennen zu lernen , die m. j charakterv . , henensg . Mann
Kindern eihe gt . Mutter u . I iw . sp . Heirat k . z . U Kr .,mir eine lb . Gattin sein ! Vers , m Kind angenehm ,
möchte . Bild ® 3100 BNN . a 2971 an BNN .

56 gr . , sehl . , angen . Er¬
schein . gt . , frisch . Ausseh . ,m. gt . einger . 3-Z.-Wohn . ,auch Barverm . vorh . , wü -
sich m edeldenk . Herrn
wled . glückl . zu verheir .
Geschäftsm . od . m . sonst ,
gt . Pos . angen . , da früher
selbst Geschäftsfrau . Auch

kath ., charakterv . Herrn i
gt Stell , zw . bald . Heir
Kompl . 2 Z .-£ inricht . und
etwas BarveTm . Vorhand .
Ernstgem . BilußÜ u . 3548
an BNN .

Verschiedenes

Karlsruhe — Kreis Gießen :
We . Fam . (auch Flüchtl .)

_ möchte ln den Kr . Gießen
Wirt .

'
. m .

~~
KdT n !

*
ensgeschL , Ä<? f ss l nJ ? ® 3198 BNN -

Streng «t« Verschwiegenheit TBcht ' Chorm ' 1,ler *• Män '
zuges . ® m . Bild 3648 BNN nergesangverein n . Bruch *

Rückkehrer werd . um Be - 1 Khe . , Berckmüllerstr . 16. j FPNr . 46 253, geb . a . 10. 3.
kanntg . ihrer AnschT . ge - : Jugoslawen ! Michael Emst a . I 27 , 1. Nachr . Westen Ende
beten . W . Wild , Karls - Novisad , geb . in Bacska - . 1944. Nchr . erb . Ludw . Hel¬
ruhe , Vorholzstraße 46. | Palanka a . 22. 6. 27 . Letzte j ler , Khe . , NordbeckensL 11

HeUmut Schwarz , geb . 18. 1 Wohnung Novisad , Piroxer Lager 339/4 . Wer bat Angeh .
Kr . HeiRgenbeil , soll zum loman Ernst , (14a) Böblin -
Pionier -Truppenteü nach : gen , Waldburgstraße 5.
Höxter a . d . Wes . rers . w . Gefr . Hermann Hnrth : Wer
sein . Nachr . erb . Wilhel - 1 „war in Rußland . im Lager
mine Schwarz , Burkhards - , 102/35 . Ausk . erb . Fr . Resi
dorf/Erzgeb .» Nicklasberg 11. Nufer , Khe . , Hirschst . 13.

Ob --Gefr . Otto Sturm aus Obgetr . Walt . Leßle , Fp .-Nr .
Erfurt , Fp .-Nr . «5512 D. Kur - 1
land , Pion .-Komp . 3/204
Khe . Verwd . a . 1. Weihn .

’- 1
Feiertag 44 b . Frauenburg , i
Unkost . w . vergüt . Nachr .

bei Litzmannstadt einges .
Ausk . erbitt . Adolf Leßle ,
Hagsfeld , Vokkenaustx . 1

erbet . Rieh . Sturm , Erfurt , Gefr . Paul Elsele ; Ende Juni
Thür . , (15) , Mirstallstr . 9 .

Ob . -Gefr . Paul Dalli , Fp .-Nr
26758. Letzte Nachr . v . u ]
1.45 a . d . Raum v . Schloß -' berg/Ostpr . Nchr . erb . Frau

44 Mitte Ostfr . : Brest -Li-
towsto -Meloryta -Dubecchno -

Halinowola ; 2. Na . 5 , 5.
Jäg .-Div . Auskft . an Elsele ,
(17a) , Khe . , Belchenstr . 7.

Christ . Dalli , Lehengericht Schütze Theodor Leicht , Fp ..vt _ .i . _ . .y. _ . ’ KJw li nm - w _ v _ __Herdweg , Post Schilt . , Bd .Otto Kunz , Karlsruhe , wird
um seine Anschr . gebet ,zw . Bekanntg . des Namens
des Oblt . d . 13. Komp . ,
Jägerreg . 228 d . 101 Div . ,da dies . üb . d . Verbleib m
Sohn ., Ltn , Walter Wies ^15. Komp ., Ausk . geb . k .Heinrich Wiest , Wendlin¬
gen/Neckar , Masch .-Fabr .Ob .-Gefr . Stefan Merz , letzte Gefr . Helnr . Duffe ,Anschr . Ludwigslust/Meckl ., 1 ° 4094 ? verm . a . 2
1. Kav .-Ers, -Abt . 100/F .,letzte Nachr . v . 24 . 1. 45.Ausk . erb . Fr . Emma Merz ,
Ettlingen/Bad . , Marktstr . 8

Nr . 24 082 c , letzte Nachr . v .15. 2. 45 v . Stettin . Wer k .
Ausk . geb . od . weiß etw .
üb . d . Einh . Nachr . erbet .
F . Bommer , Neuhause ^ b .
Pforzheim , Haus 121. 9

Frau Anni Kraas geb . Bieder¬
mann ? Wer kennt ihre
Anschrift ? Nachr . erbittet
Frau Zatzkowski , Bad Kis -
singen , Bismarckstraße 3 . .

FP . -Nr .
2. 1944

b . Zara Gora fb . Luga ) im
Nordabschn . d . Ostfr . Nachr .
erb . an Aug . Duffe , (23)
Engter 123 üb . Osnabrück .

in Rußl . od . weT ' ist von
dort zurückgek . : Frau Luise
Oster , Khe ., Häusserstr . 1.

Kameraden <L FPNr . 38930 B,, Fbr . 45 , Offweiler , Kr . Ha -
genau/Eis . Nchr erb . Luise
Köpke , (21a) Veltheim 97 ,
bei Rinteln (Weser ) .

wü . d. Bek . ein . tücht . Frl - ' lebensfr . , geb ., hübsches
seuse , nicht üb . 28 J . , zw . Mäd . k . 1. zw . sp . Heirat .
Heirat . ® u . 3041 a . BNN . Bild ® 3145 BNN .

Jg . Mann (38 J .) ( kriegsvers . , Mann , 43 J ., oh Anh ., in gt .
wü . Frl . b . zu 25 J ., musik - ^ tell ., su . Frl . od . Wwe .
liebend , zw . spät . Heirat , entspr . Alt . (a . m . Kind ) ,
kennen zu lernen . ® unter { Zw . Heirat kenn , zu lern .
1992 an BNN .

Kaufmann , gt . Erseh .» 26/1 .72 ,

Fräulein , 40 J ., kath ., bietet Jff . Dame , 20 J ., berufst . , ev . #aÄ 9 ®** 33 BU 201 Anx *
Wagper öd . Handw ., Einh . , dklbl . , angen . Äuß . wü .

' Bruchs ., Kaiserst . 6.
Landwirtsch . Ausst . u . Ver - einen aufr . , strebs . Mann : " ir *0®ot v . Gesangverein i .
mög . vorh . ® 2974 BNN . , 22-26 J ., zw . spät . ^ Heirat F 1? ' 9 ®«. H 3618 BNN . |

Charm . Fräulein , tücht . Haus . k . zu I. Bild -® 3588 BNN . Schwimm -Meister f . Freibad ,
frau , pflichtbew , Lebenska - Krg .-Wltwe , 41 J M kath . , m Ldkr . Khe ., z . Aush . Sonn -

ev ., 1. sich . Stell . , s . Frl . Fabrikant , 25 J .t s . gt . Er -
bis 23 J . , m . gt . Herzens - , schein . , eig . Untern ., gr .
blldung , zw . Heirat k . z . l , | Barverm . u . Liegensch . , s .

meradin , 50 J . , sucht Ehe¬
gefährten im pass . Alter .
® u . 3039 an BNN .

«
BUd (z' ' ra <* ) ’ 251- Mädel , tücht . Hacsfreu ,m. 2jähr . Jungen , möchte

edeldenk . Mann treue Le¬
benskameradin sein , Ernst¬
gem . Bild -® 3029 a . BNN .

3455 BNN .

1 Kd . u. echö .
’
Eigenheim ! u - Feiert , ge « . Gel . z. eig .

wü . m . charakterf Herrn Gartenanlaje . IS 3154 BNN .
in gt . St . in Verb .

'
zu tre - Herrenzimmer von kinderl . ]

11 590 c , geb . 16.7.24 , letzte UBz Werner B Müller FP - Geb - Maachlnenbauer n . Me - 1 kath . Dame . Ang . n . 1960Nachr . v . 4 .1.45 , Anf . März Nr . 23 480, geh . 19.8.
’

1917 chanlker , Strebs . , 25 J „ 1.71 an Bad . Ann .-Exp . Karls -
(Stab Art .-Reg . 296) . Letzte 1 m > viel «, int . , sucht Ein - 1 ruhe , ZähringerstraBe 90.
Nachr . v . Juni 1944 Mittel - : betrat . Bild -ta n . 3019 BNN . Geschäftsm . (Lebensm .) , 36
abschnitt RyBland Welch . Mann , 25 J „ sport - n . musik . : J . , 1,63 gr . , ev ., schuld !
Heimk . a . Rußl . k . Ausk . : lieb ., in gt . Pos . , s . cha -
geben an Frau Marie Mül - ■ rakterf . Mädch . , 20-23 , zw .
ler , Pforzheim , Friedrich - ! *P- Heir . Bild -B 3020 BNJ>J.
Ebertstraße 27. Selbst . Handwerker , alleinst .

Ernstgem . Bild -H 3010 BNN Neigungsehe mit rermög . Fräulein 36 J 1 68 gr wfi N«H* Mädel , 31J . , ev . dkbl . ,eb . Maschinenbauer u . Me - v »th an « „ men . • • ’ _ ¥ - 11 _ _ . . ....

ten . Bi ' d-H u . 3553 BNN .
Witwe i. d . 50er J . , m . Hs .

n . schön . Landw . s . pass . ,
KIavle r zu vermieten ^ Jluch

Lebensgefährten .
' “ ‘ « v« ,

3518 an *BNN .

da es an paes . Gel . fehlt ! i m - 9 l - Char -. fiigenh . , wü .
a . dies . Wege geb . Herrn ! eb *”« . H ., ca . 1,70 gr . , bis
i. A . b . 45 J , zw , sp . Hei - ' J , k .z .l . BildCä!3535 BNN
rat k . z . lern . Witwer mit

"Fücht . Hausfr . , 50 J . , mit
Kind angen . H 3064 BNN . I Ers P*rt " wa - ! ic b nochm .

zu verh H u . 3513 BNN .gesch . , wü . anst . Frl . od . Geb n d M jd *i r . „ 1 zu rer » es u . 3513 BN
ba

"
ld^

r
Heir .

'
igur

'
ernstgTu/s Ä

^

evtl . m. Bild 3537 an BNN . ! k / P
« '

i L ” er ™ l
Lt. Hans Elten FPN 1806A A ! ord -. 56 J - n *uap . , s . pass . Gärtner , 28 J . . ev . , wü . Einh . j “ e*r . £ ; !

zul . in Rumänien
’

bei Te - 1 Lebensgefährtin , mögl oh . i„ Grtn . . od . Landwirtsch . ,
*

7
'

rispol . Welch « Heimkeh - Anh - bi ‘ ™ 50 J ’ ™ ® evtl m. Bild 3516 BNN .
“ n ‘”

„
‘

„
!

rer k über d Genannten ■ lernen . IPJ 3055 an BNN . ; Geschäftsmann m. ideal . Un - : . *■** m
Ausk .

'
geben ? Nachr . erb . : Metzgermelster , jg . , Strebs . ,a. __ _ __JZ ^ Tvowia 16.11

J . , gr ., schl ., bld .t v . Ld ., (
m . größ . Verm . in bai u .
Liegensch . , wü . sich wied ,
glückl . z . verh . m . gt . si¬
tuiert , Herrn i . Alt . von

Ehep zu leih . ges . G . Be -
hdl . zuges . ® 3503 BNN .

n . auswärts . ® 3120 BNN .
Klavier zu mieten gesucht . •

H 3502 BNN . jKlavier zu vermieten . '
® 3172 BNN .

Klavier zu vermieten .
® 316? BNN .

Klavier zu mieten ges . Dr .
Kaufmann , Ettling . , Schöll -
bronner Straße 93.

Tttcht . Schneiderin s . Kun¬
denkreis in u . außer dem
Hause . ® 3457 BNN .

Flickerin gesucht f . Gesch .-
Haushalt . ® 3476 BNN .

Farn . Hans Elten , Forst¬
haus Sellerich -Brünn (ESfel ) ,Franz . Zone .

Heiraten

wü . s . m . ev . Dame , 25-33
J ., zu verh . , d . Interesse a .
gemeins . Gründ . v - Metz - J
gerei hat . ® 1883 , Bad . .
Ann .-Exp . Karlsruhe , Zäh¬
ringerstraße 90 .

Welch , ehern , russ . Kriegsgef . San .-O . -Ffeldw . Franz Georgh. i . Dez . 46 in Plankstadt
„zur Rose " übern , u . nach
Wüh . Schmitt gefragt ?
Adr . drind . erb . an Frau
Frieda Schmitt , Khe .-Rüp -
purr , Rastatterstraße 95

Heiner , FP .-Nr . 66 876 A ,

Geschäftsmann , gt . auss . , su . Dem Einsamen hilft Ehean . !

. . . ne,B ' Frau ’ n - unt - I bahng . Maria Speth , Khe ., t35 J . S mit Bild 2878 BNN . | Bfsmorck . tr . 55 , Tel . 7571,1Jg . Geschäftssohn s. Bek . m . i Besuchsz . 15- 18 Uhr . ' 'außer Selbst . Kaufmann 40 J . 1.70jg . intell . Mädel bis 24 J . j Mittwoch und Sonntag . j m , ev . , 2 Kd .,
'
Grundherrn . ,

?at
’
i dktri

eirÄt * ® J ff*. Malermeister m . kl . Ver - su . pass . Lebensgefährtin
li «

BNN * mög . s . Einh . in Malerge - Einheirat erwünscht . ®Volljurist , 33 j , t sportlbd . , schäft , mögl . m. Ldw . , A . 2638 an BNN Pforzheim ,vermög ., wü . Neigungsehe , 20-30 J . , Diskretion erwü . Akademiker , idealdenk . , s
Bild -® unt . FM 2046 über gleichges . Lebensgefährtin ,Ani .-Fackler , Kempten im
Allgäu , Auf ' m Plätzle 4/0 .

fern . , naturl . , m . gr . Obst - i Mädel , 23 J . , vrü . Bekannt -
gärt . , wünscht natürl . Mäd . J vo11- Herra

,
bls 50 2W- Heir .

eben od . Frau m . gt . häusl , ! z* ^ Bild -® 2942 BNN ,
Eigensch . u . gt . Verg im Krleg .-Wltwe , 43 J . , m. 2 gr .
Alter v . 30-40 J . zw . bald . . Kindern u .* Eigenh . , sehnt
Heirat kennen zu lernen . s *ck ei n . lb . Ehekara .
Bildzuschr . , d . vertraulich (Handw .) ® 2949 an BNN ,

30-40 J . ® 3633 an BNN . Nähmaschine , evtl . Schnei -
dermasch . , v . Schneider z .

Schaft m. Herrn zw . 25-30
J . (Witwer n . ausgeschl .)

mieten ges . Gute Behandl .
zugesich . ® 3521 BNN .

zw . spät . Heirat . Bild -® ! Wer wäscht u . bügelt f. kl .
u . 2994 an Südwest , Vertr . ! Fam . außer d. Hause ? Dr .
u . Werbeges . m .b .H . , Khe . , | Rheinberger . Karlsruhe ,
Postfach 200. I Kriegsstr 183. Tel . 8645. j

am liebsten m . Geschäfts¬
tochter . C9 u .

*
3008 BNN . ;

Inf .-Regt . 435 (geb . 2. 3. 14) , Kunstmaler , Italiener , selbst . , _ - — _Nachr . v . 21. 3. 45 a . Go - i 46 J .» s . gebild . , wü . Frau , Kaufmann , Jungges ., 40/160 ,

beh , werden , u . 3046 an Fräulein , 30jähr ., sehr häusl Dame bietet jg . Zahnarzt (25 Wer will v . Khe . n . Baven »? •
Anz .-Werbe -Büro , Karlsr . , , u . sol . , möchte m . Herrn j b . 35 J .) Einheirat in alt - 1 Biete im Landkreis Dillin -

1Postfach 125. entspr . Alt . u . sich . Stell . ; eingef . gutgeh . Stadtpraxis ? genT >onau Zuzugsgenehm .
zw . bald . Heirat bekannt : (am . Z .) . Bild -® 3574 BNN \ Unterkunft für 3 Per¬
werden . %Ernstgemeinte ® | Geb . Dame , gt . ausseh . , M ? sonen ® 3170 BNN . junter 3118 an BNN . | 40, bietet charakterf . Dent . Wer baut Regal ? Zubehör i

od . Zahnarzt entspr . Alt ! i Vorhand . Rieger . Durlach ,
Einheir . in eig . Praxis ® ' M ^rstallstraße 30
unter 3601 an BNN . Wg schätzt Briefm .-Sammlg .

Mädel , hübsch . , brav . , 20 J . , (kleinere ?) . ® 3463 BNN .
jedoch arm , wü . Bekannt -! Welcher Gärtner übernimmt

Zeugen gesucht ! Alle Pers . ,
d . am 7. 2. 47 gg . 18.20 ,
a , d . Kriegsstr , zw . Markt ,
halle — Ettl . Tor d . Auto¬
unfall beob . hab ., w , um
ihre Adi . gebet . Fr , Edel¬
mann , Khe . , Sofienetr . 32 .

Masseur A . Deppisch jetzt
Hirschstraße 117, 2, Stock .

Werkz . u. Masch . -Großhandl .
im Saarland übern . Ihre
InteTessenvertr . der Nord -
franz . Besatzungsz . , inebes .
Saarland , evtl . spät . Frank ,
reich , übern , v . General -
vertzet .-Ausiie ! .-Lag . leist .
Lieferßrm . d . Werkzeug - u .
Masch .-I» d . Eig . Finanz .
Gt . Bez . zu Grub .-Industr .-
Hand . u . Beh . H 21 374 an
SARAG , Saarbrücken , St .
Johann -Markt .

Kapitalist od . Fabrikations -
Unternehmen , leistungsfäh . ,
f. gewinnbr . Massenherst .
ges . Objekt : Zusammenleg¬
bar ., transpöert . Wohnhaus
m . Inneneinr . , vollst . in d .
Fabrik zu erst . Material¬
beschaff . — a . f . Inlands -
bed . — dch . Export erleicht .
Lizenzübertr . f . Württbg .-
Baden b . genüg . Kapazit .
Ausf . ® 3583 BNN .

Erfindungen und Neuheiten
auf allen . Gebiet . , mögl -
Exportartikel , zum Ankauf
bezw , zur Auswert , gesucht .
Gegens . reelle Geschäfts -
auffassg . ist Grundbeding .
Elng Eil® S .C . 7051 an
Ann .-Exp .

'CarlGablerGmbH . ,
Stuttgart , Fischerstraße 9.

Welcher Vertreter , d . Priv .
besucht , übern , n . Vertre¬
tung ? ® 3652 BNN .

Wichtig f. Auswanderer ! D.
Emigration -Office -Auswan -'

derungsbüro , hat s . Tätig¬
keit m. Gen . d . Mil .-Reg .
aufgen . Aus wand . -Int eress .
wend . sich zw . Inf . I. all .
Ausw .-Angel , umg . an das
Emigration -Office -Auswan -

derungsö . Stuttg . 1, Post¬
fach 724.

Wer stellt Töpferwaren her ?
H 3577 BNN .

Weibung

Einheirat erwünscht . ® u . Fräulein v . Ld ., ev . , 24 J . ,beste Verg . , wü . m . nett .

tenhafen . Nachr . a . Art üb . 1 intellig ., interess . , eleg . ,d . Reg , an : Dr . Heinz Lie - gebild, , auch Künstlerin , k
_ _ . . . | berich , München23 , Ohm «t .7. j lernen zw . spät . Heirat .Frao Schllesser ! Um Anschr . Feldpostnummer 01335 , 131. ' ® u * ^004 an BNN .

? ? ®b . Karl Heinz Inf .-Dlv . Letzte Kämpfe b . ,»Schwarzwald -Ring " , das In -
Liebstadt/ '

Ostpr . Wer kann 1 * •**•>* * ” »•— U*L-
mir Näh . üb . d . Tod ra .
Mannes , Hptm . Theo Kauff -
mann berichten ? Wo befin .
det sic .i Major Sundmacher
der gleichen Feldpostnum¬
mer ? Nachr . erb . Frau Em -

SchulZ , Esch , Krs . Berg - |heim , Rhld . , Winkelstraße . j
Ob .-Wachtmstr . Emst Keck

F.-P .-Nr . L. 5081, Lg . Pa .
’

Berlin , aus Pfedelbach , Kr .
Oehringen . Welch . Soldat
m . Vorn . „Willi "

lag 1945 |
in Gießen (Lazar .) u . kann !
Ausk . geb .? Frau Christ . ■

Fachm . i . Sped . u . Transp .-
Geschäft , Kraftfahxzeugwes . Ing . -Kaolraann ,u . Lebensmittelbr ., firm i .
kaufm . Geschäftsführ ., s ,
sympath . Dame , auch jüng !
Witwe Einheir . in Gesch .od . Betr . erwü Bild -® u .
P 18703 an OBÄNEX , Anz .-
Expedition , Freiburg i . Br . Landwirt , 26 J . , ev ., bietetden sich vertrauensv . an Arbeiter , 34 J .f kath . , möchte tücht . , nett . Mädel Ein -den , ,Schwarzwald -Ring " , j Mädchen od . Witwe zw . I heirat . ® u . 3147 an BNN ,Pforzh . , Friedenstraße 43. | bald . Heirat kennen lern . Seriös . Herr , 38 J ., wü . Be-

stitut f . diskr . Eheanbahn . ,vermitt . auch Ihnen den
ersehnten Ehepartner Ein¬

same aus allen Kreis , wen .

anst . Mensch , v . 24-34 J
zw . spät . Heir . in Verbind

etwa 18-28 J . alt . Näh . u . ’ zu treten . S 3074 an BNN
193 durch Briefbund Treu - Dame , 43 J . , dkl . , gt . Ersch .helf , Geschäftsstelle Mün . natur - u . kunstlbd . , s . gtchen 51 , Schließfach 37. Hausfr . u . Köch . , m . mod .

Vertr . gr . gt . einger . 3-Z.-Wohn . wü
Industrie , Anf . , 50 , sucht Lebensgefährten ra . gt . edl
alleinsteh . Frau in .Karlsr . Charakter in ges . Pos . kals ehrl . Lebenskam .} nicht lern . Diskretion zugesüb . 45 J . kennen zu ler - u . verlangt . ® 3080 BNN

schaft eines Herrn gesetzt .
Altets m . Herzensbild . und
edl . Charakter zw . spät .

Gartenarb . u . Baumpflegfe ?
Preis ® 1956 an Ba’d . Ann ..
Exp ., Khe . . Zähringerst . 90.

Heirat . E u . 3609 a . BNN Wer pflanzt 100 Obstbänme |
Krieger -Witwe , 40erin , ohne

Anh . , m . eig Wohn . , su .
passend . Lebenekameraden .
® unter 3477 an BNN .nen . Diskr . Ehren « . Mögl . Witwe , Anf . 60, wü . mit Fräulein , 34 J . , oh . Anh . ,

i . m . Gart , an u . beschafft
diese gg . gt . Bez .? Kages , jGmbH . , Khe . , Vorholzst . 17 jWer leiht schön . Brautstaat , I
Gr . 42 **4? ® 3483 BNNBild -® u . 3811 an BNN . Herrn zw . Heirat bek . zu ] lb . Lebenskam ., a . Kriegs . Welche erstklass . D.-Schnei .

ma Kauffmann , Egenhausen , Herr , 26 J . , gt . Chai „ ev . , Bild -S unter 3119 a . BNN kannsch . m . unabh . DameKr . Calw , Württemberg .Keck , Pfedelbach , Kreis O .-Gefr . Hugo Hertel , FP .-Nr .Oehringen , Sägewerk .
Ofw . Osk . Gllliar , FPNr . 11843

B, gb . 23.5.10 i . J »hilippsb . ,
vm . s . 22.8.43 w « tl . Char¬
kow . Nchr . erb . a . Sofie Gll¬

liar , Philippsburg , Sötemst

59 724 D. Wer k . Ausk .

wü . lb . Mädchen v . 20-23 : Gutsverwalter , 34 J . , wü . i (gb . 21.4.-21.5. o . 22 .12.-20.1.)J . zw . spät . Heir . k . eu 1. j Neigungs -Ehe mit Witwe , zw . Heir . H 3504 an BNN .® m . Bild u . 2897 a . BNN . ; bis 32 J . , auch mit Kind . Witwe , leidgepr ., 26 J . , kath . ,

werd . ® 3163 BNN . I vers . b . 40 J . BI 3491 BNN .
Nett . Mädel , ig j ., 1.74 gT t Zwei Mädels v . 22 u . 25 J .

viels . interess . . su . jg . 1 wü . Briefw . m . musik - u . ]Mann bis 27 J . (Ww . m j sportlb . Herren entsprech . jKlk . n . ausgeschl .) , zw . sp . Alt . zw . spät . Heirat . Bild - ;Heirat kennen zu lernen . IS unter 3148 an BNN .

derin arbeitet eine Man¬
tel um ? ® 3629 BNN . jWelch . Schreiner repariert !
beschädigte Möbel ? Jacob , [
Khe ., Vorkstraße 13a , I .

Radio (a . Kleinstempfänger )

geb .? Letzte Nachr . v . 7 . 3 . Witwer m . 2 Kd . , vollst . 3- Bild ® 3136 BNN .45 , b . Mähr .-Ostrau wurde
er am 20 . 4. 45 Ietztm . ges .
Ftau Margarete Hertet ,
Karlsruhe , Rankestraße 5.

Z.-Wohn . , in behördl . Stell . , Witwer , M . 40, m . 4 kl . Kd . ,wü . sich wied . glückl . zu
verh . A . 30-35 J . Wwe . oh .
Anh . ang . Bild -® 2973 BNN .

i . gt . Verh . , schö . W ., wü .
kdl . Frl . o . Wwe . , g . Hsfr . ,
zw . H . k .z .l . Bild ® 3000 BNN

m. eig . Heim , sehnt s . nach
ein . ehrl . , charakterf . , hei -
matlbd . Mensch . , zw . spät .
Heirat Nur Herzensgüte
entscheidet . ® 2893 BNN .

Ernatgem . Bild ® 3162 BNN . Eine glückl . Ehe erl . d . Neu - 1 L' / .vT' *’8* gesucht ' ' 13 3527
Dame , 40 J . , inteil . , gt . Er - bau uns seel . u . wirtsch . ! OXTVt

schein . , m . nett . Äusst . u . ] Leb . Zahlr . Vorm , ermögl .
etwas Verm . , wü . gebild .
Herrn zw . sp . Heir . kenn ,
zu lernen . Nur ernstgem . ]
Bild -® u . 3543 an BNN . I

BNN .
Einf . Eßzim .-Möbel zu ver¬

mieten . H 3525 BNN .bald . Erf . d . Wü . Einheir .
in ldw . Betr . usw . Ausk | Ich spalte Hola , übernehme
ksti . Fr . Hilde v . Redwitz , | Haus - und Garten *Arbeit .
Khe .. Beierth . Allee 14a . 1 E 3613 BNN .

Gasthaus ..Granate " , Karlsr . ,
Gottesauerst . 23, w .-eröffn .
Gt . bürg . M .- u . Ab .-Tisch

Wir fertig . Ihnen aus Ihren
Stoffen Knab .- u . Herren¬
hemden auch Nachthemd . ]
u . Schlafanz . Wir reparier , i
u . find Ihre getr . Hemd . u . .
Kraw . prsw . u . schnellst . I
Kaufhaus Hölscher , Karlsr .

Gardinen und Dekorationen ,
Wir fer * im eig Atelier ,
aus angel . Material Gard . 1
u . Dekorat . u . übern , das ’
Anbring , ders . durch fach - 1
lieh gesch . Pers . UNION
Ver . Kaufst . GmbH , Khe .

C. A . Kindler , Handarbeiten I
lief , samt ) gestickte Abz . j
f. Dtsche . Polizei u . and . .
Uniformträger , für US -Be - i
satzungstruppe , fern . Ver - J
eins . u . Firraen -Abzelchen .
Ann . : Montag , Dienstag , |
Donnerstag im Kunstbaus i
BÜchle . Ludwigsplatz . j

Handegemalte Glückwunsch -
karten , verschiedenfarbig ,
lieferb . , Freisbehördl . gen .
Forsch -Atelier O . Ratzel ,
Karlsruhe , Moltkestr . 81.

Uebersetzungea In Italienisch
übern . * Frau Adi Meyer -
huber , Karlsruhe , Bahnhof¬
straße I , Telefon 5978 .

Hausschuhe werden angefert .
gg . Stell , v . Mat . Homm ,
Khe . , Klauprechtstr . 35.

Keine Schnhnot im Sommerl
Geg . Stoffabgabe lief , ich
Ihnen Damenschuhe mit

I Keilabsatz . Näheres bei
Eggeling , Handelsvertreter ,
Khe . , Wendtstraße 4.

Schnittmuster aller Art , auch
| nach Ihren Angaben mit

bester Faßform , werd . sof .! angef . Gr . Ausw . in neuest .Mod . imm . voirät . Knöpfe
I überziehen 1 Tag Dauer .

Dam .-Mode -Gesch . R . Kuhn ,
Karlsr ., Herrenstraße 46.

Autoöl „ Greif " , hochw . Ware ,
, Winter - und Qbergangs -

qual . , sof . liefert ). , auch
alle sonst , Schmierstoffe
lief . geg . Vorl , d . entspr .
Marken Olimport Bahm ,
Khe . , Vorholzst . 48,Tel . 877.

Auto -Bremsflüssigkeit , Auto -
Gummipflegemittel n . Gra¬
fitpaste lief . Olimport Bahm ,Khe . , Vorholzst . 48, Tel .877.

An alle Holzgasfahrer von
, LKW u . PKW ! Mein , ver¬

ehrt . Kundsch . z. Mitt . , d.
ich ab aof . unt . vorher ,
tel . Anmeld . 8295 die so
lange gesuchte u . bestens
bewährte Generatorhaube ,
DRPa . , wieder , sol . Vorr -
reicht , einb »»uen u . liefern

i kann . Einbau tägl . ab 9 b.
] 15 Uhr . Josef Spänle , Ge *
| . neral -Vertret . u . Großver -
1 trieb , Kne ., Erbprinenst . 3,

III . , b . Rondellpl . T . 8295 .
Wertvolle echte Steinketten

I u . sonstig . Schmuck üefer .I bar . Tel . Söllingen Nr . 13.
Für Tabakkleinpflanzer empf .

ich Ia Tabaksamen Virgi¬
nia , Maryland n . Cavalla
v . ganz hervorrag . Aroma
mit „ Aussaat -Anweisg . , je
Port . 2 RM gg . Vorkasse .
Bei Anfr . Rückporto . Vor¬
best . erbet , Wiederverkf .
erh . Sonderrabatt ! Heim¬
gewerbe , (17a) Karlsruhe
i . B. , Karlstr 77 , III . , Iks .

Buchdruckerei ln Bruchsal
nimmt Auftr . zur baldigen
Lieferung entgeg . Johann
Raabe , Huttenstraße 26.

Radio -Apparate , auch defekt
u . oh . Röhren , Lautspr .-
Röhr . , elektr . Haush .-Ger . ,
kauft , tauscht u . repariert .
Elektro - Klein , Flehingen .
Ko . auf Wunsch i . Hau «.

Steinmetz - und Schrifthauer¬
arbeiten (Grabmal -Kunst ) :
Ich habe die Firma Wilh .
Schümm , Ettlingen (am
Friedhof ) übernomm . Karl
Zeeb , Etil . , Kronenstr . 17.

Bei Husten , Asthma , KartaTr -
hen , Bronchitis , die seit 20
Jahren bewährt ,,SÜphos -
calin -Tabletten " 88 Tablet¬
ten RM 2.06 , erhältl . mJI
in Apotneken und in ber
schränkten Mengen .

Bel Sodbrennen , SäuTeübe *
schuß , Magendruck . Völ !«
gefühl raschen u gründt
Dauererfolg mit , ,ThYlial ,<
Dragöes (frei von Natrc *
u . Magnesia ) . 40 Dragöet
RM 1.52 , erhältl . nur ln
dem Apotheken und in be¬
schränkten Mengen .
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